
zurückzubleiben .WasdieKostenanbe¬
langt,soistesdocheinRechtderWinter,
daßderVolksgesundheitbeimHaus¬
bauvollu .ganzRechnunggetragen

wird .
Oberbauratnoch( Zug.u .Arch.

Verein )fügt ,ergänzendhinzu ,daß
die Beuordnungfür Wienhinter¬
jenerfürProvinstädtenichtzurück¬
stehendürfe.

Prof.Schattenfroh.vomStandpunkt
derHygiene,müsseverlangtwerden,
daßfürjedeselbstständigeWohnung
in Aborthergestelltwerde.

Dr .v .furthZentralstellefür
Wohnungsreform)schließtsichdenAus¬
führungenderHygienikeru .dasIng.
u .Architektenvereinesan .DieVerleu¬
erungdesBauesbetrageblos5bis
1Pergent.ErverweistaufdasWerk
blattfürgesundesWohnen,heraus
gegebenvonderZentralstelle ;das
Meckblattwerdeinjedengewünschten
AnzahlvonExemplarenallenOrgani¬
sationen ,dieesverlangen,unent¬
geltlichzurVerfügunggestellt.

G .Melcherbemerkt ,daßzu
jedemParagraph,derBeuordnung
Forderungengestelltwerden,welche
die Wohnungenverteuern .Addire
mandiehalbenu .ganzenVerzete,
sokommen,wieer beimSchlusseder
Inquetebeweisenwerde,30Perzeit
herausWiderspruch. )Oberbaurat
Dr .RaumhabeaufdieWohnverhält¬
nisse in Deutschlandhingewiesen,
habeaberkeinWortvondenwirtschaft,
lichenVerhältnissendaselbstgesprochen.
Erhabeauchnichterwähnt,daßdort
8 bis 10PergenSteuernzuentrich¬
tensind ,beiunsaber42Pergent.
Wirwollendie Banordnungnicht
verschlechtern,müssenaberdie
wirtschaftlichenVerhältnisseberück¬

sichtigen.Aufmichmächendiehor¬
derungenderHerrendenEindruck,
alsobsiedieHerstellungvonbilli¬
genWohnungengrundsätzlichver¬
verbietenwollten.

Dr.Hinterbergerwünschtebenfalls
je einenAbortfür jedeWohnung,
wennerauchindemVerschlusse,der¬
selbensichbefindet,wasallerdings
wünschenswertwäre .Eswäre
ähnlichwiein Englandanzustreben,
daßdie Baderaum ,Aborte ,depot
fürgebrauchteWäsche,eineigener
Raumin jederWohnunggeschaffen
werde.Erwünschtferner ,größere
fenster( jetztsindsolchemitM.
vorgeschrieben)fürdieAborte.

Dr .SonderheitZentralverband
derHausbesitzer,weistdenAner¬
zurück,daßdieHausbesitzeralle
FastenaufdieWinterüberwälzen.
u .gegeneinegerechteReformderBau¬
ordnungsind .

ArchitektLotz(Gewerbeverein)bei
wünscht,daßandenaltenDimensionen30auf
110festgehaltenwird,bemerkt,daßdieKosten
eineseigenenAbartesfürjedeWohnungge¬
wißbeträchtlichesind ,daßmansichaberdazu
versehenwerde,wennaufandererSeite
Zugeständnissegemachtwerden.

ErsprechennnachdMerka,Zippenu .Biber¬
zu same und der

AbfallstoffeunddesNiederschlagswasser)
führtBaumeisterBittmannaus :DieHer¬
stellungdesHauskanalesvonderBesitzge¬
biszumöffentlichenHauptkamelistdemBau¬
führerzuüberlassen,weilesdiesernicht
zulassenkann ,daßetwaeineandere
Firmaderstädt .Contrahente)zwischen
seinemLangtemingerüsteGrabungen
oderminierungenvernimmtundhierdurch

eineGefährtungdesGerüstenverursacht,
wofürderBauführerverantwortlichist .
DieRichtungkannebensogutwiemit

Erspalt,ichmitgeleertenHaustrücken
undPortlandgementhergestelltwerden.
die AnbringungvonSengrubenbei
vorübergehendenoderzeitweiligen
Bautenkannnichtauf6Monatebe¬
schränktwerden,daesauchsolchevonlän¬
gererBauer( z .B .dieKanzleigebäudebeim
Burgbau ,BaudesKriegsministeriums
gibt ;esist daherdieAnbringungvon
SenkgrubenaufdieDauerderBauten
zugestatten.DerRedner,überreichtdie
diesbezüglichenAbänderungsanträge .

Architekt,Crepler(Zentralvereini¬
gungderArchitektenbefürwortetden
ApphaltverputzderSenkpruben.

ren verlag die
HerstellungeinerFlüssigkeitabschlußes
durchVerlängerungderAbfall
indenflüssigenTeilderSenkgrubeund
gibtzuerwägen,obnichtdieunzweck¬
mäßigensogenanntenReutschenbeiden
Senkgrafenanlagenausdrücklichzu
verbieten wären .

ArchitektBeersprichtsichdafüraus,
daßdie anAuserwändenderGebäude
ferangebrachtenAbfallihreauchaus
Blechhergestelltwerdenkönnen.

Tag.Roth(Bettenverein)betont,daßin
allenFällenPortlandgementverputzfest,
hergestelltwerdenkann.

2MerkmachtaufeinenWiderspruch
Aufmerksam,indemdieEntfernungder
Rekrutenin diesemParagraph,mit20M,
in14abermit30mbestimmtist .

BaumeisterBittmannfindetdieEr¬
Bestimmung,daßderlicheDurchmesser
derliegendenLeitungennichtmehrals
200mmbetragendarf ,auffällig.

OberbauratGoldemundgibtfolgende
Auge .Eswirdvoraussichtlichin
einbilligeresKanalisationssysteminun¬

ten cupiertenWillenviertelnmitStein¬
zeugröhrendurchgeführtwerden .Wenn

wirzudieserKanalisationmitRohren
übergehenwollen ,müssenwirdendurch¬
messerderHausleitungnachobenentieren,
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Erste österreichische Sparkas¬
de .BeidererstenveterreichischenSparkassewurdenin
Jännerl .J .von57655Parteien14029.377eingelegtund
ad2827Parteien13295074f rückgezahlt.DerStanddes
EinlagskapitalsbetrugEndedesMonatsStd .451 .ObE.
BeiderApothekenLiquidaturwurdenin vorigenMonat
180487zugezähltund362716xrückgezahlt.DerStand
derHypothekar-Darlehenbetrugultimo29 .186 .378 .des
derPfandrienanstaltwurdeninJännerApothekar-Darlehen
imBetragevon7736eingezahlt ,anSchlussedesMonats
betragendieentlichaushaltendenDarlehen20319670f,
derTilgungs-undFassungsfond331530f,diePfandbriefe
im80jährigenauf2065 .200f .beiderEkenten-und
VorschussabteilungdererstendeterreichischenSparkasse
wurdeninabgelaufenenMonateanRochelneskortiert
170746 ,eintagstert13. 31032.

= ¬

IENCESTATRAG
Sitzungam1 .Februar1911

vorsitzendedie18fr .Forrer ,Michammerundob¬
NacheinenBerichtedesloswirddieSchubrechnungüber
die HolzstückelpflasterungaufderKaiserFranzJoselbrücke
zurKenntnisgenommen.DieBraunkostenbelaufensichauf
66070k ,währendfür die Pflasterung7500fbewilligt
raten ,sodaßsicheineErsparungvon8437 .orgab.
Dr .HerzoglegtdieDurchführungsbestimmungenzumVor¬
ankommenbetreffenddieAbgabevonWasserausderzweiten

HochzuellenleitungandieGemeindeMauervorundbeantragt.
torenbenehmigung,angenommen. )
SthTomolabeantragtedieParollierungvonHagenschaften
inderHerbachstraßeinXVIII.For .bersthofaufvierBau¬
stellenundeinBaustellentragmentzugenehmigen,angenommen. )
St .MoossenbeantragtdieSchadloshaltungfürdenanläßlich
sobauesdesHausesIV .GroßeNeugasse10abzutretenden
GrabengrundinAusgabevon1602mmit20kpernefestzuse
tzen ,angenommen.
StkallmannvorschtetübereineGrundtransactiondenV.de
zirke ,umdieVorbauungdesanderStollberggassegelegenen
kollesderRealitätE .L .768zuermöglichen.Nachseinen
AntragewidmetdieGemeindenieneineGrundflächeinAusmaße

dervonca10- 12dieStraßengrund,wofür
EigentümerdergenanntenRealitäteineEntschädigunginPau¬
schalbetragevon4500 . -( 25perneleistet .

nacheinemPortetedesSt .KellmannwirddasDotatsprojekt
fürdieErweiterungdesstädtischenAmtshausesfürdenV.de
ArtdurchEinbeziehungdesandasselbeanstoßendenfreige¬

gebäudesNenstraßegenehmigt .wordenenstädtischenSchu¬
EinschließlichderVorstellungei¬die ostenbelaufensich

nerneuenNiederdruckdampfheizung,derteilweidenEinrichtung
derelektrischenBeleuchtungundderErgänzungderinneren

15334 .Einrichtung
nacheinenberichtedesStkStaassorwirddieParollierung
derLegenschaftXX.osternenburgerstraßeFlückgasseauf
zweianstellengenehmigt.

doppel¬dieErrichtungvonvierganznächtigenKrätzin
sammenaufdenvonXIX .kandenk .Bezirkin tugeder
RaupengasseführendenConstagwirdnachdirenberichtedes
selbenBerichterstattersgenehmigt.

NacheinemberichtedasStkbraunwirddieAbteilungvonliegen
schaftenanderKopalesseinXI .Bezirkeauf12Baustellen

genehmigt.
bevorantragdes18desForrerwirdanläßlichdesgesternin
dervertraulichenGemeinderatsitzungerstattetenRotoratos
überdenAnkaufderSchmalzgrundedenOberbauratoColdegund,
derandieserTransactionobenfallshervorragendbeteiligt
war,dievollsteAnerkennungausgesprochen,vorbemeinderat
hatnieerinnerlichgesternden19Dr.LorzerdenDankund

denMagistratsratDr .Späthdesvollsteanerkennungausgedrückt.
NacheinenberichtedesSchoppendorferwirddieSchadloshal
tungfürdendenUmbaudesHausesII .TavorstraßezurStad
soabzutretendeGrundinausgabevon2265mitdemPauschal
betragevon2000bestimmt.torischeausgestaltungdesPlatzesdas Projekt fur die

Josefin II .BezirkemitdenkostenbeiderPfarrkirchest .
orientedesStkOpponbergergenehmigt.von 3500 . -nachdem
thormannwirddieSchadloshaltungnacheinenrichtede¬
HausesIX .Ausdorferstraße12abzutre-¬für densein dabeydes
per4550memit50 . -pernebestimmt.tendenStraßengrund
StHormannwirddasProjektfürdenacheinengerichtedes

DabaudesKuptunrathaualesinderAusdorferstraßeinI .Bezir¬derRufbiszurPulverkursgasseundfürkein derStreckevon
dieHerstellungeinerSpülkammervorNo14derAyrenhoffgasse
mitdenKostenorfordernissevon1200genehmigt.
StnBüschbeantragtdieAbteilungvonliegenschafteninsetzen
dorfinderAltmannsdorferstraßeauf5austellenund2Baustel
entragendezugenehmigen,angenommen
acheinenberichtedesSthBuschwirddieErrichtungeinerab-unddreierganznichtigervergastammeninderzuerrichten
denGartenanlagenächstderNotkircheinXII.Bezirkebeschlossen.
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dieAbteilung
acheinemBerichtdesSt .Latzkawird
exLegenschaftenEinl .250inPenzing,Linzerstrasseauf
Baustellenbewilligt .

derAnkaufjenesTeilesderParzelle2inSpotius,13.
Bezirk,inAusmassevon61333v ,welchersondertederwestlichenPaulinederprojektiertenUnterfahrungstrasse
gelegenset ,umdenPauschalbetragvon16735xwirdge¬
geneigt .
stofRainbeantragtdiedurchdieDevolkerungderehemali¬
FindelhanorealitätinS .BezirkentstehendeneueVerkehrs¬
oderzwischenLandengasseundAlberstrassealsVerlängerung
derLangegangeindieBezeichnungangesagteeinzuberle¬
nen .Aug .
DasvonSt .L .HolzvorgelegteProjektfürdiegärtnerische
AusgestaltungderAnlagebeimKaffeerestaurantoh¬
mitdenKostenvon6252xgenehmigt.

Wohnungsfürsorgefond ,derStadtratnacheinendesV.B .Dr .ForrerdenMagistratbe¬
auftragt,einePetitionandaszuständigeEntstertumaus¬
zuarbeiten,undschleunigvorzulegen,inwelcherersucht
wird ,beiAusführungderBerührungsverungbetreffend
dasStatutfürdenWohnungfürsorgefordaufdieGemeindisper¬
lassenbesondersRücksichtzunehmen.

Pensionierungdertadthatnachetactiodes18
1958in Ansuchendes Magistratsehrer¬
umvorsetzungindenbleibenundfolgehendenRegist
ratsratDr .Schwarzstehtseit ,Ist instädtischenSonsten,
leitet durch8 Jahredieagistratsteilung ,ver¬
durchRefornenbeiderFeuermehrundaufdenedictaderSt
fentlichenBeleuchtungverdiensteerwerb,aucheinegründliche
RegulierungdesAnkündigungswesensistverdienst.
seitanfang190warermitderLeitungu .Bertram
tesDöhlingbetraut ,SohnangegriffenerGesundl.zuund
langihnvoreinigenMonateneinenKrankheitsurlauban¬
ten ,dennunmehrüberseinAnsuchendiePensionierungfolgte .
MagistratsratDr .Schwarzekroutesichobseineslebenswürdt
genundentgegenkommendenRosons,allenthalbengroberbeliebt
heit .

dieVolkszählungunddiestädtischenBediensteten.st .Schrei¬
nerhat in derheutigenStadtratssitzungnachstehendenDringlich
Keitsantrageingebracht:InRücksichtnahmeaufdieberüchte,
denbeidenstädtschenStaatenbahnenbedienstetePersonen
InihrenVolkszählungsbogenalssagungsspracheböhmisch,ein

getragenhabensollen,beantragichdieDirektionderGemein¬
deMon-stadtischeStraßenbahnenwirdbeauftragt,schnellstens
dieeingehendstenundgenauestenErhebungenzupflegen ,und
andenStadtrat ,wennsichdiesesberichtbestätigensollte ,
dieNamenunddieDienstpostenderjenigenPersonenbekanntzu
geben,welchesichzurböhmischenMagangssprachebekanntha¬
bon .diedringlichkeitundderAntragselbst ,derüberAntrag
desSt .Tomolaaufallestadtischenangestelltenausgedehnt
wurde,werdengenehmigt.

der 50 rt .
betdenam7 .d .M.stattfindendenballtestderStadtvon
wirdin Vortretungdes KaisersErzherzogderFran¬
derederAltesteSonndererherzoginMariaJosefa

eineReihevonanderenErzherzogenerscheinenKorner
ner ErzerzoginMariean nun lata daskost

durchder erholt auszusehen ,derselben werdenauch
delitz oderdesPatronossenkontorsvorgestelltworden.

dasBettenichtdaraufaufmerksam,daßdasPatro¬
tendesPostonalesnuranstrengsterballtollettegestattet
Ist alsoKorrenin Erik ,davonin dokollottortenRodo¬
furderdavon ,welchedieBaltortebesuchen,sonstSotre
tollerte ,dochvonauchdiesedavonin Baltollotteer¬
geholten ,wennsie in denPost hinabgehenwollen .

DieNachfragenachKartenist beuoraußerordentlich
ster ,heutewurdenschonvor Kartenausgegeben ,als
in glesenen Betrag in Vorfahre .

ErledigteStelle ,die ständigeDelegation
undArchitekten-VereinssuchtdesS .Vater.

eine Journalistischgeübtetrakt ,welcheschriftstellertsch
gewandtdenKertdetechnischenArbeitunddieInteressen
dasIngenieur-ArchitektenstandesaufGrunddergegebenen
gehenInformationenverwertenkann .NähereAuskünftein

mittagsstundenbeimBauratIng .Dr .Paul ,Rathaus,
Stadtbaudirektion ,wohlAndotebis28Februareingebracht
werdenkönnen.
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HeutefürdieneueBeuordnung.
UnterdemVorsitzedesVigeBürgermeisterhaßfindetedie7 .Sitzungderfürdie
BeratungeinesEntwurfeseinerau¬
en Beuordnungfüreinge¬
nenEnquetestattihmEinlaufebefindet
sichunteranderem,eine,vonOberbau¬
rata vorgelegte über¬
dieSterblichkeitinWienundinanderen
großstädten,Erläuterungenzudemschon
abgeführten556desEntwurfesvonAd¬
chitektLotz,deraucheineReihevon
sehrinteressanterMusterplänefür
HygienischeingerichteteWohnungen
vorlegt.DerVorsitzendesprichtihm
hiefürdenDankaus¬
zu858,derinderletztenSitzung

erledigtwurdeErleichterungenbei
öffentlichenundindustriellenBau¬ten ,fernerÄnderungbestehenderBau¬
lichkeiten,bringtOberbauratvon
Embergernochnachträglichfolgenw
Ergänzungs-AntragbeiGebäuden,
die nurunzweckendienen ,also

keineSchlafräumebesitzenundaußer
entsprechendensanitarenEinrichtungen
undgeringenZimmertiefenauchmiteinesZentralheizungausgestattetsind,
kandieGebäudehöhedie12facheStraßen
breitemitderBeschränkungerreiche¬
daßdieselbeandererstenBaupon¬
nichtmehrwie32inbetragendarf.diezulässig-Nockwerkszahlbeträgt
unterdiesenVoraussetzungen10f
resp.8in ,mußeinelichteZimmerhöhe
vonimmindestensvon28ineinge¬
haltenwerden.

Dr.Hinterbergerstelltsichaufden
Standpunkt,daßimInteresseder
BeamtenundderArbeiter ,diein
öffentlichen,bzw.industriellenBau¬
tentätigsind ,garkeineAusnahmen
bewilligtwerdensollen.Erbeantragt
daßstattderFassungbeiöffentlichen

6.Hane,nachdemErmessenderBaubehör¬aufhatdieBaubehörde. deaucheinegrößereLiesenlagedesFuß¬Erleichterungenzugewähren. torenzugelassenwerden,wennvordenheißensoll ,kann ,Hrn.
HaupthausendesbetreffendenRaumeskais .Rath ,diesen er

imGraben ,mitdahinlässigerAusführungenvomStandpunktediles
Sohleangebrachtwird,dessenBreiteeineIndustrie und Ritter
LichtenhallzurFensterschrankunterBauten,dergrößerehoheniemand15gestattet,u .derwenigstens50schadenkann,an ,daßselbstverstän¬unterdemFußbodenein undent¬lich ,daßallejeneBesinnungenein wässert ,ist .gehaltenwerdenmüssen,daim OberBauratnochIngenieur-uAr¬InteressederGesundheitderArbeiterchiktenVereinverweistaufdieliegtu .bittetumBeibehaltungder NotwendigkeitderDurchlichtung ,fassunghat des358. welchSuter Wohnungennie¬zu859Räumein undunter
durchgeführtwerdenkann.ErdgeschoßestellteBaumeisterDr.HinterbergerGesellschaftderÄrzt¬Bitte nachfolgendenAntrag. ist gegenjedeWohnung,InSonterrainRäumen,welchemehrwennerauchdieFortschrittederRech¬alsdieHälfteihrerlichenHöheausder Woh¬nik ,die das Baumdegen,vertikalundhorizontalnungenverbesserthat ,aner¬isoliertsindundbeiwelchenfüreine BaumeisterBittmannbetont ,derzu ge¬

sorgtist ,istbeiWohnhäuserndieUnverlangenichtselbstständigeWohnun¬gen,sondernnurhauptsächlichbeiterbringungderHausbesorgerWohnungEinfamilienhäusern,ausnahmebe¬undvonKüchen,beiFamilienHäusern
stimmungen .WillendieUnterbringungvonHaus¬Bei360Dachboden.Raum,Dachboden¬

besorgerGärtner-undKutscherwoh¬WohnungenverlangtProf.Dr.Graber,nungensowievonKüchen,dienergergleicheBehandlunginallenBau¬zimmernundBädernzulässig.
zwarBaumeisterRubatschek(ZentralVer¬ HofzimmermeisterBibertrittfüreinebandderHausbesitzerVereineverlangtgrößereBerücksichtigungderHolzburgundbei diesemParagraphBerück¬derHolzenalsBaumaterialein,führt,BeispielsichtigungderWerkstättenundver¬vonBrändenvongemauertenundeisen¬weistaufdasGutachtenderZentral¬construiertenObjektenundverweistaufstellefürWohnungs-Reform,dem dievorjährigeBrandprobe,imstrate.Ersichanschließt. sprichtsichgegenBundtrameamNach¬ProfessorSchattenfrohbestimmtdervor¬denausundstellt entgegenderliegendenFassungzuundistgegenje¬ Bestimmung,daßdiezwischendenUm¬deKellerwohnung. fassungswändenunddenDachwächenProf.MaÿerZentralstellefürWoh¬gelegenenDachbodenteilezugänglichnungsreformistfürjedeselbststän¬seinmüssen,einenAbänderungantrag.digeWohnungimSonterrainu .bean¬ Feuerwerkommandant,MüllertratnachstehendenZusatz:Ausnahms, trittdiesemAntragentgegen,daz .B.weisekam,insbesonderefürKüchenund beimReversenhoteldieNichtzugänglichkeitHausbesorgegeninder4 .5 .u.

dieserNachbetenteile,dieUrsacheder
weiterverbreitungdesBrandeswar¬

DirektorBauden(Genossenschaft
derZimmermeisterbekant,daßdas
VerlangenderBeuordnungsentwurfes,bey

dieWändeamDachbodendurchvollen¬
Mauerwerkmachenzulesen,durchnichts
gründeerscheintunddasBaunur
unmigverturenwürde ,nachdem
FeuersicherverkleideteHolzwändehinsichtlich
derFeuersgefahrfürdenbewohnten
RaumkeinerleiBedenkenerregen.

den Abänderung .Die
Dachbodenräume ,diezulängerdienen.
demAufenthaltvonMenschenbestimmt
sind ,könnensowohldurchMauerwerk
a )auchdurchHolzwändeabgeschlossenwerden
dochmüssendiedembewohntenRaum
zugekehrtenFlächenverputztodermit
feuersicherenMaterialverkleidetwer¬
den.Erwünschtsieglich,daßdemHolzu
in der einenBeuordnungingrößerer
pielraumeingeräumtwerde.

AufKr.HinterbergerGesellschaftderArt
nachdieBetreuungderDachbodendenEin¬

druck ,als obmanaufeineVermehrung
derGeschoßeindenHäusernhinarbeiten
würde,gegendiesichdieÄrzte,unbedingt
aussprechenmüßen.Prof.Dr.Graberger(GesellschaftderÄrzte
betont ,daßkeinGrundvorliegt ,den
BauvonDachbodenwohnungenzube¬
günstigen,wennsiezugelassenwerden,esganzricht ,daßSchutzungen
gegenWärmeeinstrahlungengetroffen

werden .
Prof.Dr.Schattenfrohu.GesellschaftfürGe¬

sundheitspflege)schließtsichdiesenAusfüh¬
rungenanu .sagt,daßesunrichtigwäreinländlichenBezirkendenBeckenkeineAufmerksamkeitzu
zuwendenodergarschlechtherzustellen.

Architektderley(Gesellschaftösterr.
ArchitektenbetontunterlautemBeifall,
daßeinegute ,gewissenhaftgebaute
Nachbodenwohnungbesserzubewohnenist

eine erwohnungineinem
schlechtgebautenHause.Vorschriftenmögen

danicht
DerVertreterdesMintervereines

TischsprichtsichgegendieErrichtung
vonDachbodenwohnungenaus ,dasie
gewahrscheinlichnichtbilligerwären.

BaumeisterSchmidtVereinderBau¬
meisterinNiederösterreichwünscht,das
derAbschlusderNachbardurch
Mauerwerknichtfestgesetzt,sondernden
Technikernüberlassenwerdensoll.

Hofzimmermeisterabererklärt,daßerselbstfürWärmeschutzu.sorgfältige
AusführungderDachbodenwohnungenist,
u .betontbeidieserGelegenheit ,daßeine
15emstarkeHofwandmitKornverkleidung
nachProbeneinenbesserenSchutzbietetals
eine19starkeMauer.Mankann
heutemitHolzgutundverläßlich
bauen .Bei801Wasserbeschaffungwünscht

BaumeisterTittmann ,daßesdem
Eigenerfreistehensoll ,wennerdie
Kostennichtscheut,auchdasNutzwasser
ausdenöffentlichenWasserleitungen
zubeziehen.

Art ent¬
inderArchitektenverlangt,daßdie

Brunnenschachtlagein einemUm¬
fangvon60zupflasternist .

Prof.SchattenfrohGesellschaftfürGe¬
sundheitspflegewünscht,daßdieVer¬
wendungderallenZiehbrunnenaus¬
danklichzuverbietensei .

Bei 36 Pistor be¬
zeichnetG.Gerolddiebetreffenden
EinrichtungeninCassers,Restan¬rauts ,Theation,Bahnhöfenc .ein
fachalsKanals.Esseizubegeh¬
ren ,daßdieseAnstalteningenügen
derAnzahlu .entsprechenderAusdeh¬
nungherzustellensind.

BaumeisterBittmannmeint ,daß
ankei¬für 2Wohnungen .

neausmehrals1ziner,1Kabinet
undKüchebesteht,einAbortgenügt
hinsichtlichderöffentlichenLokalschließen
ersichdenAusführungendesAgkge¬
wolan .

Architektdoptersprichtüberdie
AnlagederAtorte.Richtungsschlau¬
che.OberbauratDr .Kagan ,der
öfterIngenieuru .ArchitektenVerein¬sehraufdemStandpunkte,daßfür
jedeWohnungauchdiekleinste ,imAbortbesiegenmuß.GeradedieKlei¬
nenWohnungensindstarküber¬
füllt ,Zimmer,lächeu .Kabinetha¬
benenPartei ,eswohnenalso
3Parteienin einerWohnung.
Beuordnungen,diebereitsüber50Jahre
bestehen,enthaltendenPassus,daßfür
jedeWohnungeinAbortgehöre,ja
sogarfürjedeWerkstätteu .jeden
Kaufmannladen.Rednerkommtsodann
aufeinevomBaumeisterv .Stummer
inderletztenSitzunggemachtenBemer¬
kungzurücku .weistnach ,daßdem
Unterrichteübergiensowohlin
denVolks ,alsderhöherenSchulen
vielzuwenigAufmerksamkeitge¬
schenktwird.Wieist diegesundeste
StadtderWeltist schonnichtmehr
richtig.InLondonkommen138,inBerlin
157 ,in Wien169Todesfälleauf10000
Eine .Nochungünstigersinddie
VerhältnissebezüglichderTuberkulose.
DieVorbefälleandieserKrankheitbe¬
trageninLondonu .Berlin10bis13,
inWien20Pergent.ImJahre1880
betrugdieSterblichkeitauf10000
PersoneninBerlin296inWien281,
1904in beidenStädten176 ,seit ,
beihatsichderZustandzuUngunsten
Wiengeverschlechtert.Wirsind
alsobereitsvonBerlinüberflügeltu.

dieseStadtmußunsanspornen,mit
unserenhygienischenEinigungennicht
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L .Neues Rathaus .Pet .Anschl .134 und135 .

Herausgeber u .verantur .Redakteur Rudolf F .181
2 .Jahrg .Freitag ,3 .Februar 1911 .

Gemeinde ratione mahlen .In der letz¬
tenGemeinderatssitzungwurdengewählt :In denApprovisio¬
nerungsausschusSchele ,in die KommissionzurKontrolle
des unbeweglichen Gemeindeund Fonderermögensin S .Bezirk

OR .Stahlten ,in denAusschußzurRevisiondesstädtischen
Preistarke A .Senat ,in den Verwaltungsausschusdes
VereineszurErrichtungundErhaltungdesFranzJosefTu¬
gendaghein Metzlerc .Haasanerka ,in dieKomplo¬
sionzurUeberwachungderstädtischenHumanitätsanstalten
OR .Benda ,in den . k .BezirksschulratvonOR .Molny ,In
denZentralverband,MariaJosefinumOR .Schrader ,indie
Komissionfür die Verwaltungder Karl Ritter v .Hackerschen
Erbschaftdes St .Vinzenz- Vereinesder freiwilligeArmen¬

A .LeopoldSchuldt ,in denVerwaltungsausschus1888
des Zentralvereineszur ErrichtungundErhaltungvonKnaben¬
hortendie OkeRohhorn ,Braunet ,Ellend ,Korner ,Leitner ,

Dobek ,Pacher ,Sohel ,Schrader ,Pomola ,Wagner ,Namerke,
Stahlten ,ferner RechnungsratRudolfKock ,OberIngenieur
Josef Hefter ,HofratDr .KarlRiegerunddieBezirksschul¬
InspektorenKarlSchwammundDr .FranzWedenhofer ;indas
Kuratoriumzur UeberwachungundVerwaltungderSeehospizen
und alle fur trophilose und rachttische Kinder derGe¬
meinde von W .Hof und die Re .Böhler ,Dr .Haas ,Dr .
Rotzberg ,Müller undNegest .

Konrad die Aus 2 e lohnungen .ImEinlauf
der Letzten vertraulichen Sitzungdes Gemeinderatesbekan¬
den sich zweiAnträgedes B .Hierkammerauf Verleihungvon
kommunalenAuszelohnungenan denKonitzerLeopold
Straßeneranläßlichseines40jährigenSchauspieler-Tubt¬
Räumeundan die . k .PhotographischeGesellschaft inWien
anlaßtenihres 50jährigenBestandes .DieAnträgewurden
der geschäftsordnungsmäßigenBehandlungzugeführt .

tenen Stadt ab .
Sitzungam3 .Februar1911 .

VorsitzendeT .B .Dr .PorzerundHierkammer.
Stk .NormannbeantragtdieErrichtungeinerganzundzwei
halbächtiger zuergasammenin der Klebgasseundeiner
halbächtigenvergasklammein derGesangasseim3 .Bezirk

48 .

SR .Rainlegt neuerdingsdasvonhabereitsinGemeinderat
erstattete Referatüberdie Regelungder Alterversorgung
derBedienstetenderstädtischenStellwagenUnternehmung

vor ,welchesReferatdamalsvonderTagesordnungdesGemein¬
deratesabgeseztwurde,undstellt diegleichenAnträge,
welche angenommenwerden .

NacheinemBerichtdesSt .RosselwirdderVerkaufeines
TeilesderAgalitätEinl .388in b .Bezirk ,Hirschengasse
imAusmaßevon450mumdenPauschalbetragvon60000
zu arrondierungsmeckengenehmigt.
Stk .Reganesantragtdie Verbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin derLandgutgassein I .BezirkdurchErfoh¬
tungvon5 halb- und3 ganznachtigenzuergastammen.Aug.
DieAufstellungeines Auslaufbrunnensder sog .Gartentio
InErlachpartin 20 .BezirkwirdmitdenKostenvon500x
genehmigt .
derAbteilungderGegenschaftenEinl .148,336,985bis
990und1053in 20 .BezirksowievonTeilenderFlegenschaft
Einl .220in IntersdorfStadtin derNähederzukünf¬
tigenneuenInfanterietaserneauf4 Baublöckeundeinen
Baublenkteswirdzugestimmt.
NacheinemBeichtedesSt .FrabwirddieSchadloshaltung
für denzurStrasseabzutretendenGrundbei derRealität
BezirkNeubangasse31in Ausmaßevon53n wirdmitdem
Pauschalbetragvon 2000bestimmt .
DasvonSt PomolavorgelegteProjekt für Kanalumhautenin
derHansSachgasse ,SchopenhauerstrasseundSchulgassevon
der Währungerstrassebis zur Schopenhauerstrasseundvonder
HansSachsgassebis zur Kutschtergassein 28 .Bezirkwird
mit demErfordernissevon22500fgenehmigt.

Auskunfte 1 Par Sonne Hofnungen .
DiestädtischeAuszanktefür die VerpietungvonSommermon¬
nungenin Nieder - Oesterretenhat am16 .v .M .IhreTätig
keit aufgenommen.Angemeldetwurdenbis jetzt 649 ,Sommer¬
wohnungenin107Gemeinden,darunter14zuvermietendeWoh¬
nungenin Wien ,es Wohnungensind bereits vermietet .Die
Auskunftetwurdein der erwähntenZeit von224Partetenin
Anspruchgenommen .

KonradA8 Parkasse Deb .Ing .ImMonate
Jänner wurdenbei der CommunalsparkasseDöblingvon2191
Parteien 582 - 3eingelegt und an 807 Parteten 367 . 980x
rückgezahlt .Ende des Monatesbetrag der Stand derEinlagen
69789 ,der Standder Hypothekar-Darlehen6 .564 .994 .
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WienerRathausKorrespondenz
Wien ,Samstag.7 .Februar1911.
Wirbitten nochumgütigeAuf¬
nahmenachstehender Zeilenzum
Ball der StadtWien.
In Anbetrachtdes großenAn¬

dranges umKarten für den
Ballder StadtWienamletzten
Tagewird aufmerksamgemacht ,
daßauchmorgenSonntagim
PräsidialbureaudesRathauses
von - 2Uhr und von - 6Uhr
der Kartenverkaufstattfindet .



WienerRathaus-Korrespondenz
herausgeberu .anRedaktorH .E.

21 .Jahrg .Fol .Anschl.134u .135
Wien ,Samstag4 .Februar1911.
ErnennungvonLehrpersonen.

DerStadtrathatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesM .Tomola
etpräsentiert .
zuBürgerschullehrernRudolf,Pfeifer,

3.Dez.SechsKrügel.11.AdolfSchenk,Bezir¬
Bacher.14 ,KarlGöttl.AdolfDuchslaw,
LudwigMoratz,5 .Bez.Gasserg.44 .Edgar
Weyrich,10 .bez .Eugen.30 ;HugoDürrmayer,
20 .bei .Allg.59 .Rudolf,Brunner,Josef
Richardsei ,JohannZwirn,12 .b .Sin¬
griener.19 .JosefSitz ,12bez.Hetzendor¬
ferstr.66,Rudolf,Baldrian,12.bez.Neuwallg.
26 ,Karlanhuba,JuliusBretscher,16 .bez.
pto .75 .GeorgKranz,16 .bez .Lorenz
Wandl.56.Karlvös,17.bez.Kalvarien¬
berg .33 ,RudolfHager,GustavGrüneis,
Josefsitzenberger,17.bez.Lieselberg.96.
FranzVöllich,17.bez.Geberg.31.Arturdeutsch,
20.bez.Pöchlerstr.12JohannKronat,20.be¬
Leipzigerplatz,JosefKroh,21.bez.Kahlg.8;
JohannPolas,AntonSchwand,21 .b .Groß¬
Zedlersdorf,Amtsstr.25.

zuBürgerschullehrerinnen :Hermine
Länger,3 .Bez.Köllig.23.Olgazyca,3 .Bez.
Reiserstr .43 ,MarieHomola,Katharina
halbitteru .Laureull ,5 .bez.Gasser.46.
herrnGiegl,5 .bez .Castellig,25 ,Helene
Kutsche,HeleneKock,Bez.Zeltg.7 .Banka
Koch,9 .bez.Währungerstr.43,BertaMüllner,
10.bez.Erlachg.. ,KarolineNeunteufel,11.bez.
platz4 ,BertaRieß,12 .bez .Rücker.40;
Rosagradezu,16 .bez.Habsburgplatz17.

79 .eineFuhrmann,17 .bez .Redtenbacher,
PaulineModiczka,HermineWolf,19 .Bez.
Fremdl.24 .Adeldubensky,20 .bez .Jäger,
straße54 ,AnnaZicker,MarieHaidinger,
28.Bez.Leipzigerplatz2 .Famillaschadesch,
2 .bez .Sandinger.6 ,HermineMädl,Er¬
eineMarst,et21 .bez .Groß-Hedlersdorf,
Amtsstr.25.MariePelikan,21.bez.Frank¬

lect .45.zuVolkschullehrernersteClasse:Anton
Jorg,OttoStrob,2 .Bez.Schubaustr.42.Josef

orgartenstr .Giegl,JohannSchedling2 .Be¬
Bez.Paulusg .9.191 ,AloisNiedermayer .3 .

FerdinandSchmidt,5 .Bez .WiedenerHaupt¬
Bez.Favorisen.straße107,ErnstFreyer,10.

straße96,JosefKarmine,10.Bez.Leibnitz
gasse33 ,AntonBaumgartner,10 .Be¬

Uhland.1 .RudolfBarth,AnselmKo¬Rectorgasse
stet .11 .Ludwigaus ,Wilhelm
Seiner ,10 .Bez .Quellenstr.54 :Anton
Strasammer,10 .Bez.Lagerstr.274,Otto
Pischinger,11 .Bez.Molitor.11 .Franz
Sailer ,RudolfsVieheger,11 .Bezeich¬
straße512KarlScholz,12 .Bez.Rotenburg¬
straße1JuliusMücke,LeopoldDrucke
13 .Bez.Spallay.18 ,OttoSteppan,Ra¬
mundoder ,ArturWiek ,JosefScho¬
wann,15 .Bez .Goldschlagstr.14Fran¬
Soboda,AntonMunda,FranzJelli¬
nek ,FranzKopsa,FriedrichSteger ,Jo¬
sefGeld ,EmanuelSchmid,Rudolf
Wimmer,OttoSchmidt,AdolfRichter,
16.Bez.Herbststr.135;AdolfRitter,16.Bez.
Oktakringerstr .150 ,Franz
Fischer,19 .Bez.InderKrino,Theodor
Müller,FranzKoberger,19 .Bez.Hei¬
ligenstädterstr.129 ,AloisSchusta,20.
Bezirk,Wasner.33 .WenzelLisonek,
30.Bez.Winter.14.JohannSommerdinger ,
21 .Bez .Kuenburg.1 .GerdinandHans,
Stadlau,Schulg.15.

zuVolksschullehrerenersterKlas¬
se .ImmerLangsamer,6 .bez.Gummendorferstr.4.
LuiseOrtwein,J .bez.Burgg.14 .Marianne
Grillwitzer,9 .bez.Galleg.3 .JohannaSeifert,
6 .bez.Herzg.27.MarieUnterthurner,10.
Bez.Knolli,61 ,MarieKraner,10 .Bez.
Lagerstr.1 ,MargareteEngstler,Hildegarde
Kaltscher,10 .bez .Urthaberplatz12 ;Marie
Murka,11.bez.Brauchesberg.3 .GiselaKolb¬
11 .Be .Brennstr.G,AngelaPetroritsu.
habeMuttik,12 .Bez.Malfaltig,1 .Ida
Scheuchenas,14.Bez.Goldschlag:108,Char,

lotteDaminger,14.Bez.Köllg.20.Marie
Adam,16 .bez .Schmal.D .HermineReich¬
mann,KatharinaGenthe,AlbineFritz,
HeleneHeusel,AnnaMittermayer,Rosa
Posselt ,MarieMakowska,MariaPe¬
dan,AdolfinJorg,16 .Bez.Landsteinerg.4.
MarieKollar,18.Dez.Scheibenberg.63,Rosine
ciplinger,20 .bez.Allerheiligenplatz7 .Ma¬
riannev .Hochstetter,KarolinePreisecker,

20 .Bez.Karajan.14 .Emilieweder,Emma
Schauerhofer,HermineJossel,20.Bez.Leich¬

zigerplatz2 .MagdalenaGewein,21 .Bez.
KaiserinElisabethg .33.

zuVolksschullehrernu .Klasse:Josef
Wanca,1 .Bez .Freyung6 ,Ottokeiner,
HeinrichKörner,2 .Bez.Schuttaustr.42.
Maximilianter,3 .Bez .Kleist12.
RudolfKlause,5 .Bez.Einsiedlerg.1.
JohannKraft ,WilhelmJahrner,5 .Be¬
Grüng14Winibaldsuchsauber,10 .Bez.
Alpinger.82. ,AlexanderMalz,10 .Bez.
Cavorisenstr .96 ,LudwigGränzer,
10 .Be .Lamäckerg.17 .Karlverfeld ,
10 .Bez .Soleileg .32 ,RudolfBat¬
ka ,JakobHoreisch,10 .Bez.Rotenhofg.
35 ,WalterLehner,11 .Bez.Brauchuberg.
3 ,JosefHauer,11 .Bez .Minnichplatz ,
EduardBrig ,12 .Bez .Rosas .8 ,Alfred
Katzer,13.Bez.Linzerstr.232.Viktor

Holzwarth,13 .Bez .Siebeneichen.15,
KarlGöschelbauer,13 .Bez.Spalarte.
8 .ArisDittrich,Bez.Goldschlagstr .113.
LeopoldViehsler,15 .Bez.Goldschlagst .
4 .RudolfFiala ,15 .Bez .Talg .2 .Karl

Karak,16 .Bez .Gruber,6Lorenz
Grundler,16 .Bez .Kirchstellung.35 ;Eswar
ahn ,FranzWinkler ,KarlFremel ,
16 .Bez.Herbststr.135 ,FriedrichRehammer,
12 .Bez .Pezl .29 .ClarianNiederset¬
ter ,18 .Bez.Schulg.19. ,Rudolfnieder¬
höher,18 .Bez.Schopenhauerstr .66 .Re¬
hardGenick,FranzKraft ,18 .Bez.
Schopenhauerstr.79 ,FerdinandRusch¬
ko ,Karau ,Schulg .300

zuVolksschullehreriner2 .Klasse,

albineNagl ,2 .Bez .UntereAugar¬
tenstr .3 ,MarieWeber,3 .Bez .Kölbl.
passe23 .HedwigSieglauer,4 .Bez.Ka¬
rolinenplatz7 .MariePlessen,5 .Bez.
Vogelsangg.36 ,IrenvonKirschner,
6 .Bez .Gumpendorferstr .4 .Anna
Bayer,9 .Bez.Gallerg.3 .RosaWitner,
9 .Bez.Grünetor.7 .ChristineFuhrmann,
9 .Bez .Lazaret .27 .MarieZauberge¬
10Bez.Arthaberplatz12 ,Bertahagen,
10 .Bez .Reglerplatz7 .RosaRezniček,
11 .Bez .Brausberg3 :MarieReither,
12 .Bez.Robinger.5 ,AnnaPlank,12 .bez.
Malfaltig,EliseBeymann,13 .bez .hie¬
tzinger Hauptr .10 .an ,
AloisiaMölzer,HeleneFazek,Angela¬
Solarek,16 .bez .Landsteinerg.4 .Wanda¬
abrowsky,19 .bez .Hammerschmidt.26.

Eina Jarisch ,20 .Leipzig
JohannaSparek,21 .Bez.Kirchenplatz10.

JulieÜbell,21 .bez .KaiserinElisabeth.
33 .Rose ,Antoni ,21 .
Reg .1 .

zuBezirksaushilfslehrern,u .g .an
BürgerschulenFriedrichWeiß,1 .Bez.
Reg .20 .FranzMisowsky,4 .bez.
Schaumburger,OttoKopeuch,5 .bez.
Bacher.14 .FriedrichRühmayer,13 .be¬
Reinig.19 .GeorgReisek,14 .bez .Hein¬
Reg .5 .Schuh,15 .b .Friedrich
platz5 .JohannSandbauer,10 .bez.
Eugen.30 ,GustavZipfer,7 .Bez.Zieg¬
l .4 .Karl Krone .e .a .
27 .AntonFranz ,10 .et .Antonsplatz12.

Wagner ,12 .n .19
RudolfMenzel,17 .Dez .Pahanplatz18
FranzJosefSchenk,18 .bez .Klettenhoferg.
3 ,anKnabenvolksschulenLeopold
bow ,2 Bez .OberAugarten .68 .
JohannLeichter,10.bez.Quellenstr.54.
JosefFortsch,16 .bez .Abeleg.29 .Adolf

Pobisch,21 .z .Lagran,Schulgasse300.
zuBezirksaushilfslehrerinnen:Kon¬

stanzEdlev .Paulorts,1 .bez .Werder¬
to .6 .EineAgenau ,21 .bez .
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burg .
AnläßlichdieserErnennungenwurde

überAntragdesReferentenfolgende
Resolutiongefaßt .DerStadtratrichtet
andenk .k .Bezirksschulratdasdringen¬
deErschenLehrkräfte ,dieanSchulen
außerhalbdesWienerSchulbezirkesan
gestelltsind,grundsätzlichzurproviso¬
rischenDienstleistungnachWiennur
dannu .erst danneinzuberufen ,wenn
gar keinegeeigneteDienerBewerber
mehrvorhandensind .

BürgerballMargarethen.Fürdie
tes zu Gunstender Armendes 5 .be¬
zirkesvonderBezirksvertretung
MargarethenveranstalteteBallfest.
das amDonnerstagden 9 .Februar
m .WeiglKatharinenFesthaltestatt
findet ,gibtsichim5 .Bezirkdasleb¬
haftesteInteressekund ,Bezirksvor¬
steherkais .RatThomasPorzer
gibtsichalle Mühe,denBallbeson¬
derfestlichu .animiertzugestal¬
ten .DieMusikbesorgtdieKapelle
desJos .Reg .No84 .dieDamenschen,
densind heuerbesondershübsch
ausgefallenu .werdensicherallge¬
meinenBeifallfinden .Eintritts¬
Kartenzu3Kronensindin derBe¬
ziskanzlei ,Bez .Schönbrunner
straße54 ,bei sämtlichenKomite¬
Mitgliedernsowiein vielenTabak¬
Trafiken ,Gast -undKaffeehäusern
des5 .Bezirkeserhältlich.

Dienstjubiläen .Morgen(Sonntag)
feiert ,der derMagistrats-Direktion
zugeteilteOberoffizialKarlHell
sein 25jährigesDienstjuriläum.
DerGenannteist seitdemJahre1896
ununterbrochenim Bureauder
Magistratsdirektiontätigu .hatunter
denMagistratsdirektoren ,Brenn¬

Johan ,Peteru .Dr .Kirch¬
gedient .Er erfreut sichwegen
seinesaußerordentlichenEntgegen¬
kommensu .unermüdlichenPflicht
eifers allgemeinerWortschätzung.
DieBeamtenderMagistrats-Direk¬
tion mit demMagistratsdirektor
AppelunddemObermagistratsrat
stohlanderSpitzehabenbereits

heutevormittagdemJubilarzu
seinemEhrentagedeherzlichsten
Glückwünscheausgesprochen .Der
Leiter des Neueramtesfürden
10 .BezirkKontrolloAdamet
vollendetheute( Samstag)sein
30 .Dienstjahr ,auswelchemAnlasse
ihmsowohlseitensdesBezirksamts¬
heitersMagistratsratesHengster
wieauchseinerBeamtenEhrungen
zu teil wurden.

BallderStadtWien .Rathausist
alles in fieberhafterTätigkeit ,dieden
VorbereitungenfürdenFallderStadt
Wiengilt .EinwegesLebenherrschtbeider

Kartenausgabe.DiebetreffendenBeamten
habenalleHändevollzutun ,unddie
regeNachfrageberechtigtzurHoffnungauf
einenreichenmateriellenErfolg ,der
wohltätigenZweckenzukommenwird .
StadtgartendirektorHyblermitgroßem
Personalist eifrigbeschäftigt ,alleseine
Kunstaufzubieten ,umdieFesträume
undvor allemanderndieRiegenhäu¬
ser in einenüppigblühendenundgra¬

nendenHainzuverwandeln.Neuerdings
wirdaufmerksamgemacht,daßderEintrift
in denBallsaal nur in strengerBallta¬
bettegestattetist ,d .i .fürDamen
Dekolete,fürHerrenFrack ,undweiße
Kratte .DiegalerbesuchendenDamen,
können,sofernsienichtdenBalthaalbetreten
auchinSoiventilatteerscheinen.Morgen

findetunterdenZeitungdesHofminiker

Fränzl,dieGenerGroßezudemEröffnungs¬
tanz ,Vizeneigenhatt ,zudemHofmusiker
FriedrichkeineineganzreizendeMusik
geschriebenhat .DieelektrischeEffektbeleuch¬
tungfürdenEröffnungstanz- 10Scheiderher¬
ist bereitsinTätigkeit.

AusdemRathause.DerGemeinde.
rat hält in derkommendenWochean
keineSitzungab .DerStadtrattritt
Dienstag ,DonnerstagundFreitag
jedesmalum10 Uhrvormittagszu
seinenSitzungenzusammen.Mitt¬
wochden8 .d .wirddieEnquete
zur BeratungdesEntwurfeseiner
neuen Bauordnungihre S .Sitzung
abhalten .Donstagden9 .d .über¬
reichtderBürgermeistereinelange
Reihederverschiedenstenauszeich¬
nungen .NachdemBallederStadt
Wien,derbekanntlicham7 .d .statt .
findet ,wirdderplastischeSchmuck
derTurmische,dernochvonderEr¬
öffnungder2 .Hochzuellenleitung
herrührt ,einWerkderstädtischen
ArchitektenFallu .honisch ,des
BildhauersKlugu .desDekretConsuntersMoserzurunentgelt¬
lichenöffentlichenBesichtigungge¬
mugen .HieserwurdedieWoche
von12biseinschließlich19 .d .9 .

gewählt .



2 .Mauer Kafka 50250
tet .Angekl .134 und135 .I .Neues aus .Herausgeberundvorante .RedakteurRudolt11 .21 .Aug .Montag ,6 .Februar1911 .

. . .
heiratet ,zungen .diedestrovertre¬
tungNeubauhaltamDonnerstagvond .d .4 .5 .
mittage,dieBezirksvertretungHornsdorfandenselben
Tageum3UhrnachmittageeineSitzungab.da - ¬ausdemRathaus.UrgermeisterDr .Konnayer
wirdamnächstendonnerstag,dend .d .1 .einegrobere
anzahlvonAusrechnungenüberreichenu .dieEren¬
datio zur jährige trete demStran¬
ter derStadtvonoderMoralunddemBurger¬
ratorAntonvollendet;dieremedaillefur25jährige
verdienetenTätigkeitaufdengebietedesFeuerwer¬
undRettungendenKutscherderStatischenFeuermehr
KarlOberhager,denSanitätsdienerderMenerfreuntlichen
RettungsgesellschaftLeopoldKostock,demMitgliedde¬
freiwilligenFeuermehroderSt .SeitAndreasSommer,den
gliederfreiwilligenFeuermehrVnterVnter¬
her und demMitglied der etligenBemer¬
anFranzSchlinger,einEhrengeschenkfür25jährigeDienst¬
zeitdesderFeuerwehrdemJohannSchmiedundFranzPanzer,
DiplomeEreinemehralsjährigeverdienstvolleWirksam-¬
keitalsArmentatodenArmenratenFranzIntur ,LeopoldOtto,
wortAugustRaubitonek,JohannPaurer,trostvorgerund
JohannRominek( 2 .Bezirk,FranzKröger( 3 .Bezirk,
FranzButtula,GregorBokundMilhelmSanitz15 .Der,
HartenFührer,RetarianKollar,AntonKrohmater,Karl
Lankenborg,FranzvonJohanAlhelmSchubert,Ferdinand
SabelundJohannSoural7 .Bezirk,PeterBottelt,Jo¬
kannbetterundJohannKohrhoferI .Bezirk,Johann
Brokmann( 13.Bezirk,WenzelangesundAdamHofrauen
4 .Bohl,OttoPoppel,Jodekinekoppel20.Dez. ),AlbertVater ,kein¬
renFenzlundAntonSauer(22.bezirk,diegoldeneGat¬
ratornedailledemBurgerschuldirektorJoestFranz,denob¬

tellvertreterdesArmeninstitutesfurden18 .Bezirk
ofWagnerunddenArmentätendiesesBezirkakein
tadler,LeopoldKanzlundJosefSchrottunddemObmannstell¬
vertreterdesArmeninstitutesfurden20 .DezteKanzelsattel,diegrobegoldeneSalvatoriodatodenKais.Rate
tariSeniorum,demerstenGenanntenvertreterdes
Argentotitutenderden23 .DerUngerMartner
undden Direktor des StaatsReso¬
rungsratAlexanderheil,diedoppeltgrobegoldeneSalva¬tedenPraesentendesVoretnurzuvorgele¬

finde;eineEhrengabedenSchriftstellerdemTrauert, städtischenHausesu .Bezirk,Sonntagsunterzubringen.
wegendefinitiveUnterbringungdesdarausderBerufsvor¬daspupotioneIhrentenprodecretaet pontifterdem

demanderatJosefSchele ,oderundcordirektorHa¬ mundschaftindenjenerkann,meinedurchdiedever¬telungdesmagistrationenBezirksamerdendortdolusunddemstädtischenHauptkassenadjunktenJosef
ausdemneuenRathauseundderBezirksvortretungoberdentor¬ in

2 . Gemeindelanded .Bezirk,Sonntages10indasneueAuto¬gegendes ausirten aurenson¬
ausfurden8 .Bezirkretworden,hatderMagistratrecht¬InderderBezirkeschulrathatandationesorten
zeitigzuverkonten,denantragenwurdezugestimmt.des20 ,daund20 .BezirkenachstehendenMalgerichtet:

InditoraufdieinvorgangenenSommerhäufigvorgekom¬er aberhaltungderStadtrathatnach
denenFallevonmutwilligenSchlagungenderAnlagenin einemberichtdesM.pr .odereinigePunktederroteAugartendaronSchulkinderunddieausdiesenGründenBedingungenbetreffederVersicherungaufeinepeterende¬
vonSeinerMajestätObersthofmeisteramtedamalsangedrohtestattungundaufeinebraverhaltungdavonge¬
Seliebungdesaugartenscontoinsprechungeinesvon dort .Diesewunderungenwurdendadurchnotwendig,dasmalnerStadtrategehabtenRevenuesgiebtdenderver¬ vielePersonenverlangen,daßdasstehtaufdieDauerdes
Bezirkstratveranlast,dieZeitungenguetlicherSena¬desFriedhotestandes,sonderndieauf20Jahreerworben
tendes2 ,d .und20 .BezirkeeinenlebtenderPrivat¬undnährenddieserZeitausgesondertunderhaltenwird.
vorts-undBurgerrechnendieserBezirkeanzumelden,die veropartetenmotionauchdasCapitalnurdieErhaltung
schulkinderverlegtenvorjedemAnlageundinsbesondereundausschmehungdesGradenichtungeteilterlegen,son¬vorjeglicherbeschädigungderAnlageninAngartenund dernredenmonatlicheRateanzahlungenan .Patron
selbstverstundenauchinallenübrigenöffentlichenbur¬dessenmischenwurdeunteranderenbestimmt,dasdiebo¬
tenunterAndrohungstrengerBestrafungzuwarnenundgegenträgefürdiegenanntenAnoretoutmehrbeimMagistrate,
denSchulkinder,meintrotzvorausgegangenerVerwarnungsonderndirektbeiderstaatlichenKolonenbestattungerlegt
diesenverbotewunderhanden,nachMasgabederbestehendenwerden;wodurchwerdenderPartesKostenunddemMagistrat
ziplinarittemitallerstrengevorzugeben. arbeitenerspart .ne .

gentorationen verein¬ sageringett der staaten
optimo .derProportionsvotresderTraterratt220 BeamtenderVereinderBeamtenderStadtmanver¬
meisterhaftvorortertenOriginalannahmean anstaltetunterdemProtoktoratederGemeinderatur¬
radtmann,verfaßtundgelegenvomBurgerschal-ProvisorausamDonnerstagded .FebruarinKuratorderStadtmarkesJosefErhart,fandamletztenSamstaginProtokalderBür¬den8 .Tanzkränzchen,dasgesanteReinertragePost
gerschule1 .Bezirk,StudentastetvoreinenabtretenenansportektiondenVorkehrteunddesVereinezu .Karten

im statt vereinspräsident der benvereinsekretärJosefVater,dauertenderHauptkasse
HomolationeröffnetedenKenthalterabend,indemerdie derStadtken ,I .nonasRathaus,pontobeidenübrigen
Anwesenden ,insbesonderedieHerrenBrustmannundhart verstattetenerhalten .erlegtbegrüßte.DiesebeidenHerrenerntetenfurihreamtvondiegrobehattederletztentageglänzendenLeistungenberausreichenbeifall,hatder prachtedengestabendesMeerKunst-undvor¬hieraufangeschobenenGeneralversamlungderPrä¬tätigkeitsvereineeinenaußerordentionabtretenenGegner,amteinenInteressantenoderaufdievereinstätigkeitsodaßdageanstaltenzujederTages-undachtzeitaner¬imJahre1810.derverdienstvolleSchrittihrerHerrLeiter.tuirtwaren.HeuretwordendieveralienirtenotorialinmannerstattetdenvorzugtenredigiertenRechenschafts¬rengenenundderVereinbitter ,ihrvoritätenver¬berichtbeiderWahldesVereinsausschußeswurdenzureistnenankommenzufanden,damiteralleAlterschendenverlo¬die früherenFunktionäreestderge¬daferne er es were de ce vom 27 .80fl .zuTractareverleiteteu.Dr.Herzogaberderdie2.oderbetragvon5000,derhabevon1890

die Schaffung vor in der ernannt .Die unter
vom20.Dezember20inLebengeratenwertvormundschaftbetragtdiejetztmanddieobverdien¬
undbeantragte,dieneueinproporteninParterre,der¬

gene der
torionedesFrl .FreunddiemanderHerrenRobertbetr¬
derundKlotzvorscheitenzuArmenratendes11 .Hertzog,
nacheinenFerientdesSr .HalmanndieWahlderHerren
trageBrunner,notarionsoweiterundAntonGottazuArmen¬
ratendes3 .besitzes,nacheinemtertertdeSt .Strasser
dokanderHerrenhathabit ,Karlvorster ,transKöller
undKarlMüllerzuArmenratendes2 .Bezirkes,nacheinem
ertöntdesSt .HermanndiemahlderHerrentagenBrunner,
IgnazProbst,FranzNottengelundtrauevortelzuArmenraten
desd .Bezirkes,nachetwankontentdesSr .Zuvorallemahl
derFrauMorgJuliusArmentaria,dasHerrnCarlStaller
zumOrgander3 .SektionunddesdortdanckezumBrenn¬
StellvertreterderC.Septiondesargentoritatesbeding,
nacheinenFerientdesSr .KlagenesdieWahlderHerren
AdalbertCleger,notarioGrahoral,JosefOrte ,davon
terial ,RudolfKarader,KarlRock,KarlHonior,ErnstNeu¬
actor,JosefKlunder,JosefLaitach,fortgangMariaHaben,
StonScholten,erwartenStrobach,JohannkochtundFranz
Zimmeram24Armenratendes20 .BezirkeunddesJohann
MutterzumObmann-Stellvertreterderd .SektiondiesesAr¬
meninstitutesbestätigt.
all derstaat vondie pt .commoderdes
allesderStadtken,dervorgendienstag ,abendsindem
vorsaaldesRathausesstattfindet ,werdendringenderernant,
dieLängstena 209 derin hatganzzuernennen ,da
danndiezukehrtwegenderAnkunftderMitgliederdesVater¬
lichenLandegeschlossenwerdenu .dieAnkunftderFeuer¬
zoginMariaAnnotataunddes mit derStei¬
vortretungdesKatorebetrautenErzherzogearran¬
1000f erfolgtunterum9 Uhr ,derhinausdesHotel
indenSaalkurzeZeitnachher
die antreteneVaterso alsoer¬
einenmöglichstuntausendenvordertenerdenhattderStadt
nen ,der aus der non de¬
gabedenp .t .Redaktionenzuget ,undstelltihrenganzen
ApparatmitdemgesantenPersonalefureinenabendsvorzu¬

pretenden Karte von zurVertagung .
diegeehrtenHerrenKollegenwerdengeboten,anBallabendvor
gestumdesFallesinJournalistenzimmersioneinzufinden.
Herrtato ,hatvotawirddieVerbreitungderPräsentirte
derkonenwurdentrugen,dieinStaatssitzungssaatver¬dauertund ,übernehmen.
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Lordmager
Sehr geehrter HerrBürgermeister

Euere Bezellenzen

Meine sehr geehrten Herren

Ich habe die Ehre ,in meinem Namensowie in Namen

derer ,die zu vertreten ich die Auszeichnunggenieße ,
bei dieser ganz außerordentlichen ,ich möchtesagen ,
historischen gelegenheit ,die Versicherung unserer

großenDankbarkeitden Mitgliedernder WienerGe¬
meindevertretungauszudrücken,insbesondereIhren
hochverehrten Herrn Burgermeister und denverehrten
12 Bürgermeistern für die uns zuteil gewordene

Gastfreundschaft .Währenddes Aufenthaltes indie¬
ger gehönenStadt ,der für uns leider zu kurzund
für Sie ,wie wir furchten ,sehr mühevoll war ,hatten
wir Gelegenheit ,beweise aufrichtigter undüberquel¬
lender Freundschaft sonte außerordentlicher Genero¬
tät zu empfangen .

Zunächst get es mir gestattet ,Ihnen zuversi¬
chern ,wietief uns die freundlichenWorteberührt

haben ,die Sie für seine Majestät unserengeliebten
KönigGeorgV .gefunden haben ,den dritten Herrscher
desenglischenReiches ,der dasGlückgeniesst ,zuden



FreundenIhres erhabenenKaisers Franz JosefTu
zählen ,des Nestors der europäischen Monarchen ,dem
ich hiemit noch einmal den Ausdruck der herabge - ¬

fühlten Bewunderung unterbreite ,des Mannes ,der nicht

bloß alle zeitgenössischen Herrscher überlebt hat
und der durch seinen weiten Blick ,seine

stets bewährte Ratkraft einen Untertanen dasBei¬
Spiel unwandelbaren Pflichtbewußtseins gegebenhat ,
sondern dessen außerordentlichen haben Oesterreich¬

Ungarn es auch zu verdanken hat ,daß es in diesen
mehr dann sechzig Jahren die stolze Stellung in den
Augender ganzenWelteinsamt .

ten und alle meine hier anwesendenfreunde ,eben¬
so wiealte BewohnerLondonsverstehendie großeAus¬
Belohnung zu würdigen ,die uns durch die Gnadeseiner
Majestät dadurch zu teil wurde ,daß er denVertreter
der Otto von Londonhuldvollst zu empfangenundhie¬
bei geine Freude darüber auszudrücken geruhte ,daßent¬
gehen den beiden Städten Wienund Londongleich freund¬

Entschen Oester¬gehaftliche Beziehungen bestehen ,wie
Teich - Ungarnund England ,sowie zwischen seiner erhabenen

Person und unserem geliebten König .



3 .

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Sie sagten in

Ihrer Rede ,daß die Wiener gewohnt sind ,Freud undLeid
mit Ihrem geliebten Herrscherhaus zu teilen und so nah¬

men auch wir die Niederkehr des Todestages der unver¬

geblichen Kaiserin Elisabeth zum Anlasse deren Trab
mit einem Kranze zu geknicken ,um damit unsere Aufre¬

tigste Verehrung und die dankbare Erinnerung andiese
hochgeschätzte Persönlichkeit zum Ausdrücke zubrin¬

gen ,die nicht bloß in ihrem Lande heiß geliebt und

verehrt wurde ,die auch in Großbritannien ein stets

willkommener Gast gewesen .Wir werden der Andenken

immer in Ehren halten .Ebenso war es uns vergönnt am

Sarge des verstorbenen Kronprinzen Rudolf ,dessen Er¬
patische Persönlichkeit heute noch in unser aller Er¬

innerung ist ,einen Franz niederlegen zudürfen .
Herr Bürgermeister haben mit großer Beredsamkeit

und Weigheit bemerkt ,daß jene ,welche die städtische Ver¬
waltung überhaben und auch die Verantwortung tragen ,
nichts mit der nationalen Politik zu tun haben ,ein
Grundsatz ,dem wir alle vollständig beipflichten .Dennein
Grundgedanke unseres muntzspalen Trangeltung ist

keiner für die Partei ,alle für den Staat ( noneare
For a party ,but all ere for the State .



Es hat uns mit besonderer Befriedigungerfüllt ,daß
wir unter Ihrer liebenswürdigen Führung so viele Insti¬
tute zu schen Gelegenheit hatten ,anstalten diegegrün¬
art wurden ,umdas Lebender neugeborenenKinderzure¬
ten ,die beiden der Menschheit zu Ladern ,die Kranken
zu heilen den alten armen Leuten ihr Leben zuverlän¬gern ,ein Beweis ,daß Sie für Ihre armenWitmenschen
sorgen von der Riege bis zumGrade .

Diese Anstalten sind das beste Zeugnis einer No¬
nen Kulturstufe ,und wir beglückwunschen Sie nicht bloß
zu 22 diesen Schöpfungen ,sondern auch zu derenmoder¬

nen Anlageund den musterhaften Einrichtungen undüber¬
haupt zu der Art und beige ,in welcher sie gerade diese

genere Aufgabe der Gemeindeverwaltungbewältigen .
Wir in London pflegen zu sagen ,ohne esvielleicht
denAnscheinhätte ,als wolltenmirjetzt die Politikbe¬

rühren ,waswir nicht nur nicht im Sinne haben ,sondern
1022 wir auch gar nicht autorisiert wären —daß dieTrä¬
er der Stadtverwaltungdie Aufgabenahen ,zuerhalten
und nicht zu zerstören ,daß das beste Zeugnis derGröße
einer Ration und der Weisheit ihrer Verhaltungesist ,
wennihre Hauptsorgedarin liegt ,das Volkgesund ,glück¬
lich ,zufrieden undfrei zumissen .



5 .

Als wir durchIhre schöneStadt wandelten ,ist und
90 manches besonders in die Augen gefallen .DieStadt

mit ihrer herrlichen Umgebungmachte auf unseinen
überwältigenden Eindruck ,sie ist die schönste Stadt
auf dem Kontinent ,hat eine berühmte historische Ver¬

gangenheit aufzuweisen und ist in ihrer Entwicklung
mindestens ebensoweit fortgeschritten als irgend eine
andere Weltstadt .Wissenschaft und Kunst ,Musikund
Literatur stehen auf einer besonderen Höhe undman

merkt ,daß Sie dieselben als Erbteil von den früheren

Generationen übernommen haben .Nur bewunderten Ihre

herrliche Kategrale mit Ihrer altehrwürdigenbeschichte ,
Ihre Universität ,die schon seit naher sechs Jahrbun¬

derten besteht und immer weiter aufgeblüht ist ,während

welcher Zeit so viel auf dem Gebiete der Elisation
durch Ihre Vorfahren und nun geschehen ist .Während
der langen Zeit vor Ihre Stadt die großeGrenzteste ,
das unbestegbare und unbesiegte Bollwerk der Zivilisa¬
tion gegen den Klabruch der Barbaren aus demOsten .
Jeder Gläubigein Nesteuropamußes anerkennen ,ebenso
wie ich es mit Stolz anerkenne ,das diesetapferen



Bürger und Kempendes XVI .und XVII .Jahrhunderts ,de¬
ren heldenmütige Führer in Stein verengt in diesem
Saale auf uns herniederblicken mit unbergsamen Nute

das Recht und den Glaubengegen die Sturmut derMes¬
Lemiten verteidigten .Wenn auch unsere Vorfahren in

England zu jener Zeit von diesen Erlegen so weitent¬
fernt waren ,daß nur das Lohn derselben auf unsere In¬
gel drang ,30 wissen wir doch sehr wohl ,daß die Wiener

jener Tage es waren ,welche die Zivilisation unddie
Freiheit des Glaubens gegen den gemeinsamenFeind

schützten .Es erscheint mir daher gerecht ,daß Siedie
gehen seit langer Zeit eine so hervorragende Stellung

innegehabt ,auch in der Fürsorge für Ihre Mitbürgeran
der Spitze der Städte stehen .

Es hat mir aufrichtige Freude bereitet ,dasSie ,
hochverehrter Herr Bürgermeister ,in Ihrer Rededie
internationalen Beziehungenzwischenden Städtenverüb¬
ten ,ein Gedanke ,denich wiemeineFreundeausGanzen
Herzenzustimmen.Wirglauben ,dases die erstePflicht
ist aller jener ,die an der Spitze vonVerwaltungskorpo¬
rationen stehen ,das Recht und die Prinzipien eines je¬
den einzelnen zu achten und zugehützen .
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Dies ist ein Grundsatz ,welcher nicht nur vongröß¬
tem Vorteil ist für die LokalenVerwaltungen ,welcher
vielleicht auch von größten Einfluß sein könnte ,wenn
es sich umdie Austragung grober internationaler Tra¬
genhandelt .UnsereAufgabemußes daher sein ,daß
wir zunächst ungeren Funktionen undObliegenheiten
mit der größten Gewissenhaftigkeit nachkommen ,daß
wir den festen Willen haben ,unseren Einflus in ge¬
setzmäßigerWeisegeltend zu machen ,jedeneinzelnen
in deinenRechtezu schützen .Es mögesich eineBrüder¬
gehaft entgehen allen Menschen bilden ,die vondem

Grundsatzebeseeltget ,dasalle geschädigtworden ,wenn
einemeinzelnenein Unrechtzugefügtwird .Wirwissen
und vor Augenkalten ,das ,bevor die Menschenund24
Bürgerngemachthaben ,Gottunszu Menschenmachte ,daß
durchdasUnrecht ,dasdemEinenzugefügtwird ,allean¬
derenMitbetrokkenwerden .Dassind Sklarenniederster
Sorte ,die dasRechtlichkeitsgefühlnurfür sichselbst
in Anspruchnehmenund nicht für das ganzeVolk .

Dasviele schöne ,waswir hier gegebenhaben ,das
außerordentliche Entgegenkommen,das uns von Thuen24
teil wurde ,wirddie Freundschaft ,die soglückten



8 .

begonnenwurde ,fortsetzen ,unddieselbewirdandau¬
ern nicht nur währendder Zeit ,als diegegenwärtig
anregendeDeputationan der Spitze der LondonerGe¬
meindeverwaltungsteht ,sondern für alle Zeitenzwi¬
gehenden beiden Städten ,die großartigeGastfreund¬
gehabt ,diewirhiergenossen,diehoheAuszeichnung ,
die uns durchIhren erhabenenKaiserzuteilgeworden,
die Gefühleherzlichster Sympathie ,die uns dieganze
diener Bevölkerungstets entgegenbrachte ,siewerden
bei unsin EnglandlautenWiderhaltfindenundbei
uns allen in unauslöschlicherErinnerungbleiben .

Ich erhebe meinGlas auf das WohldesBürger¬
meisters ,der Vize- Bürgermeisterundaller Mitglieder
der Vertretungder StadtWien ,auf unserehochverehr¬
ten Gastgeberundgebeder HoffnungunddemMangene
Ausdruck ,daßdie göttlicheVorgehungihregebene
Stadtauchweiterhinin ihrengnädigenSchutznehme,
daßallen Bewohnerndieser Stadt Gesundheit ,Frieden
GlückundKohlergehenstets beschiedensei .



Miener Ad 1000
Neues Rathaus Pet .Anschl .und 135

Herausgeber und verant .Redakteur Rudolt18
2 .Jahrs ,ken ,Dienstag ,8 Februar 1911 .

Erledigte so nulliter stellen¬
InManerschulderirtekommenzurBesetzungfünfdirek¬
torenstellenandenSchalen2 .Dez .Weintraubengasse13,
S .Bez .Baggergange46 ,13 .Dez .Reinlageid ,25 .Dez.
Extedrichsplatzund21 .Dez . ,Groß-Feiersdorf,ausstra¬
de25 ;1 )OberlehrerstellenandenSchulenI .Bez .Garten¬
steingange2 .5 .derHundsturmplatzinundMargaretenstras¬
do103 ,6 .derOraggasse5 .d .der .Ordnetorgassed .10.
bezirkLeibnitzgasse33 ,undKrohsbaumgardees ,u .der.
Meienstragehin ,23 .Dez.Hoffgange10undVertalergas
del ,14 .her .Ortnergassed .18 .der .Abeggerstrasse39
und19 .bez .Minhabergabe2 ;dieStelleeinerOberlehrerin
anderMädchenvolksschuleu .her ,altergasse15 .dieanden
Stadtratzutentendenbesucheetwadie7 .Märzzuüberreichen.

ARAU
Sitzungam7 .Februar1911.

vorsitzendeDr .Forrer .Hierkammerundob¬
St .NormannbeantragtdieAbteilungderRegenschaftint .
24im3 .Dez .Rudenfasse,StokolausplatzaufeineBauste.
10undeinenBaustellenteilzugenehmigen,es
St .SommerreferierteüberdieErrichtungetwasdepotafur
diefreiwilligevormehrdaumgartenundbeantragt,dasStadt¬
bauenzubeauftragen,denanhaltenderletztenMagerde¬
hattegefastenBeschlagegenErbauungeinesFeuerordente
inBaumgartensofortzurDurchführungzubringenunddemStadt¬
ratebinnen3WochendiezurBeschlußfassungerfordertione
Vorlagezu unterbreiten .Aus¬
dasvonSt .HermannvorgelegteProjektfürdenKanalunden
InderKapellensagtevonderÜberbachstrassezurAusdorfer¬
trageind .BezirkwirdmitdemErfordernissevon1200
genehmigt .
war einen ertönte des Steuer
fertiggestelltenniederlangteLateinmitfolgender
Inconvictangebracht:1 )entladelpaarete,gröstezula¬
bigeBelastungein20konnenwagenund100rt .pernever¬
gegenlast,2 )Entladenplatte,erbaut1901010,vonder

gemeindeten und der praet .
teneinenBertontedesStolzwirddieCanzellierung
derRegenschaftenEinl .10 ,61 ,263und25inVnter-¬
Cöslins ,begabeauf6 Baustellengeneigt.
waneinemberichtedesSt .SommerwirddasPorträtdes
VorgängerdurchenbauervonHansKamminzurdiestaatlichen

dagegen
St .Oppenbergerbeantragt,derPost -undTelegraphenDirek¬
tiondieVorstellungeinerRadelbokanlagein dertrater¬
trageundAfrikanergassein2 .Bezirkzugestatten .Aus¬

gelobtesehrpersonender . k .Bezirks¬
gehulrathatdenDirektorenFranzTreue ,17derHinder¬
manngasse1 ,FranzRoder,7 .Dez.Monstiftgasse100 ,Johann
teufelsbauer,17 .Kastnergasse29 ,denOberlehrernGregor
Kerl ,17 .Paraverplatz ,JuliusJurel ,1 .der .Kotzer¬
gandet,JuliusLoder,7 .der .Leglergasse2 ,FranzFrey,
derLandengage,demVolksschullehrerDauerHindermann,
undderVolkslehrerinMarieKronauer,3 .der .Acto¬
vorgange13diebelobendeAnerkennung,fernerdenDirektor
JohannFuderunddemBürgerschullehrerRobertSchonauer,
17 .Dez .Paramorplatz,derVorstehernArneth
pracker,1 .Dez.Werdertorgasseundderprovisorischen
TonnernAntoneothersberger,D.Lor .angegange30die
anerkennungausgesprochen.

1080g .dernstadtrathatnacheinenRentent
desHosernannt.OttoMorkundJosefVaterzuprovisori¬
denenstädtischenVerurten ,FranzFortinzumMarktanto¬
Offiziat,JohannSektorzumSteuerantsatzesteten,tran¬
ainer ,JohannRohl,ThomasBaumann,FerdinandRossel,Al¬
chardRealFranzSlatoreundEduardverkaderzukonskrip¬

Consensatzesteten.

11tAug.diejenigenbedurftigenundarmenderPfarre
Pumpendorf,welcheausdendiesjährigenInteressenderJo¬
hannavonKalev .KrowitzschenArmenstiftungeineDe¬
teilungzuerhaltenwünschen,werdenaufgefordert,ihrebe¬
sucheunterNachweisungihrerArmatLängstensbis15 .Februar
ad2 .derKanzlerdesC .Gemeindebezirkeszuüberreichen.
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7 .Februar1911.

zumBallderStadtWesen.
VondenderErzherzoginMariaAn¬

zietevorzustellendenDamensind
zustreichen.EineMein,Louise
Wagneru .HerminMeistvon
Edlev .Meinziert.

1x

adToletten .
FrauHeleneLefuar:Teilett

aus ceris Charnes mitha¬
gagesarbenenÜberwurfreich
mitGoldundStraßSickerei.
denseitlichgerassenStockpiert

eine Munksverbräung .
Fol .GeselleHofburg

theater ,LichtblaueLibell
mitechtemBrüsslerSpitzenüber¬
wurf und reicherZobeloba¬
mung,goldgeschesLordaglaub¬
chenmitschwarzenKronenschen

FrauBuchdruckereibesitzer
Gener :WeiseLiberteilett

mit Golde und
Marbuverbrennung .DieLo¬
sagemitGoldmotivenu .Weilchen

besetzt.
FrauTermineSeelig.GeldesLiberta¬
Unterkleid,geschmackvollerÜber¬
wurfinGoldundSeidenstückern ,
SchleppemitPelzverbrannt,
FräuleinGiseMarian,Bürger¬

theater,Silberband.TolettemitFuchs
verbrannt,silbergestickteSchleifen.

FrauAlbertineBude.
vorDuchesseVorletteinuni¬
Kahrauf und Schle ,fallen ,
mit bloß einemBandaran ,
gement u .sie ,ander
Rosa amkolletete

gesetzt ge¬
vototugen

FrauVigebürgermeisterD.
so er ein glattes Prie¬
kleidausschwererweißerSeide
einrich gesticktesZu¬
Überkleid,welcheslinksseitig
mitsehrihremGoldbandaran,
gementgeraht ,rückwärtsin
ruder Schleichausfallen
erschien .Bauteaus

Nizzareilchen.
so Vor¬
reizendeFrauRobemitPelzer

brang .
Fol .SophieCape(Volksger.

weiseSickererbe .
FrauDozentDr.StefanieFreund.

RosaLibertTolettemitreicher
Silberstückern.FrauArmeeEgger.Blaue
PöpelinTolettemitdunklen
Rosen.FrauJosefRoheit
LibertkleidmitGageüberwurf
Frau Kompatron :

TürkisblaueSeidenmitsil¬
bergrauenVoileüberwurfmit
SteinenundSilberreichpariert,
derPatronessenEinzugerfolgt

in nachstehenderOrdnung:Bürger.
meisterDr .Neumayeru .dieWie¬
gemeister ,hier¬
meru .hofmitihrenDamen

folgten Ma¬
lichermitSrEinrichKlotzberg,
LuiseWeißu .TesbachmitRo¬

er
mitJakobSchreinerFritzDing
mit Dr .AntonBiel ,milie
DörsammitKarlEssenberger,
Juli Ehrenzweigabermit

HeinrichLohner,RosaFickmit
ThomasProger,dav .Priebesmit Robert Soda ,Bett
allmannmitD .TheodorR .v .
einzier ,Vateres mitHans
Zuschauer,Heleneanischmit

ze ,Ra¬
mermitDr .AntonPichler,ebene
LefürmitGeorgPhil .Albertine
LudelmitD.RudolfSchindler,
ferikeMückertsmitAlfredR.v.
Jorden,AnnaRysmitWenzelKuhn,
MarieSchöpfleutemitOskar
Appel,AmalieSchranzmitGeorge
Mayer.WilmSchwagermitD.
Richard Bauern ,Berta¬
bodamitKarlA .Wels ,Fräulein
undvonWittemitOskar
vonGrefftundFrauKamille
WintermitRudolfMarschall.

4
FräuleinPoldiKalkWeiseSeiden¬
prinziprobemitsilber,Perlenstickerei.FrauKais.RatWeidinger:Gelde

SeidentilettemitechtenSpitzen¬
überwurfundBoddelagegarniert .

FrauDamgarten.Schwarze
SeidenrobemitBlumengestickt,
amDekolleteStickerei.

gemisches
KostenmitGoldscheVerant¬
inWassergeninKointcette

den

AußerordentlicheTorgfalt
hat Rathauskellerwirdwieder
auf die Ausstattungder
Buffetsgelegt .Insbesondern
zeigtdasEidbuffet ,vonwel¬
denErzherzogender¬
rentrunkgereichtwird ,reich¬
stenSchmuck,dasMittelstück
ist einegetreueNachahmung
des Monumentalausgestat¬
teten Facto desHoch¬
servoir amHackenburg
mitKuppelundergola¬DerTeichvordemFavillon
ist markiertdurchAspik,
das Ganzeist umgebenvon
SchauGerichten .Überdem
BuffeteTischschwebteinmäch¬
tiges Luftschiff ,außerdem
gibteszahlreichgericht
wieeinen Fasanaufreich¬
geschmücktenSchlitten ,der
von2 phantastischenSum¬
mern gezogen wird ,eine
vonatsandscheHandel ,Schwän¬

alle her¬
cularischen¬

harten tragen etc .Im
Nord -ufft bildetinmitten¬
vonreichenSchau-Gerichten¬
eine NachahmungdesTavi¬
lons in Par Moniemit
SpringbrunnenundTeich ,
in demGoldischeschwe¬man das Stück er¬
SchöpferallderHerrlichkeitenge .
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Präsenzliste .
VomHofeerschienen.HerzogPeterHermannmitKammervor¬

steherOberstenBaronTarnop,
ErzherzogFranzSalvatormit
ObersthofmeisterfreiherrnvonJeder¬11

HerzogKarlStephanmitOberst¬
schmeisterGrafenFranzRechtund
ErzherzogKarlAlbrecht,mitKam¬
mervorstehesGrafenLippe.

Um9Uhrerschienendermitder
VertretungdesKaisersbetraute
ErzherzogKarlFranzJosefinBe¬gleitungdesKammervorstehers
den Prinz Loitzund
ErzherzoginMariaAnniatamitObersthofmeisterCM.Johann
GrafenRostitzundObersthofmei¬
sternGräfinBurg ,Capp.

dieAllerhöchstenHerrschaften
verwillenfast einehalbeStunde
imStadtratssitzungssaal ,

dieAllerhöchstenHerrschaftengegen
innachstehenderReihenfolgeindenKiel

ein :

ErzherzogKarlFrischmitErzherzogin
MariaAnnungirter,
reservatPeterPerdinandmitderGemahlin10

derspanischenBotschafterWeristdieRever¬
ErzherzogFranzSalvatormitderGemahlinder

schen ,
ErzherzogKarlStefanmitFürstin
LiechensteinPkter,
ErerzogKarlAlbrecht,mitderGemahlinder
MinisterpräsidentenAnkerfreivonDiener,
italianischerBotschafterHerzogvonAare
mitderGemahlinderenglischenMitveranlass
c .Küsel
türkischerBotschafterReschiedpassamitderGe¬
mandasCommandantenvonVer¬
hausoder
amerikanischerDolaster,Richardl.Herrn

mitfüreinFugger,
japanischerBotschafterAiduimitder
ObersthofmeisterinGräfinBouquor.Cap.
ersterObersthofmeisterFürstMonta¬
nur ,Ministerpräsident,Sr
FreiherrvonBienert,dieMinister
GrafStürzt,Dr .Weiskirchner
Dr .RittervonHochenburger,o¬

Robert .Meyer,GrafWickenburg,
RittervonZaleski,KarlMarck
FreiherrvonWidmannund
Glambinski,dieMinistera .p.
deRittervonWittelsamtSchwe¬
sterFrl .TrinavonWitte,Präsi-¬
dentdesöster -undLogvon
derschatteundD .Gosmann.

der hat er mit
für AergerSchönborn
niederländischerGesandterv .MedeWerde
mitderGemeinderKlagspräsidentenEr¬
FrauvonVerschan;
schwedischerGesandterBaronBeiFreismit
s .Frauausa136polizeipräsidentbegebenmirE.Frau
BertaWeiskirchner
in BotschafterHerzogvon
taria staphaReschidPascha,
Marquisde VerermitGemah¬

tin ,Richard er undGe¬
mahlinundAkzuk ,sowie
derErsteBotschaftssekretär
BotschaftsratGrafOberndorff
als Vertreter desdeutschen
BotschaftenvonSchirsch¬
die GesandtenBaron
Beck- Fries ,D .MarcdeWeide

Cre v .Martini deBurch
DrStreit ,Gott ,allabach
hen Solding ,Grevento

liche
aditore Magn .Rotti ,der
englische Militaratabe¬
leutnantCarllenKüstel ,

ad Gr .Graf
Beck c .d .J .Fradherr
Alberi ,Korpskommandant
Ad .J .RitterKersberchund
Gemahlin,ArmeeInspektor
G .A .H .Frank ,Fellstar¬
Fall .L .Belarfest .Jo¬
sef FranzGeneralintendant

tadel¬
turwissenschaftu .Kasino
PareinsOberstMüllervon
BannenfeldBannenfels
OberstHauscht ,kandtdas
2 .Just .Regt ,Majordes
GeniestabesAlinFraw,Ordre
ErzbischofdictorDr.Hast,
WeiherschofdeGodfried,Mar¬schatz verschofe
Zschokke,AbtDr .Schmolt
PropstStuhl ,Cigari ,Prä¬
de Carl Schnabel ,Car¬

monirter ,inEduard
in Liechten Fra¬HerrvonEttinghoff ,Schell,

PräsidentdesOberlandes¬
gerichtes de Ritter vonOtto
relli ,PolizepräsidentKarl
Bresowsky ,statten¬
Präsident fils ,Sektions¬
ihn der Ritter vonRotasationshofFreih .Engel ,
und Franz Müller ,
Pkte .Wagneru .Jurg
ViceProf .desv .d .Landes¬
schuldete de la loß .
vonSternen ligenPrä¬
sident Stelle Erach¬

Grup v .Brauer ,Land
marschall Stelle sei .
Freudenthaldir dStadt¬
bahnenMinisterRatdavon
Holisko ,Ministratda¬

PrantenHofratdahin
ter ,sofort .Duwer¬

land
RektorProf.Dr.Bernatzik,Gottrat
Prof.Dr.ReinischLandesgerichts¬
Vizepräsidentv .WachPräsidentdesJournalistenundSchriftsteller¬vereinesConcordiaSigmund
Ehrlichherausgebedesdeutschen
blattesKais .Ratvergan¬
herausgeberdesWenigkeitsWelt¬
blattesMais.RatKirsch,Gefre¬
dakteurPatzelt ,Präsidentder
Deutschösterr .Schriftsteller-Ge¬
nossenschaftHansRuchstein,Hen¬transpektorKarlLieblinger,
Statthalterirat ,GrafLanzan,
Direktorder Unionbankein¬
aus,PolizeibezirksleiterRegie¬

rungsratKarl ,DolischRegie¬
dungsratMorizStubart,entral¬
InspektorOberpolizeirat,RomanFuchs,Regierungsrat,Rugka,
MinisterialsekretärKowa,PolizerkomissärH .Rein¬

weber ,Polizeitskommissär
außsamtGemahlin,Polizei¬
kommissärBrych,Kontrollor

der öster -undBankRichard
SchellbachKaiserl.RatLichtenstadt
Hofrechnungsrat,Zellner,hof¬
schauspieleSchreinerUnversi¬tätsdozentDr .LeopoldFreund
undGemahlin,KaiserlicherRat¬
Gerste ,PrimariusD .Kasamer,
alsMalerinPendel,Oberbau¬
rat Wagner,DirektorMedail¬
lautProf .Marschall,
fernerwarenerschienen.Präsidentder
AbgeordertenhauseduRoi ,Vizeprä¬
desPunct ,dieangeordertenBe¬
Cavel ,OberkuratoreinerHelinger,
RegierungsratRum,u .vonRahts¬

der Wer ist das
rischung,Vikarie,zuralsLeiter,
Appenberger,Müller,Augusti,Pausch,
holz ,Oberhin aus
Landesgerichtsrat,soratTruber
Gewalkenu .C.vonGelderundGemahlin,
zahlreicheGemeinderat,diebezirkvor¬
VnserMandatWeidinger,Schadet,
versteiger,Donner,Martingerund
kungensidentdesGutsWiener
sesRectoremMann,ordi¬
klar .Walter,Herru .FrauHaupt¬

mannHern ,zugelan¬
MitderFirmaPetzoldeundVer¬
waltungsratderEisenwerkeA.G.Rathe
undandernRudolfu .BaselundGe¬
malia,GeneraldirektorKönischund

Garn ,FrauenarztWeins ,
MoldernausUlrichKirchen ,vom
WienerMännerangvereinVorstand
Hinrichkühl ,Vorhandellvertreter
RegierungsratFranzRath,Thormeister
ViktoroderundAusschusUniver¬
grossenHansSpiel ,demüber¬
umVerstandhat ichum
MeisterJenisch,Handelskammer
FrauRoi ,undGesetz ,Direktor
bereicherundSekretärregung
vomSanatoriumnichten,DirektorKlinger,
einRitteranvonWernburg,Fabri¬
Hansv .Schmidler,IndustriellenBemer¬
zuFranzGering ,Kammerrat
SranzKommerzialratPischinger,
Industriellerl .Silling,kommer¬
zialratfuhrich ,kommerzialrat
Jul .Singer ,Kommerzialrat
HansIndustrielleValentin¬
Ausserlitz,KommerzialratWild,
CentraldirektorTag.Fed.Rainer,
desSekretärderphilharmonischen
VereinigungderHofmusiker
HeinrichsammtFrau ,dergewe¬
seneGemeinderatHauder,

3

4



derAugustMarlow,mir
Gemahlin,diebekanntenLuftschiffer

Ad ar¬
undHauptmannan ,
dieMaleRitschel ,OttoNowak
u .FrauProf .Lande ,die
ArchitektenMansetzenu .Frau
LeopoldRoth ,LeserPoponis
Schaffer(Marienbad,Kuntschie¬
die BaumeisterWenzelKönig

aus
Godmit GemahlinBürger .
meisterDangvomSommering
mitFrauu .Tochter ,Br .v .
derschatte(Alzgersdorf),hoch¬
tographKoliksamtFrau
RechnungsratAngermayer
FrauCapierBertaEiles ,die
KunstschlosserWilhelmWeberu.
FranzBida ,nichtSchaffer,
Marienbar,derOberbuchhalter
derKreditanstattSchwagern,
die FabrikantenSaft ,und
RottersamtFrauu .Tochter,
WendemitFrauu .Tochter,
OffiziereverschiedenerWaffengatten.
gen ,katholischeStudentenverbin¬

Marie Ober¬
v .Cyl ,dieBuchdruckereibesitzer
heinricheinermitFrau ,dieser
undHolz ,dieIndustriellen
hoffeferantFritzMüller ,zuge¬
Rosinger ,JoschBayer ,Jug .
StrobmitFrau ,dieFabrikan¬
tenSchmeisterHohenstadt)u .Reg¬
ger ,SpringerViktorBausen.
wein ,Eisenbahndirektori .p.
gewitz ,Nationsvorstandkais .
RatJamadil ,Oberinspektor
paratiat ,dieAdvocatenDr.
RobertKlinischu .Dr .Viktor
ich ,Prof .Studen¬
dieBildhauerProf .Meye,der

SchöpferdesSehlerKaiserdenk¬
malsGeorgReise ,FranzKlag¬
JuliusLangsfeld,Parzer,Bach,
mann ,Theodorthuenu .Frau
HofkunftschlosserAlexanderMehr
mitGemahlin,Direktorder
chenErbeitswerkedar¬
RapportDirektorBaudern,
humoristWaldfried ,zahle .
cheGenossenschaftsvorsteher ,
vomZiehrerbundVorstand

Mag.OffizialKlieberu .erster
dirigenRudolfsbauer
DirektorIhrig u .Gemahlin

Apel ,die Or¬
straleteWahl ,AngerundWei¬

der Ober¬
Goldermund ,Bezirk

sicher¬
werker ,direktor ,
DirektorderZentraleBrand
von Bühnenunsern
hoftheater :GiselWilke

FamillaGerhofer,RegisterBrandt,
PaulKöller .

Volksger.KleineKraus,Mitzi,
Jeritz ,EinPetke ,Theresewill¬
Orrige ,SofieCapel ,MarieVor¬

wigdieKapellmeisterDr .Zoll,
BildreichenMarkoGroßkopf,
RegisterAug .Makowsky
Neumädgen,OttoBeer ,Theod.
Strack,KarlZiegler,PaulSchwarz¬
u .JosefRecht.

Bürgerleute.DieDamenPohl¬
Meiser,GiseMarian,Marger,
Bing,Mauth,Berger,Gebhardund
Bauer ,die HerrnSekretär
charrer ,KapellmeisterFranzsamt
Fraw,Straßmeyer,Ding,Gebhard,
Lenor,KarlLudwig,Berger,Niedl,

daran ,Bauer ,
MauthundMainan .

TheilerinderHoferstadtFranz
höbling.

Residenzbühne:DirektorMario
vonKehlenDirektor-Stellvertreter
AlexanderDotter,FrauTrudeVoigt,
FräuleinMationHermann
IntimesTheater ,Direktor

Richter Roland undFrau
Frl .Mellend ,Ra¬
wirth ,WilhelmiSiegwart
Marie Anthoni ,Ertman
HansMoser ,MagistertoGlas .
ApolloFrauCollos
die HerrenHeilGutmann
undCarlzurka

Colldermann:CarliHagel¬
müller ,eineBerber .
Unmittelbar nach den
Vorstellungenwährendnoch
ErzherzoginMariaAnni¬

rata auf den Estradeer¬
ele hielt begannder
RundgangUnterder
führung des Bar¬
diumsschrittendieErher¬
zogen die Festät
durch den Saal ,traten
an der Nordseitedieha¬

lerin ,wosie voneinerTo¬
ge ,das längeren sehr
teressiert demTreibenim
Saale zusehen unddie
Bürgermeisterunddiebei¬
denPräsidentenStellver¬
treter ins Gesprächzu¬

sen

DannwurdedieGaterieinihrer
ganzenLängedurchschritten.Auch
vonhierauswederSaalbe¬

trachtet,undzwarvonderMittel¬
logeaus .VonderSüdseiteher¬
wurdederSaalwiederbetreten
unddanndersüdlicheBüffel¬
raumbesuchthierstandauf

einenTischeinKrystallenenGläsernFreibereit ,undzwar
Gunpoldkirchner190und

Muskatelles Keller¬
sterRathinaltdeutscherFracht¬
unterstütztvonzweiKühern
undRathauskellerwirt ,dem¬

bacher denen den¬
herzogenundihrerBegleitung
das edle Maßunddazueinen
kleinenImbisAllenthalben
wurdedie edle Qualitätdes
Weinesaußerordentlichgelobt.
ReinkehrtendieErzherzoge
nocheinmalzurEstradezurück¬
nach kurzverließen
Erzherzogin Ansataund
herzogKarlFranzJosefund
die übrigenErzherzoge ,sowie

die sonstigenhonoratioren
durchstrade.
UnterdenKlängender
Volken verlesen die
höchstenHerrschaftenden
Saal verabschiedetensich
aufdashuldvollstevonden
Bürgermeistern unddem

Balle Präsidium ,indem
sie in warmenWortenihre
Anerkennung über das
gelungeneBallastausspra¬
chenundverließenknapp
vor 311 dasRathaus .

adTeileten .

FräuleinJohannWeise
SeidentemitBarosaHage¬
überwurfundSilberspitzen.

FräuleinStefficiasLichtblau
liessedechintrittemitGold¬
spitzengeputzt.
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FallderKindin1.
WiealldemGlanz,überdeneingroßerGemein¬

wesen,wiedieStadtWiennurimmerverfügenkann,
gingheureabendsderFallderStadtWien,der21.Teil
BestanddieserVeranstaltunginSzene.EristeinZeug¬
Lück,wienichtwaldeinzweiter.DerSaalderherrliche
Rumenschmuck,dievornehmeundgutbürgerlicheGesell¬
haftbeidiesemfaste,alldasindzugekräfte,wiesie
kaumeinzweiterFaschingsfestunsererRadtaufzu¬
weisenhat .WieimmerhatauchnurderHauerknechter¬
Heller,unterstütztvonseinemRatgescherGärt¬
ner ,alles darangesetzt ,umden
der aus eine Blumenund
zuverleihen,wieerfasteinziginderWatda¬

tet .
vonuntenimHofegegennächtigeguet

vonTonierenundsonstigenPflanzen,imWiegenhaus.
einherrlichesDamgartermitnachteiligenAnneli,
benwärtigenTagen,undduftigenMaglöschen,im
HintergrundeinerichtigeGruppevonnahmender
mannligstenArt.TageanderediePapstiegeEi¬
mitbestemdiumgeschmeckt.Peter ,dage¬
denenderFliederderverschiedenenFarben,diren¬
einewollenundmendeMüng-undStrun¬
bäumenvereinigensichhierzueinemdurtigen.
nigenHein.DieWändesindverkleidet,mit1

tranken,diesichvberdenStiegenabgang
zuformirtenportiren,verrichten;indenKischen
undaufdenRadestenGruppenvonKonferen,
Lorbeerbaumenetc.zierlichundJustipräsentieren
sichdieFenstergesseunddieschmalenGesiche
längstderTreppenabsätze,infrischemGrünen
RasenlegenzwischenTagenundAgaten

und Marie undProcu¬
indenbuntestenFarben.Reichundüppig
präsentierensichdieBouqueteingang
vorsitzungssaatundeingangzum
tapfiat .DenreichtenRumentorweistaber
derVerbindungsgangzwischendenbeidengenann¬
tenSälenaufZwischendenKatensindBlumenpar¬

Man ,an¬
und er ,dazwischen

ausarum,langderInstandnächtige
BegungmitdengenanntenblühendenStrauchern,
ergänztdurchGadragen,bleichendeManalienetc.denSaaleplusweißdieTurmanischeden

bekanntenSchmuck,vonderEröffnungderzweiten
Hochzuellenleitungauf,dieihrEntstehendenArchi¬
rektenPakelundJanischdesStadtbauamter,dem
BildhauerFranzunddemDekrationsmater
Moserverdankt.BackpartendirektorHelerhat
vorstanden,mitseinerBlumendeKarationhier
einenglücklichenÜbergangvonderKunstzur
Naturzuschaffen.RechtvonderKurminischeerhebt
sichauseinemmächtigenumensoguetdieMar¬

morbüßteunwegKaiser.DieEhrehatdies¬
malauchnocheinenbesonderenSchmuckerhalten.
dieliegederhatdemBallezwei
prächtige,künstlerischausgeführteRektorations¬
WasenleinweisezurVerfügunggestellt ,sie
PlanierenaufJohanKaulendieGradeundsind

mit seligen und
Sulzengefüllt.

Nichtminderreichgepunktwar,ge¬
unddieVorhalteichzeitigschonerschiene
erstenGästeimSaaleersichraschsei .Zwar
spätertrafendieerstenErgästeeindie
imStadtsitzungshattesichversammtenu.
vorderAnkunftdesHofesharrten.Unter¬
denerschienenenGästenbemerkteman¬

Preisefolgte.
Auchnach8UhrzogenunterdenKlangen

einesMarschesdiedenBalleröffnendenjün¬
genDamenPaarindenSaalein .Kurzdaranwelche
hieltenauchdiePatronesseninihrenEhren¬
Cavalierenin demEmpfangelandesBurge¬
metersversamehattenihrenEinzug
denGestalundzwarinfolgendeAus¬

Patronseinzugfolgt.

NachhalbnunUhrerfolgtedieAuffahrtder
herzogundgünktlichum9Uhrerschien

HerzogKarlFranzJosefundzogen
Anna .Sie werdenvonHausaren
langenbegrüßt .DieWienerTrogatio
VereinigungunterderLeitungdesHofmei¬
kerAdolfSieginnerte ,dieErzherzog
KarlFranzJosefandre .DasFallPräsidium

bestehendausBurgermeisterdo .Numayer,
denBürgermesternoderhorsam¬
mirundhofdenPräsidentenderKö¬

began¬bergundKaiserlicherRatBaron
endieallerhöchstenHerrschaftenundgelei¬

tensieindenStadtrathitzungssaal,wo
wollgehaltenwird.denStrassewurdendemHerzog
KarlFranzJosefdurchdenBürgermeisterNurdessenGattinAnnaNum.
unddieGattinndergebürgermeister

und Me¬
erminehast ,danndieVergermeister
D.JosefPerger,Heinrichhierhammerund
Franzhast,dergeschäftsführendeVizepräsidentdes Balls G .K .Hertzberg ,
der2 .VizepräsidentdesBonitaetse .
Robertan ,derObmanndesankommensdesJungeherankomlersJosefu .Tatzl,der
VorstanddesPräsidialhausMagistrats¬
ratformanetundderBallieferent
MagistratssekretärBötterdie einen dannenwerden
durchhuldvolleAnsprachenausgezeichnet.Dann
formiertesichderZugundbegabsichunter¬
denKlangender Paarenundunter
denKlagender Volksmeinden
PaulzurErde.

OrdnungderZugesfolgt.
AufdergradebatderBürgermeister

dasZeichenzurEröffnungdesSaaleszu
geben .
NunfolgtederEröffnungstanzu .wirdvom
genPaarengetanzt.EsistvomHof.Miniker

FriedrichFranzlerfunden,instummertundge¬
CatalundHofmusJosefKleinhatdazueine
irgendMusikkomponiert.EsisteinQuellen
sigenRegenundsezt gewissermaßenun¬
ZusammenhangemitderEröffnungder
2 .Hochzuelenleitungundmitdersymbo¬
lischenAusschmückungderTurmWische.Nach¬
desPolonaiseerfolgtedasgroßeKompliment
danneinigehinbildlicheFiguren,danntreuen

die an den TanzPla¬
anundüberlassendasFelddenjugend¬
lichenDamen,dieallegleichmäßiginwei¬inschmußeKleidermitSilberstatteUn¬
wurfausgefülltsind.WeiseGlageRuheund
AberSchnellen,weißehandschuhumma¬
deneJahrenmitweißenSilber
BändernimHaar,ergänzendiezierlicheBei¬
latte .JedederSamenhätteeinenLichtgenen
Schlierinfänden,sonstwiegendelocken¬
MusikerfhalltundimTanzeschweben,die
jugendlichenTanzanenaufundab ,baldMeinebittend,waseinenJägerim
ihnendiewiegendeBewegungderWegen
nachahmend,instetterWatzerbildetdenAbsch,

SowohldieZusammenstru¬
wiederan,selberundinsbesondernsage,keine
Musikfandenlasse,dasTanzprogra¬
selbstbeganndanmitdenebenfallsvonJosefvom
PomponiertenbeidenMitval,derinallen
Musikarienhandlungenzuhabenist .denFallwöhntenfolgendedemJungda¬
menKomiteangehörendenFräuleinsmitden
MitgliederndesJungHerrenRomitesDoma¬
BlosamitHansBohm,SoldiBaumgartner
mitRobertEdlerv .Rueber,VaterieBorowetz
mitJosefu .Tatz(ObmanndesTanzkomites,
inDittmannv .DillantmitIng .Richard
Herrmann,ThereseDobersbergermitMax
Kan,GreteEndlichermitHansSchmid,Mizi¬
ErmitKarlG.Rothmann.EinHinder¬mitZug.RichardLob,einFischermit
Kantors,HrnFischermitKalen¬

aus,jedwigHausmitOttoForschte,via
haßfurtermitMeinharthieher ,Frieda
hönigschmidmitWilhelmDorsam,Christl.
subatikmitJosefMal ,TheaHubatschla¬
mitFamilloReuther,MizziKochmitAlfred
Endlicher ,HansKraftmitHansLe¬
MinkaKühnelmitErwinhönigschmid,
Korneliasein mit ActenScheibe
AnnaLauritzmitAdolfPospischil,Lina
LapritzmitOttoHi ,ElleLaubemit8 .Otto
Papier ,WilhemineBeidemitEdward
ter ,AdrianMachenv .UhthausenmitSr.

OttoLudwig(Obmann-StellvertreterdesTanz¬
konntes,HermineReichtmitRudolf,Bürger,
GreteRiedermitJosefWeinziger,Mizi¬Rieder mit Peter Rath
mitHeinrichRoth,RätheSandmannmitRie¬
gardGruber,LeopoldineSauermitRudolf
Bergmann,MizziSchwenzlermitRobert
Helsinger,MathildeSeeligmitGustav

Zeugswetter.
NunfolgtendieVorstellungen.1 ad in es wurdender

HerzoginMariaAnniatadurchder¬er folgende Passen
vorgestellt:Magistratsvorgattinseine
Appel,ProfessorsGattenanBergmeistertig des Fagesche¬
Dr .AdolfFenzl,dieForsam,Julieren,
genGattindesBezirksrichtersundUniver¬professorsDr .Ao ,die
dich ,ihresalteRoseFick ,diedesStatthaeiVizepräsidenten
bei Stadt Fall ,

soltersgattinVaterehat ,dieWitwenachdem
nonritterJohannJanischeFrauHelen
Jarsch,GemeinderatsgattinAnnaRotzberg,hat
citantengattinnsiedasAlleinedeactiov .MalerFabrikantens,
gutenEineMeinfreieMistrats,gutekursenanMirol ,derOfferMar¬
nemannschenWerke,Fabrikantengatten.
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AnnaRays,MarieVatter,hattendes
SeitsvorscherStellvertretersfürdenbege¬
FabrikantensgaltenAmalieIhren ,Wilma¬
Schwager,GattendesGenrainspektorsderallge¬
AnfallsVersicherungsgeselschaftStadtma¬
gatten erta bona ,Oberge¬
Lor .Wagner,JosengartenHermineCol¬
v .Reinert ,ihrenJouiseWiesbach,
FrauKamikeWinterundFol .Trinav .Ritter

ImGesandewurdendemErzherzogKarl
FranzJosefdurchdenBn .D.Neumayer
vorgestelltdieG .enbergerundKom¬
rost ,derVorsteherdes2 .BezirkesJäger
berger u .die Herrn ,
InhaberderFirmaJ .L .Baron,Fabrikfür
Zentralheizung,ArchitektStadtbaumeister
MatthäusPodel ,InstitutionJohann
Baselmann,ArchitektStadtbaumeisterFried,

sich die Weiden ,ge¬
der Bau¬

Marieli u .candida¬
ster undBerger ,ArchitektStadtbau¬
meisterRudolfGrimm,ArturHaase,Gesell¬

schafter der WienerPatentsabrik
undLeisanstaltHermannHeiland,ommerzial,

Heitmeister Hause ,In¬
undHeutschel,Direktor-Stellvertrauerder
österr .SiemensSchubert
Gemeinderatvongrosdorf ,ohnwerks¬
Sebacher ,es kom¬
v .Jost ,FranzHollende ,In¬
erderAutomobilfabrikBochaCollender,
SchnurJanisch,LeiterderFirmaJohannJanisch,
Construktionswerku .Bückenbauanstal¬
Klinger ,ZentraldirektorderZentral¬
gung mein Gesellschaft ,ich
d .Knauer,DirektorderKabeltatikhalten
räume ,Erhardh .Röbel ,Direktor
derKesselsdorferMaggenbauabriks-Gesell
haft ,StraßenbauunternehmerFranzKraft,
akademischerMalerProf.FranzMatsch,
sauer ,Gesellschafterderda¬

Kesselundwarenu .JosefVater
Sohn,OskarPischinger,ChefderFirma
in ErzeugungvonZuckerthokolade¬

dorten ,gelan¬
ger ,g .GeorgStumpel ,aberderin
fürWasserleitungs-Zeitungs-u .Kanalisie¬
sierunganlagen,Dr .Schnor,Gesell¬
schafterderHolzpflasterungs-u .Engage¬
rungsformaquideRützers,

Oberringenieur
schonfehler ,stellvertretenderDirektor
derVonElektrizitäts-Gesellschaft,In¬
RobertSöhner,Eisenkonstrukten,Ra¬
RatThomasSacra ,aberdesBack¬
HausesSchlammerc .Schatten ,GeorgWentz¬
ke ,InhaberderFirmaKasMentze
FabrikfürZentralheizungen,Kais.Rat.
JakobKläger ,Architekt ,Ingenieur
HansWunsch,DirektorderGlorisdorfer
Mineralolfabrik,Karlheiß,Gesellschafter
derBetonbauUnternehmung2 .Rela¬
esse ,AntonZeister ,Gesellschafterder
GesellschaftfürBeleuchtungskörper

NunmehrwurdederKundgangangeboten
wienurvonderworden,ausüberdieGat¬
unddannindasinsol ,wodenErgege¬
esIhrenTriumgerechtwurdenallerunter
Reitherwartet,hierdieMitgliederinsJahrin
altdeutschenKosten,wieeresannahm,
deutschenKaisersimRathausetrugsie,
anfallsinaltdeutscherträgt ,unterstützten
denKellermeisterErzherzogenwurde
Hugoldener1905undPoseritat
inherrlichenRestallationgeringe.

derErzherzogangabsichwiederindenSaal
zurück,verweiltekurzeZeitaufderStadeund
verließdannunterdenKlagenderVolmer

mit der Frau Maria zuden
übrigenMitgliedernderKaiserhausereinVerwal¬
unddasRang.

derPatronesentirteerscheinenfolgendeda¬
men:Josehne,Appel,CartaGräfinAlters,
MariaPrinzessinAuerspro-Schönburg,Marie
Gräfin lege ,JohannBereiter ,
Ankafreiv .Bienerth,OlgafreivonBu¬
an ,die vonBuschmann ,Franzis¬

ner Schönburg ,oder
Standhalt,setzeding,EideDörfer,Joseine

hoch ,habe ,von
mentur ,Pribe ,
DannFurstenzuFürstenberg,BertaGräfinvon
GeldernmontzuAren ,etallmann,

Michel
HermenGold,Leopoldinehierammer,Hermen
hof ,Vaternhat ,eineHäusch,dieKassa¬

mer ,ElisabethGrafRistoPilget ,da
zog ,la PossenLiegensteinPkter ,
Hilda Giese ,Hern ,
an Manier ,Olga GrafMar¬
Clest ,eineMeinFerienMichert,Anna
Neumayer ,BaroninPfungen ,Mann
Corper,MarieRango,HeleneRustow,Anna
desGabrielGrafenSchönburgGottes,Marie

ohneAmalieSchatz ,WieSchwäger
MitSchwartzv .Schönsteversprin¬10

einzuSchwarzenberg- Traumannsdorff,bota¬
Skoda ,JosefFurstenTraumannsdorff.

einer oder
Lage ,Sophie an ,
MarieCousinv .Malerken¬
Hoff ,Herman,Edlev .MeinBertaWeis
Kirchner ,sie Gräfin klein ,u .
lesbach,geb.GräfinSarnthein,Alexandi
PrinzessinzuWindisch-Gratz,FamillaWin¬ter undTrinav .Witte .

demHerrenkonntengehörenan .HohnAn¬
Adams,KarlThorner,AntonAnderer,HansAnge¬
li ,KarlAppel,darAppelKarlAsperger
JosefvonBasle ,AntonBaumann,
Dr .RichardBauenwein,wolbelade,Al¬
HansBenda,JohannsBeck,JohanBergau

Solangderer,dieFrauennichtal¬
Math.Beschöner,Dr.Rudolf,Bibl.derAnton

bei Herman Below ,Ba¬
schein,dasBorowet,umEigenGrafvon
Branda,HeinrichBrand,HeinrichBraun,
Johannc .Brauer,JohannBock,Josefund
dorf ,Dr .Adolf,lieber,u .Robertdeutsch.
mann ,AdolfSohne ,soitz obvon
obenau,oderPolegal,PaulDocter,
derFranzRichterCarlEssenberger,Rudolf
Eigl .Doman.Fabiani ,manfassung
bauersiedler ,KarlFörster ,da
Grenzdurchschonfürst zusen¬
Berg .WarenGerlichE .D .AlbertGes
mann ,HeinrichGelderundinGra¬
JosefHambeck,Karthatzmann,legen
Hartwich Marthe ,Ma¬
Hegeln,dannhätter ,FriedrichVater
von Hall ,Arnoldzwarer¬mersche stand ,aber
vonhoffeiedochging ,JohanJope

getragendie FrageHauszuschauen ,
JohannHagenwerdenesabsich¬

sen und aus Justin
ihr vonJnstorff ,EigenKarl ,

LeopoldKammerHansRadaCarl
Kellern Arnold Kapter ,
Neuböck ,an Kraft ,sowohl ,

Rade kein Kruse
helich ,Otto kunftdurch

RudolfKurzder GrafLa¬
manSalis ,ExzellenzHansGrafBarsch
Mänlich,einrichLehler,HeinrichLeserJo¬
seLeiter,Durchl.Dr.Eduardstanzvonund
zuLichtenstein,Dr .EduardRittervonList,
LudwigAugust .Lohnstein ,Qual ,
FriedrichLeithen,JuliusMarchet,Rudolf
Marschall,dr .Joh .Mais ,GeorgeMayer,
JuliusMeinenJuliusMeister,Franz
Menzel,LorenzMüller,AntonMaler,ge¬

geMann,dervorderAugust
M.Müchtern,JohannOberleuthe,Josef
Obrist,WenzelOppenberger,JuliusPatzelt,

Peter ,den Pe¬
Lippovichv .Philippsberg,GeorgPhil.
Dr.AntonPichler,JohannPühler,JosefPi¬

kan ,Joa¬
Pohl,ThomasPorzer,HansPuchstein,do¬
derReinisch ,FranzRöhl ,Hermann
Ritschl,derRitschl,derKonradkumpt,zu¬
SauerFranzJosefSchade,Richard
Schellbach ,ohneSchenkowitz,derund

te mitSchindlervonWallenster¬
gen Schmid ,anSchmidt ,denSchalk ,bisHansScham,Jakob
SchreinerKarlHänner,daHermanRit

zuSchraffenhofen,sonstSchult¬
heiß,RudolfSchuster,HansSchwer,Otto
LudwigSpängler ,Paulillis ,
denKleinerFranzStangelber¬
hoferLeopoldSeinerJuliusNie¬

Andert nur ,Josef
Man,Dr .HeinrichKoboda,derRobertwor¬
a .Appellant acht Graf

son von die hier ge¬
Dr .KannschmalevonSegen¬
sonstwegenJuliusSignalmach
Freih.vonWittinghoffSchell,Dr .Georg
Vortmann,OttoWagner,Heinr .Wagner
RittervonKreisthal.ExzellenzFranz

grafvonWalterskirchen,JohannThomas
Sacra ,Gustava Josef Ver¬
FranzWeidinger,Dr .TheodorRittervon
Weizier ,Dr .ViktorWeiser ,Exzellenz
dr .RichardWeiskirchner,Dr .KarWeiß,
Dr .AdolfWeißRittervonTesbach,Robert
Weißhappel,KarlA .Wels ,VinzenzWesse.
g .Rudolfer ,Josef er ,Josef
Wild ,KarlWilhelm,KarlWinberger,
Paul Winter ,der Paul vonWolf ,
KarlWollet,JohanZachert,KasparSitte,vonZumbusch



dasgroßeHerrenkomitenwurdebeim
empfangu .beiderBegrüßungderfestgähte
durchdasEmpfangsKomitedesJungeher¬
rentis unterstützt .Als Obmanndie¬

es Empfang Dr .
Rußleiner ,als seinStellvertreterKerl
Gödlich;einergehörtendemselbenalsMit¬
der an :HansBauer ,Busch,
Wilhelm ,sie ,Rudol¬
ihrerFerdinandFuchsik,RichardGerin,
RudolfGeringeleg .Rat ,
gattin ,Dr .Ja ,Josef

der Fa¬
jan ,aus aus ,HansUngetüm¬
Wilhelm ,Zeller¬

anZeugsweiter.
demTanzkomitedesJung.HerrenPo¬

mitersgehörtenaußerdenHerren,welche
teilsbeidenTanzeröffnendenPaaren
get wurden ,nachKarlHellerund
FamilleReutheran .

UmdassieundmiralleVorangementdeValen¬
warensichgroßeVerdiensteinergeschäftigen.
invidPräsidentGemeinderatDr .Kolberg,dem

rahtderdiePräsidentGeneralBaronzur
diean ,denPräsidialvor ,amMagistrat¬
vormanek,sowiederunermüdlichtätig¬
a deferent factura sansBötter .
OffizialSchauermiteinen Reihevon
Präsidialantenuntersuchtean ,da

wartatsässigstundHauptkassenKontrollo
Vanikbesorgen,wiejedesje ,seitbestan¬
destat dasWien ,inunstige
ansah,westerWeisedieLadenausgabeunddie
lassenGebahrung.

dieseinigeTausendebildetistnurein
angenehmeErinnerungandenBall,siehatauch
einerpraktischenWert,undfallsichalsein
meisterhafterErzeugnisdesDinerKunstge¬

lesdasindiewar,dawenigsteorigi¬
derverstossenenJare ,dieEröffnungderzwei¬
en quellenleitungaus denender
allesnocheinmalin würdigerFormin
ErinnerungzubringenundeinbleibenderAn¬
denenzu geben .In einer enAller¬
Rosselliegt eineAnzahlseineRede
vonGolding ,welchegelingen¬
trätedesKaisersundderBürgermeistersent¬
halten,sowietreffligeDarstellungen
vonderTrassederzweienquellenleitungu.
wichtigeEreignissevondemBauderselbenvorAugen
nen .Dieer¬
gierteNasselbeistmitgetriebenen,modernen
Cramentenüberdeckt.DieMittederDeckel
trägtin einemandasWappenderStadt
Sinn,dessenAbschlußeinSchriftandbildet.Die
einderKasseltestehenmitdemDeckelin
harmonischemEinklang,dasGanzeist vondem
MalerReinigungkünstlerischdurch¬
dachtundgeschmackgelöst .Auchdiesmal
hatdiealt bewährteFirmaWilhelmMelzer,

es über¬
hätte,ihrBefesgeleistetu .einäußerst
gelungeneskunftgererblichesWerkge¬
schaffen.

dieBallmusikbesorgten,wieindenVorjahre,
dieKapelledesInfanterieRegimentesso
undausschmeisterwir ,unterderTeilung
der KagenmeistersWarenund
kauteKapelleJohanMüller .dem
Ballkomiter ,wurdenfolgendenmit
sämtlichMalergewidmet ,anden
denvonMaxzumeister ,WienerStadt .
bildervonJohanMüller ,andensieben
die vonWilh .WarekundGrüßeaus
tet .WienvonLudwiglicheWin¬
in werdenmitstürmischenFallaus¬

nen
ImStadtratssitzungssaal ,dernachdem

EinzugdesesindenBallantinein¬
Restaurationsraumumgewandeltwurde,

spieltederKapelleE.M.bescheen,invon
Volksfalle,dieebenfallsalsRestaurant
eingerichtet,wardieKapelleKrauß.

Um5Uhrnachmittagsbesichtigten,die
Seminaristinenu .Kochschülerinnender
Schulenu .KürzederGenossenschaftder
Gastwirtein WienunterderFührung
desDirektorshattderBallsaalu .die

Buttels.

Soltten.
AnkabeimvonBerthavonTo¬

teingoldgelbenKatinauge,wieSchlage¬
reichinGoldundPierreinSachedückerei
ausgeführtuntenmitunsunwanden.
die Vorsage ,derenoblie¬
mit Mous ,eine ton undwunder¬
schöner,echteBuchscheSpitzebesetzt.

FrauDr .FritzFenzl,geb.E .Rosenbauen¬
herrlicheAbendroteLiberleitetengriechischen

sorge mit und
sechsmitWeilchenu .PrivedeHan¬
arrangirt,diefürgleichfallsmitGoldBi¬
landenundProissinerschränkt ,wie
langließende ,wieSchuppemitsel¬
Besatz u .vonWeilandt
gehalten.die Vorsam,darausliberi
bemitbesticktenMatischeüberun¬
TaillemitdemselbenArrangement

FrauProf .inzweighabe .Libert,
teilte mitTuniquereichmitSilberu .
Perlenstöckereigeziert,undmitgeschmäch¬
vollen Blumenmotivenaussei¬
waßbesetzt .Rosaint .HerrlichVoiletteausmeister
achterRückereiin Prinzessoraufrosa

Unterkleid ,amRand ,
AbschlußrückwärtsaufderSchleppemit
großerMasche.DieSupesowiedieSchleppe
mitbreiterNerverbräunungebensodas
dekollete.DieVorsagereichmitersage.

sichtenStrasse,Gartenu .Kistengeschenkt.sammtinsieeingesicht.AlsKopf¬
malimKinderschnittu .ebenfalsmit schmuckan GoldnetundReihe .
Mogvergrämt. rieMückertshocheliganteGoldvokatFrauIdavonTrieben.Sehrvernehme,gelie¬thettemitrüchergolddurchwirkterSpitze
MauMousselinbeitetedielangfriedende pariert ,teiltemitschönerStrastickerei
Schlappemitsobalte,alhieinstigeWillemitverziert ,Rockmithermelinverbrannt.reicherPierredetrafickereiundgelber FrauBürgermeisterderNeumayerAn¬
Hägeargebesetztmitextenso,die cheToleteimEmpireil aussilbergrau¬einelaqueformieren.DieTaillesehr ein Velohauptemitbillige ,ummit einemmatisarrangirt . randetmitechterantiquirtholische,die

Frau Stadtrat etiamso . vorsagemitwaßinderstückereinach
gendereizendeTrillete,LichtblaueLibertyanigeMotivenausgeführt.Terteaus
VorteteimEmpiretmitgleichfarbigemle VenezianerSpizen.
MarquisetteÜberwurf.Devantu .sage rikanten Gattin Annaauf¬
mitHandickereivonSilbergebenu. demLiberteineuniqueaustell ,welcheseinenVieredeStraßeausgeführt.ApartereichmitSilberunddaeinengestickt.
FrackausechtenErschickeu .mit¬ dieArmeu .sageauseinerSpitze
nötigesArrangementanderSchoß GoldGüteundanteme .a . dieGattindesBezirkvorscherRekow,FraudieBürgermeisterLeopoldineMaria Kutschei¬erhammer,herrlicheteileteaus in in an ,mit denseitenreich¬genenSatinFratricemiteinereinerrich ,sie weisenwoüber¬gestickt .Überwind,auslaMar¬

auchmit EydundSilbergerenm .
als schöngen .DieVorsageausanVaterieeshellblaueträge lieberundZeilenschließtindemRe¬in bitte mitApplicationstation

FrauVigeBürgemeisterDammesomiteinemWilchenbugutab¬kan des RockesmitMungsrich¬wolle ,eine obige an¬ rächtigverbrantmeparteu .todemitsilbergestalterCorsageinAn¬auser quisiteTonnette.Kolleg mit gold
sendernabgelassenn ,unpaarPara¬ GingsterGattindemge¬
dies ner mit Brilliantgrasse . ra ,vonschwarzeganzangangenene nachgante telle aus¬ laquietenkonttemitallencon¬soldat mit eben ist SpitzenundAntikerGoldstückerei,inVerkleid,dasBeklteteauchausGold¬worlicherSalat ,u .Ferienschmuckver¬
Perlen ,die Zugzubeken¬ verständigtedasso dieseKost¬gerafft,dieSchleppeträgt .P .Besatz. denteilte .

aus .EinKolberg .Ausstist .
quire das Unterkleid aus ,
samt ,vornemit einemkosten
motisgeirrt ,tungimTrilleausre¬
generverschiedenenmitschwarzen

5 .



BertaSobaMaiselbeMorean¬
tige Robe ,TunikaundCorsageinrei¬
cherGoldundPriester ,amRo¬

sammenbraung ,
FriedevonVersbach-HadameWeise

ProkatholettemitreicherSieSilberstiftet,
stückerei.EinebreiteSilberspitzeundPetz¬
GarnierungbildendenunterenTeilder
Zuge ,KorsageganzausSilberistliche
rei undArrangementausechtenSpitzen¬
BrillantindemimHaar¬

HoratsgattinTerminvonWeinzel¬
sellblaue de le re¬
ziert mitPierredeStraffelitterum
SilberInkrustationen.

LouiseWeißvonTeßbachgeb .GräfinSarnt¬
heim :ToletteausweißenMeterundMasse
inhiffen,dieSchleppemitungsbesetzt.Am
RockeundCorsagereicheSilberundStraffestich
rei ,dieVorsagemiteinembloßvomRo¬
sentuffabgeschlossen.

Familla WinterdunkelblaueSe¬
mit Venetianer Zickerei .
Frl .Gretehieraumerduftiges ,par¬
gelberSeidenkleid,mitgleichfarbigemgedeckt .rulat KorsagemitProtenstückerei
ihrearrangiert .

FrauBertaKlotzberg.Panzeroleaus
weißerLibertpfeideRocku .Taillemitreicher

Silberstickerei,dasDekolletemitweißem
Hageu .Rosenreizend,arrangiert.ImHaar
weißesGageLandmitSilberstickerei,und
BillantAgraffe.Lub.Apollo

ErPollyRoß:RosacharmeutemitPelzver¬
brämt,reichmitPerlenbesetzt.Federmans

CarliNagelmülleramRosaKleidmit
Halperlenüberwirt .ImHaarReicherschmuck¬Federaus :

LucieBerterUnterkleidausGoldbro,
kat ,darüberweintenChiffen,griechische
FrisurmitgriechischeStirnband.

FrauRittmeisterMitzSchwartzvon
Sonstedt .SehraparteToletteausschwerer,
blauerSeide .Dieihre SummeinsFran¬
fertigimSeidentz,vonwelcherlangean¬
senbiszumRaumdesKleidesfallen ,reich¬
Zobelverbrannig.InhaareinfreieSeiden¬
bandmitPerlenstikeru .Reihe.

FabrikantensgattinMinaSteiniger¬
GeschmackvolleToletteausreicherWahlstücke¬

rei aufhellblauenderRosavor¬
nemitschwarzemPannebesatz.Viereckige
SchleppemitStahlspizengeziert.ImHaarBrilliant¬
graffeundReicher.
FrauGeneralConsulDrHöller ,Grauer
GazeaufhellblaueUnterkleid,mitSilber¬

geputzt ,sungsverbräunung,dazugelbe
Rosen.

OberstleutnantsgattinLinavonKur¬
AparteschwarzeSpitzentribette,derrundeAus¬
schnittmitechtenSpitzenarrangiert.

ProfessorsgattinMinnaJegeln:Blaue
SchauungToletteEmpiremitBrüsster¬

Spitzenüberwurf
Frl .FamillaGerhofer(Hofburgtheater)

GrüneLibertyRobemitschwarzemGaze¬
ÜberwurfundAlt-Goldspitzen.

MarxEndlweberGrevetroteLiberta¬teiltemitechtPariserGazeüberwurf
u .Glasperlenstickerei.

GustiBaxa ,FraiseLiberleitete
mitargarter ,reichgestickterSilberst¬

tumque .
ErnaWeiglBlauefreyedeihme

TolettemitGazeüberwurfmitbreiten
Goldborten.

FrauZentraldirektorKlinger.
MalvenhäufigeCachemischettemitPelz¬
verbrämung,apartmitSpitzenu .warfarbigemKrugedeeinearrangiert.

FräuleinGreteu .ElseklingerGel¬
beMarquisettellettemitSpitzen,
VergißnichtamDekollete.



einerRathausvorrespondenz.
Tal.Anschluß134u.1357 .NeuesRathaus.

herausgeberu.veranteRedakteurR.Eigl.
2JahreMitwoch.d.Feber1911.

WerbungvonKolonistenwiramerikanische
Landgesellschaften .Dieu .v .Ratthalterei
erläßtfolgendenKunderlaß.Essollein
gewisserStanislausMakowski
er in Rath ,StaatWasser¬
einigeSaatenvonNordamerika,anfähig
gewesenundangeblichAgentderPatron
Landlangang,dieAbsichtharen,innach
sterZeitbesucheibungvonKolonistenfür
amerikanischeLandgesellschaftenEuropa
wahrscheinlichauchösterreichzubezügen.
demgenanntenwirdvorgeworfen,eine
gewissenSimonBudeveranlaßtzuhaben
seinGrundstückinbrowice,erda¬
ralienzuveräußern ,nach¬
ria auszuwandernunder mitdem
ErlöseausseinemGrundstückean ,wie
sichspäterherausforte,zurLandwirt¬
angeeignetesStückLandanzu¬sen ,wodurchdiebedeutendenScha¬
denerlittenhabe.InähnlicherReisesoll
RakowskiauchinanderenFällenvor¬
gegangensein .Vordemgenannten
Makowskiwirdgewarnt .

Panordnungs-Einque.
ImGemeinderatssitzungssaal ,waninte¬

einerdenVorigedesdadenung
in euentumquodprae¬aliterdahinichmit ,daß
anUnserenBett ,vndHerrenBernein
die uns ,eine neque
Anerbiethungenzugelaßenwerden
in das manmit derFrau
ich mehr als ein
würdedannsichnur20l .intragen
währendderbeidemvonandererKrie¬

Platen in tragen
ad

es mirein staatund

ort,ungeacht,macheunterliege.IcherschaftderZimmermeister,daßaufinderersten,zweitenu .drittenHanesendenBegründungdieVerführungeine dieHerstellungvonErkern,veranden¬keinerZiegelformatenverlangt. VerdächernetcauspartemHolzunder¬ArchitektBotzbringteinigethätlicheBe¬
kleidetgestattetwird.willigungenzu6Höheu .Lichtschaftenvor Tag.Rath,derBetonvereinbehaltundmirgegendaurenu .Kammin, sicheingehendmitderWahlderBauhoffe,welcherdarauserwidert. undwegediesbezüglichdieSchaffungvonwird hieraus fort .
Bestimmung ,welchezungen ,beantragtweiter denallgemeinenHochbaubetreffen,Beckmann,GenossenschaftderBauu .ein¬
imVerordnungoderGesetzewegean¬magisterdiegierungderBegrischeAusführlicherörterter dieMa¬größereWallungendurchErsetzungder

der WienerdarinunterzubringendenTieremit20. fürdengewöhnlichenMörtelziemlichaus¬nerantragterdieHinweglassung
gebautetist ,undimmerschlechterder Bezeichnungeinedurch¬
gewordenist .EineLösungderFrageliegegenAusbadendurch20Karten,gut
darinn,daßeinbilligenBahnbe¬derHagemannumstreichoderdiesersicher,
schafft.DieFragedersolidenMörtelsfänge10vielerleiandurchlässigeJuden
auchgutemalmitderFragederZin¬gibt.
geformatzumSchlusseanfastsichderHinterbergeristder er mit der Schaueingro¬te ,bemerkt,daßnichtsdaranliegt,
MaterialprüfungsanstaltundlegtmanwenneinWalleinLeichterhat,daßgegendervereineseineReihevonformalenDieStrafegehtundunterUmständenauch
AnträgenzudiesemParagraphvor.Dergeöffnetwird.Esistbisher,wenndieAb¬
Rednerbemerkteauf,daßmansichdemZustandgehederWallungenaufdieGassehinaus¬
abgere,womancheHautennichtderLinde¬gehenalsaufeineneigenJoh.Schlieslich
KraftderMörtels,sondernlediglichderrechtermitHinweisaufdieTuberkuloserkraftihreenverdanken,deranWallungenfürKindernichtun¬solideUnternehmerdurchdensieleitet.terirrdischangelegtwerdendürfen.
dahersindBestimmungenfürdieAusführung,DirektorLandenenGenossenschaftaberaucheineMaterialprüfungsanstaltderZimmermeisterbeantrageeinen
notwendig.Zusatz ,durch BaumeisterBittmannwissenschaftdendieAnbringungeinerZögernderZimmermeisteraus ,daßdendersogenanntenHandbückeüberhängendeFächerodervorstehendePar¬gestattetwird. Liste .e .Consilie,dererAnverwand
wieeinHauptgesinde,weshalbeslegischderArchitektenverlangt,daßandemhiermarkgeschlagenenLehmerichIdemfestzusetzen.ausdrücklichfestgehaltenwird. ArchitektBeer(ArchitektenvereinigungeswirdsodannindieBeratungdes

WienerBauhette)beantragtdieWeg¬4 .Wierverschien ,diesich lassungdereinschränkendenBestimmungendieConditionbetreffeneingegangen.überhölzerneVerkleidungenundVerscha¬zu6 .AllgemeineVorschriftenbe¬lungenu.dieGestaltungvorstehenderantragtHochzimmermeistervierge¬

Herrenu .überhängendendahinauch
dann,wennsieunverhütztsind .Esseinot.
wendig,daßdiealteheimischeBaumeise
wiederzurBelebunggebrachtwerde.

KammerratArchitektsteht(Ingenieur
Kammertag.Vereinesbes .aufZiech¬
nikerinNiederösterreicherörtert,aus¬
fährlichdieNohtwirkungenbeiErdleten

die
züglichMaßnahmenan .

ArchitektBotzbegrüßtdieAnregungdie
IngenieursRathunddesArchitektenResch
undbeantragtesmögeninHinkunftla¬
cezugelgewölbekonstruktionennurzu
gelassenwerden,wennsienichtmitWeiß¬
als Mörtelgemauertsind.

Erhinterbergermachtdaraufauf¬
an ,mandürfenichtvergessen,daß
tarkvorstehendeGeisedieBesichtungdes
eigenenHausesunddiedesgegenüberte.
hendenHausesstarkstören.Mansollte
zumMindestenin engerenStraßenstark
vorgangeneGesuchedaseinungen.

SekretärMitterVereinigung
begrüßtedieAnregungendesBeton
Vereines,weraufIngenieurRothDetail
teAusführungenüberFlacheZiegel¬
gewaltunddieKontraktervonMit¬
mauerngiebt .
zu17Siegel,Maßen,verrechtan

Camerad,Herzfeldnamensdesist
ManderKlubsunddesTonJustinver¬
einesaufvondiesenbeidenCorporati¬
menverfaßteGutachtenwegenEinsich
rungeiner Ziegel .Formate
undstellendieGründedas ,welchefür
daskleinereFormatsprechen.Esistvor
alleindiebilligereHerstellungsmöglich
keitbeigleicherDruckfestigkeit

OberbauratvonWurmtritt namen
dieZentralVereinigungderArchitektenzumMindestenfürdieFakultativezu
lassungeinesKleingeformate
inundbeantragteineFassung,wonach

sich zugethansei¬
netendembisherigenzulässigist .

derHinterbergermachtaufmerksam
daßmitderdickederMannauchdie
SchadlichtigkeitunddieWärmePo¬
nomizusammenhängenundmeint¬
manmichbeiEinsichtungmitei¬
nerenZugelorateaufdieseun¬
an nichtnehmen.DieAnnanocherklärt,erkönnen
dieserAngelegenheitnichtnamensdesorigischenzugement,undwo¬
zücktenVereinessprechenweildort
dieMeinungenüberdiesesagenochge¬
teiltsind ,sondernnurimeigent¬
mansoverreichtdannaufdieverschwe¬
umimSchoßedesIngenieurVerein¬
vorgenommenenProbenmitkleinen
gegenformat,tatfürdieFaculta¬
ner Zulassungesihm

in
AuchnachRatGrafenistfürdiesa¬ris als einecoram

tationEinführung,zumMindesten
beantragterindievorgelegtenhat
wurfdieEinschaltungdesPassus,dieMan¬
zigemüssensolangenichtvon
denZentralbehördeneinanderesMaßfast
gesetztistunstigenZustandedasMa¬
vondemLänge,amTodein65anHoch¬

sie
BaumeisterRittmannsistnamens

dervonihmvertretenenBaugewerbeanderFassungdesEntwurfefestzuhalten.
Fol .Magendererklärtnamens

trat alle ge¬
mitRücksichtdarauf,daßdurchdasKleinen
zugeformatmitseieneineVor¬
gungset ,inkeinenWohnhause
weichenwirdsoschließesichdemAntrag
uman .Piper .Mitsin .
langtbeiEinführungdeskeinenZiegel¬
sonalesimAusmaßderMauern,
welchesdieSchaldächtigkeitnichtzusehr

mundirte
dieallgemeinePositionbe¬aus Markundungkonstante

derMeinenSchliessen ,beantragt
kammer man Reihevon
Anderungsanlagenderenwesen
actisfolgendeherausschuß
mauern,welcheaufwarenruhen,kannineinerKartevonsiegel.
ebennurauswollenoderrosen
geninPortlandgementgenann¬

werden .delterSandowantragtdie
VerwendunghoherRiesen
unzulässigzuerklärenwirdauer¬Holzverwendetwirddagegenaus
fiatinSeitendenbautenurkör¬
fenoderihneinenlassenArscheFragenbeantragt,das
Man beiden Seinen und
sungschluchen,istdurcheinde¬
mäßigenVerwandinZiegelmauer¬miteinmündigenüberSeeldie
geauszusehen.trat an u ist sehr
damiteinverstandenn,daßdieAuf¬
indieVotirunggegenwird ,alsdieaberbeiderVotirungselbstauch
aufdieFacultationVerwendungdes
nungmit Rücksichtzu

nehmen.Ausbauratbevorzugungenstelle
gegendeAnderung,Ergänzung
AnfrageinMauernallerGebäude
ohneUnterschiedderBestimmungmit
EinschlußderJunginMittelmauerkeinausMauerwerkmithohen
manhergestelltwerden,wenmische
calischenManteldenverwan,wiedenbrauchvonholzgegenoderJen¬

stamenistesnötignachzuweisen
daßdie so sonstenMauer
in Tagbeschendasder
nichtmangescheidenn,
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an ,an¬
dernfallsisteinedementsprechende
VermehrungderAbmessungenvorzu¬
nehmenbeigewöhnlichenMauerwerk
mitdurchlaufendenHohlräumen,wo¬
beijedeMauerstärkeeinerhalbeines
Nakierkesalsbestragenderscheint
werdendieLichtschichtenindievorge¬
schriebenMauerstärkenichteingerech¬
net .DieHohlräumemüsseninjedem
GeschoßunterdemDeckenauflager
vollständigabgeschlossenunddieser
Abschlußsoangeordnetsein,daß
ersichzurAufnahmevonSchließen

eignet .BeiErkerabschlußmauernverlag
eineTestierung,welchedieVer¬
dungvonErsatzmittelnermöglicht.dievorgeschlagenenErsatzmittelsind
darauf hinzu ,ob siewe¬
stensdenselbenSchutzgegenTempe¬
turflußeu .Witterungunbildenlieben,wieeine12SteinstarkeMau¬
er u .ist außerdemnochderNach¬
weiszuführen,daßderTragfähig¬
keitdurchVerminderungderAb¬
messungenkeinAbtraggespieht.Aug.Rath(Betonvereinwünscht,
daßdieNotierungderMauerstärken
nichtinSentimation,sondernin
Ziegelstärkenausgedrücktwerde.zudemParagraphensprechennoch
Oberbauratv .Nur,Baumeister
BittmannundArchitektBeer(Wiener

Bauhüth).gehält ,besondereBe¬genüberMauerstärken,hiezustellen
BaumeisterBittmann,Zimmermeister
biti ,obbertu .Weinund
dieLotzeinigeAbänderungen

Oberbauet .g .hingegwünscht
dieAufnahmeeinesPassus,daßbeidenkonstationenauchBeson¬
verwendetwird .BeieinerRieg¬

ausEisenbetenwäreauchderSchutz
durcheinRückesMauerwerknicht

notwendig.bei870Feuerund
Brandmannsprichtc .R.
GlaserBundöfter.Industriellen,
dagegenaus ,daßinIndustriegebäu¬
denBrandmauerninEntfernungen
vonhöchstens30mherzustellensind,
dahiedurchverhindertwerde,große
übersichtlicheRäumezuschaffen.

Prof .Maÿreder(Zentralstelle
fürWohnungsreform)forderteine
Bestimmung,nachwelcherWohnhäuser
inder4 .bis6 .Baugenmitnichtmehr
alsje4Wohnungengemeinschaftliche
Feuermauernbesitzendürfen,wenndieseaufkeinerSeitealsAuflager
benütztwerden .

ArchitektderWienerBauhätte
meint,daßdieÜberregungderBrand¬
mauernüberdieDochfläche,ne¬
mehrals15betragensolle.Bei871SiegelundHolzmande.
wünscht,DirektorBaurendieGe¬
stellungvonRiegelwändenauf
DachbodensämtlicherZorenzu872Deckenkonstruktionund
FußbodenbeantragtBaumeister
BittmanndieAnwendungvonsol¬
zernendeckenauchimoberstenGe¬
schoßeoderaufdemDachbodeneines
mehrstöckigenHauses.Schnurpointerverein
glaubt,daßindemAbsatzeInRäu¬men,diezueinemlängerdauernden
AufenthaltvonMenschenbestimmtsind,
müssendieFußbodenzugendichther¬
gestelltunderhaltenwerden,die
Worteundenthaltenwerdenzu
streichensind.

Oberbaurat8KapannZug .u.
ArchitektenvereinweistaufdieJg¬
gienischenNachteilehin ,wenn

BauschultbeineuenHäusern
wiederVerwendungfindet.DirektorBaudinritt fürdie
Holzfußboden,ein

ArchitektBotzerklärt ,daßder
BauschuttvorderWiederverwen¬
dungstetsgeröstetwerde.

Prof.Dr.Schattenfroh(Gesellschaft
fürGesundheitspflege)weistdarauf
hin ,daßderSchutdurchdasRösen
nichteinwanden,vonschädlichen
keinenu .angeziehengereinigt

werde.Architektdes
betont ,daßfürdenBauschenoch
keinentsprechenderErsatzexistiere.
Löschseinichtempfehenswert,andere
füllmaterialseizuteuer.Bisein¬
Ersatzmittelgefundensei ,müssen
interimistischeBestimmungengetroffen

werdendamitist72erledigtu .dieBe¬
ratungwirdabgebrochen.

BallderStadtWien.Wiewirnachträglich
erfahren,sprachErherzogenMariadenn,
ziatabeimgestrigenBallderStadtWie¬beiderVerabschiedungdemgeschäftsfüh¬
rendenVizepräsidentendesBallkomiters
G.D.Klotzbergsichäußerstanerkennend
überdenBall ,u .denEröffnungstanz
ausu .beauftragtedenselben,sowohl
demHofminikerFriedrichFranzlfür
dieEinstudierungdesreizendenStipen¬
tanzes,wieauchdenjungenDamen
u .Herrenfürdieexakteu .hie¬
DurchführungdesTanzes,ihreAn¬
kennungzumAusdruckzubringen.
heutemittagswurdeVizepräsident
Dr.KlotzbergundBallieferentPräsidirt,
sekretärBöttervomErzherzogKarl
FranzJosef,derinVertretungdeskai¬
sersgesterndemBallederStadtWien¬

beiwohnte,imAugartenpas¬
pfangen.DiebeidenHerrensprechender
ErzherzogfürseinErscheinenneuerdings
denDankausu .überreichtenihmdie
Dammspende.DerErzherzoggabseiner
Freudeu .Bewunderungüberdasschöne
u .gelungeneBallfest.Ausdrucksowie
überdenColossenenBesuchu .erkundigte
sichnachdermitmaßlichenHöheder
Einnahmenu .welchemZweckdesRein¬
ertragesgewidmetsei .Diedurchdie
alle WienerFirmaW.Melzernoch
einemEntwurfdesMalersRemigius
GeylingangefertigteDamenspendefand
denwärmstenBeifalldesErzherzogs
dersicheingehenderkundigte,vonwem
u .aufwessenIdeedieselbehergestellt

wurde .



R

dannsprachenW.R .SchreinerdieBezirks¬
vorsicherHofingenu .Kretschekund
BezirksvorsteherstellvertretenBaumgarten

MittagüberreichtederBürgermei¬
serin AnwesenheitdesDechantPlan
dörfer ,desPfarrersMechter ,der
BezirksvorsteherSchadeu .Schul,
des kais .RatZahlu .kais .Rat¬
Kleidienst ,desSchriftstellersDr.
v .Domanik ,des Präsidentendes
kath .SchulvereindaKasparSchwarz¬
u .vonVertreternder kath .Studen¬
ten VerbindungenAustria ,Kün¬
bergeru .Norikademgreisendich
ter AdamTrabert ,der seinen90 .
Geburtstagfeierte ,die ihnvom
GemeinderatgewidmeteEhrenga¬
bevon1000l .in Goldinkünstlerisch
ausgestalteterLastete,derBürger¬
meisterverwiesin seinerAnspra¬
cheaufdiedichterischeWirksamkeit
Traberts ,der seineMusein denDienst¬
desVaterlandesgestellthat .Esbeglück¬
wünschtendandengreifendichterdie
anwesenden,insbesonderePfarrer
Mechter,Dr .Schwarzu .dieVertreter
der kath .StudentenVerbindungen

ZumSchlusseüberreichtederBurgern,
ter desjäpstlicheEhrenkranzpropro¬
ecclesiaet pontificeandieHerrenGe¬
JosefSchulz,Hofmusikeru .Chordirektor
Rudolf,Nilius ,u .stadtischenHauptkasse,
adjunktenJosef Wilck ,der ander
SpitzedesAktionskomitersstand ,wel¬
chesimvorigenJahredie250Jahrheit
desBestandesder MariahilferPfarr¬
Kircheveranstaltete.DerFeierwohn¬
tendieGattindesPräsidentendes
öser AbgeordnetenhausesFrauDr .
PattaderProbstderBurnalienkirche
VonLeopoldBrack ,vonStefanundt
ner ,die BezirksvorsteherSchadeu .
Gonza ,DirektorFritschnervonder

2

städtischenHauptkasse,dasPräsidiumdes
Vereinesder Beamtender StadtWien¬
daspraesidiumdesPlubsderstadtischen
Hauptkassebeamten,gestreicheMitglieder
desVereinesChristlicheFamilie,dessen
PräsidentAdjunktMittelist S .R.
Wessel,dergeweseneBezirksvorsteher¬
StellvertreterdesBezirkesJosef
Schneeweiß ,et .Derärgermeisterbe¬
tonte ,inseinerAnsprachevorerstdie
großenVerdienste,diesichCordirektor
Nils umdie HebungderKirchen
musikerworbenhat ,u .erorterte
danndie Verdiensteder beidenan¬
derenHerren.EssprachendannBezirks¬
vorsteherSchade ,Vizepräsident
VossesvomVerein ,ChristlicheCan¬
lie AdjunktWittelu .R .Schutz.

adLehrervornungen.Fernerhat
der Stadtrat MarieHermannzur
VolksschullehrerinzweiterKlasseander
Mädchenvolksschule9 .bez .Galligast.3

ernannt .

4



HernburgerGrafWolgastvonRathaus
DerältestelebendeEhrenburgerder

StadtGrafHansWilletwarheutever¬
mirimRathhause,umderAuszeichnung
nenSanitätsdienernderfreiwilligen
nerungsgesellschaftbeizuwohnen,derbereit
25JahreimDienstedergenanntenWohlfah¬
institutigsteht ,undwardabeiGegenstand
besondererEhrungen,insofernealserüber¬
Einladungu .BittedesBürgermeister
einer BeeidigungneuerWieBürger

bewohnte.
ge .Kaumagerbegrüßtebeidieser

GelegenheitdenGrafenaufwärmsteund
stelleihndenzubeeidigendenBürgern
untergroßemBeifallvor¬

AndieBürgersichtgewendetführte
dannu .Numererungefährfolgende
aus.Sieübernehmendiepflichten,dieerstdurch
dasneueGemeindestatutfestgelegtwerden
sind ,angesonderndiePflichtunsereVater¬
hat Wiena die Reishaupt -und
ResidenzstadtdesReichesanzusehenundal¬
solchehochzuhalten.Darinliegteineganz
besonderepatriotischePflicht,dieAnerken¬
nung,daßunsereStadtderMittelpunkt.
unseresVaterlandenist ,denwirinjedem
Augenblicktreuzuwahrenhabenund
fürdenselbenerforderlichenFalle,auchOser
anGutundBlutzubringen.Indiesem
SinneundindieserTendenzwurdediese
BestimmungindasGemeindestatutaufge¬
nommen.EineweitereBestimmungist
die ,dendeutschenCharakterunsererStadt
hochzuhaltenundimmerzubewahrenu.
zufördern.EsliegtdarinkeineGefässig¬
keitundkeineTendenzgegenandere
Sprachen,gegenandereNationen,aber
esliegtimInteressedesFriedenund
derEinigkeitderunsererStadt,dieFor¬
derungzustellenundandieserForde¬
rungfestzuhalten.

demPräsidialverstandMagistrats¬
re Formanekverlesen ,erfolgte

dereigentlichederBeeidigung,
woraufEhrenbergerGrafWildet
dieneuenBürgeraufherzlichsteAugust
sieseinerTreuezurStadtWienversicherte
undbat ,siemöchtenihnjetztgewissermaßen
alsihrenPatenansehen.

Unmittelbarvorherüberreichender
Bürgermeisterdieremedaillefür25
jährigeverdienstvolleTätigkeitaufdemGe¬
bietedesFeuerwehru .Rettungswesens
demErziermeisterderfreiwilligenFeuer¬
wahraberu .WeitAndreasSommer,dem
SpritzenmeisterderfreiwilligenFeuer¬
wehrLeopoldauFranzPächlinger,dem
SanitätsdienerderfreiwilligenRettungs¬
gesellschaftLeopoldRobithekunddemKutschen
derstädtischenFeuerwehrKarlObermayer,
fernerstrengeschenkedemLetztgenannten
unddenbeidenKutschernderstädtischen
FeuerwehrJohannSchmiedundFranz
Sänger.DerFeierwohntenRatgebreiche
Gemeinderte,derEhrenpräsidentder
RettungsgesellschaftGrafSiemit
demGesarztu .Gras,demGesargestell¬
vertreterLemberg,demSekretär
Wortmann,denÄrztenHorn ,Wagen
undRegnerundeinerReihevonRau¬
tatzmannschaft,derstädtischeFeuerwehrrefe¬
reitt ,Magistratsrat,u .Machern,und

Feuerwehrkommandant,Müller.
m .MaumayerbegrüßtedenGrafen

Wilczekaufwärmste,dankteihmfür
dieAuszeichnung,dieinseinemErscheinen
liegt ,besprachdanndieAußerordentliche
WichtigkeitdesFeuerwehru .Rettungs¬
dienstesundobbeidemSanitätsdie¬
nerRobithekdiebesonderenVerdienste
derfreiwilligenRettungsgesellschafthervor

GrafWilczekhieltdarnacheine
kurzeAnsprache,inwelchererversicherte,
erfühlesichbeiderRettungsgesellschaft

immerjung ,er wünschedenWienern,
daßsiedieRettungsgesellschaftsowenig
alsmöglichbrauchen,aberwennsiesie
brauchen,werdesieimmeramPlatzesein.

AufdieBerückungalsEhrenbürgerder
StadtdurchdenBürgermeistererklärte
er :IchhabedasGlück,mancheIhrezuge¬
meßen,ichbinauchmanchmalüberschätzt,
wordenundsosindmirmancheEhrungen
zuteilgeworden.AberdiegrößteEhre,die
michamfolgenundglücklichstenmacht,ist
dieEhrenbürgerderStadtWienzusein.
IchwerdestetsderStadtWienmeineTreue

wahren.
GesagteCarosberührtedanndenKa¬

nitätsdienerRothekalsdenältestenTa¬
marierkameradenundbeglückwünschte
auchdieübrigenAusgezeichneten.Graf
HansWilczekbegrüßteRodithek,indem
er ihnumarmteu .küßte.
EinekommunaleAuszeichnungfürkon¬

serlichenRateKellerman.
InüberausfeierlicherWeisehat

BürgermeisterDr .Neumayerheute
mittagsimGemeinderats-Sitzungag .fahldemkais .Ratskellermann,dessen
Nameals dereinesWohltätersaufden
VerschiedenstenGebieteneinenguten
klanghat ,dieihmvomGemeinderat
verlesenegroßegoldeneSalvator
Medailleüberreicht.DerFeierlichkeit
wohntenBeinzahlreichesAuditorium
bei ,darunter ,StatthaltereRatGra¬
SteinachinVertretungdesRatthalters
Statthalterei-RatZander,Oberpolizei¬
FuchsinVertretungdesPolizeprä¬
sidenten,Ag.RegierungsratProfessor
Sturm,Abg.PfarrerSchnabel,Abg.
Oppenberger,Abg.Schade,dieGemein¬
deräteBühler,Wagneru .Lutsch,Bezirks¬
vorsteherJägersberger,kais .Rat¬
Weidinger,u .Anderer,fastsämtliche
Armenradedes2 .Bezirkesmitdem
ObmannJunghoferanderSpitze,Stifts
HofmeistervondenSchottenPater
Konradköllner ,DecantDoblervon

erkandt

1

Mülleru .Hauptmannderfreiwilligengemachthat.Insbesonderegedachte,HeinrichKollar,AntonKirchmauer,KaufLaufenberg,
FeuerwehrhütteldorfBaumeisterM. derBürgermeisterauchderausge¬Franzv .Schrank,WilhelmSchubert,FerdinandBohdal ,derPräsidentdeskatholi¬tigenUnterstützungderderVerein¬Baselu .JohannSowa7 .Bezirk,PeterschenSchulvereineskais .RatDr .Ka¬rariumdurchkais .RatKeller . Bottoli,JohannBieru .JohannRohrhoherBezir¬sparSchwarz,derPräsidentderNa¬mannerfahrenhat .EssprachendanJohannGrohann( 13 .Bezirk,WenzelAu¬tariats kamDr .Mayer , StadtRatOppenberger,Bezirksvorste¬genu .AdamWeinauch( 14 .Bezirk ,Ottohofer ,Gesarztkais .Rat .derCharas.herJägersberger ,PfarrerScha¬Koppelu .JosefPappe( 20.Bezirk,Albertkais .RatFischmeister,FrauProfessorbet ,ObmannJunghoferdesArmenBauer,HeinrichFenzlundAntonKammer¬
Bergmeister,DirektordesWiedenerInstitutesLeopoldstadt,der1 .Vie¬2 .Bezirk,DieserFeierlichkeitwohnten
krankenhausesEdlervonReschu .die PräsidentdesTegelthoff,Krieger¬zahlreicheFunktionärederbetreffendenPrimariid .Follancku .Dr .Fried¬KorpsLudescher,woraufkoch .Rat. Bezirkebei .NachderAnsprachedesBürger¬länder ,BildhauerProfJohannesKellermannwärmstensdankte. meistersprachendannObmannderArmen¬Bank,dieBürgermeisterBachscha¬StatthaltereRatGrafWeinachüber¬institutesLeopoldstadtJungffer,Bürger.dersdorf Weidlingen .Hilder¬ brachteeinGlückwunschschreibendes schullehrerSchütz,Bezirksratv .Schrank,u.kersdorf )LeitnerMauerbach) ,Statthalter. die ArmenräteWeinrauchu .Koppe.dieOrtsgruppeLeopoldstadtbisdes inAnwesenheitzahlreicherBeamter,WienerFrauenbundunter demVor¬ feierlichkeitenimRathaus¬ desNeueramtesüberreichtedannder

Rom.NeumayerhatheuteVormittaginsitzendFrauJunghoferanderSpitze, Bürgermeisterdemstädt .Steueramtsdirektor
Hauptkassenkontrolloru .Mottl ,der seinemEmpfangssaloneineganzeReise TheodervorzakdieEhrenmedaillefür40stadt .BetriebsleiterdesFuhrwerks¬vonAuszeichnungenüberreicht.AllendiesenjährigetreueDienste.betriebes M .Niedermayer , FeierlichkeitenwohntenbeidieGemeinderateDieselbeAuszeichnungüberreichtederder ObmanndesdeutschenWähler¬ kais .RatChorner,Benda,Bichter,Bürbeck, BürgermeisterdemBürgerschuldirektorVereinesLeopoldstadtRiegel ,der Fracht,Graf,geb.Grünbeck,Hoffenmerer,Hermann, AntonWollensack.NachdemHn.D.NeumayerObmandes ArmenInstitutes Hilscher,Hötzel,Huschauer,Klang,keiner, dieVerdienstederAusgezeichneteninsbe¬mereStadtHörnisch ,derMännerdPlotzberg,Lutsch,Kais.RatNemetz,Appenberger, sondernaufwissenschaftlichemGebietehervor¬gesangverein,derBeamtenverein¬Philo,Zeicher,Radiek,Schreiner,Straßer,Regie¬gehoben,spracheLandeskulinspektorHofratderBezirksStraßenausschuß,BezirkrungsratSturm,Wagner,kath .RatWessel, D.Rieger,BezirksschulinspektorHomolats,Armenrat u .Vaternnenverein undWinberger,dieAbgeordnetenGeländl, namensderBezirkschulratesderStellver¬bezw .StellvertretervonGadersdorfWeidlingen,nur u .Mender,dieBezirkvorstehergersbergertretendeVorsitzendeRegierungsrat ,unter,DeputationdesTegelhoff-Krieger¬( 1)Schade( ) ,Kais.RatWeidinger(II. ), fürdieehemaligenSchülerBezirksratkorpsbestehendausdenVizepra¬Gruge( ) ,Hirsch(II . ),Baumgartner(80), Wolfbaueru .fürdenLehrkörperderAn¬sidentenBudescheru .Amor,den Hofinger(III )Kretschek(XIII,Müller( ). staltinderHörnesgasseBürgerschullehrerVerwaltungsratenGlaser ,Werk Andereru .Schöpfleuther( XII)Obermagi¬Sokal.Zabeschenk,Marsch,Fuchsu .Schi¬PratoratAsperger,dieMagistratsräte DannüberreichtederBürgermeisterausk ,die freiwilligeFeuerwehr¬Winkler,Madera,Formann,PaviadiegoldeneSalvatormedailledenArmen¬S .MauerbachderBürgermeisteru .Artzt, ratender15 .BezirkesJosefWagner,hielt eine längereAnsprachein ZuerstüberreichtederBürgermeisterWilheligNadler ,LeopoldKanktundwelcherer derihrigenTätigkeitfolgendenHerrendasDiplomfürmehrals Joschrott,demBürgerschuldirektorJosefdes
AusgezeichnetenaufdemGebietezehnjährigeverdienstvolleWirksamkeit,als Franz ,demArmenratdes20 .BezirkesderKünsteu .Wissenschaftengedan¬Armenrat:FranzInfuhr,LeopoldOtto, MenzelPackelu .diegroßegoldeneSal¬te undhervorhob,er seieinwir¬MorizRaubtschek,JohannLaurer,Ernst, vatormedailledem1 .ObmannstellvertreterdigerNachfolgerseinesverstorbe¬WernerundJohannRominek( 1 .Bezirk, desArmeninstitutesSakringsupertsnenOnkels,dessenzahlreicheStiftun¬FranzTräger( 3.Bezirk,FranzBulla,GregorWaltner.ErdanktensodanndieHerren¬genja denNamenderFamilie LuckundWilhelmSchutz( 5.Bezirk,Heinrichher¬Wagner,Walter,Franzu .Jacke,Kellermanzueinemsehrbekannten
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Mener Rathaus ORRISTORTRAGI .NeuesRathaus .Pet .Angekl .134und135.Herausgeberundverant .RedaktenRudol.181.21 .Janr .Non ,Donnerstag,9 .Februar1911.
mener Stadtrat .

Sitzungam9 .Februar1911.
vorsitzendeM.D .ForrerundBob.
St .Dr .HaagbeantragtdieBewilligungvon1485furda¬
tierungeninHindernisselbenwerdeUnterbringungvon
bediensteten,anschaftungeinergehorelloundeinerReso¬
zeithalle ,aus .
wanetwanerlebtdesStoosselveraadtorturder
Hogenschaftenkal .und1218 .borirt ,vortrages ,
Kornbostelgasseauf4 Baustellengenehmigt.
DasvonSt .HomolavorgelegteProjektfürdieKanalbauten
inderRatzingergabe ,dottagesageundKarltrangetragen
vonderGymnasiumstrassebiszurgottegesageundentschen
derRatzingerundAntonFraufgabein20 .Ferienwirdmitdem
Erfordertevon22000f undinderunbenanntendasUnge¬
derVororteiltederMenerStadtbauinderStreckevon
derberathenstragdiezurspottetemitdenforder¬

tagevon7000fgegeneigt.
derAusradungderinSohngebunde19 .Beieinander
tenorvonSchultesterbenutztenDienstwohnungundderen

ten Kindergarten mit den Erfordernvon
2480wirdzugestimmt .
NacheinenBerichtdesSt .AlswirddasProjektfürdie
gartnerscheausgestaltungderVngebungdesVolkerestaurante
PatentalemitdenKostenvon794 ,25genehmigt.
V.Folbeantragt,denvonderGemeindeStrebertortver¬
tetenöffentlichenKindergarteninStrebersdorf,Kr .Albert
Gesangasse187 ,von1 .Jänner19angefangenindieVer¬
haltungderGemeindenienzuübernehmen.aus.InMaschinistentatusdesStadtbauamteswerdenderTitular¬
maschinenmeisterRudolfAntoinerundderMaschinisterster
KlasseFranzFrankezuMaschinengesternernannt.

an
1100 rt des Stk .dedas¬
beck .InderheutigenSitzungdesStadtrates
prachderVorsitzendeV.Fr .Por2ernamensdesStadt¬tesdenlangjährigenMitgliededieserKorporationgeb.
44600dieherzlichstenGlückwünscheanläßlichdererderalbernenHochzeitaus.
vorsagungvonCorpersonen,der
StadtrathatnacheinemBerichtdesSt .Tomolabefördert:
inBürgerschullehrernHansKetel,1 .Dez.Agstorgasse49
undKarlStangel,14.Dez.Marzstrasse70;zurBürgersohn.

teuerteMaleineBauer,zumVolksschullehreru .Kasse
HermannKlocker,3 .derHegergabe;zurVolksschal¬
Lehrerinl .KlagedertavonHoffvatter,1 .der .Rat¬
ergabe,zuVolschullehreru .sagteJosefStock¬
Kammer,2 .Dez.Appernalien,zuVorlesenlehrerinnen2.
HausePaerentiaMonat,II .Braunebergasse3 ,Mathiae
tin ,2 .Jos .VaterAugartenstrage3undMartakoninger13 .her .AnastasiusArrangasse.
die gagierungderGemeindsge¬20n .DiePetition,welchevorgenprottesdieBurger¬
meisterderLandeshauptothateetHrn.Drengerander
spitzeverationderSeniorumderGemeindestanzenden
maisterpräsidenten,denMinisterdasInnerenundderStran¬renverretenenwerden,hatfolgendenvorstant.
seitmehrals10Jahreneinevertreterderboterrelationen
staatemiteigenenStatutewiederheitzurBeratungundbei.
tendmachunggeneinerInteressenderStaatsmannzu¬
sammengetreten.AlledieseStratoresdavonvonorator

ne den konne ,ner oderwurdederdarubergeht ,dasdiestaationbeset¬
gebungundVerwaltungderrationenbevölkerungwarfort.
währendvonsagtenauferlegt,denstatischenVerwaltungen
fortwährendneueAufgabenzuelet,daßaberdabeivöllig
naverkostetigtbleibt,wodieseLastengetragenunddie

Aufgabenerfülltwordensollen.DiestädtischeBevölkernraturen et durch die St . 588AbgabenzuimmerstiegendenTesta¬
zuheran¬gezogen .

an der Stadt ge¬
ungeradewerdenaufallengebieten,insbesondereinAr¬
nenwegen,inSchulwesen,zuSanitätswegen,innerunange¬
oderundkostspieliger.ImübertragenenWirkungskreisebringt
fastjedesneueGesetzdenSaatgewendennurmitKostenver¬
bundeneVerpflichtungen;undauchdiepolitischebeschäfts¬
führung,welchedieStädtemiteigenenStatutbesorgen,
verursachteinenstetswollgendenArbeitenundKostenaufwand
dieEinnahmsquellenderStädtevndaberunverändertgeblie¬
ben.NachnievoreinddieStädte,wennvondennebst
bedeutendenErtragedeseigenenVermögensabgegebenmir,
fastausschließlichaufZuschlägeerdenstaatlichenSteuern
angewiesen,vondenenüberdiesseheertrageteheentweder
gänzlich,wiediePersonalenkommensteuer,oderzumgroben
Teile,wiedieRentensteuer,vonGemeindezuschlägenausge¬
kommensind .Dazukommtnoch,dasnamentlichinletzterer
ZeitzahlreicheSteuerobjekte,wiedieRealitätenstaatli¬
oderoderverstaatlichterBetriebedureydurcheineinGe¬

setzenichtbegründeteFragedenGemeindezuschlagerechte
entzogenwerden.UmgekehrtoderwordendieErwerbunterneh¬

nungen,wechediebewendenvielfachausFinanziellenundauchausvorteipolitionenkostentengehaltenhaben,
vonstaateblosdeswegen,weildiedevoindenoffentliche
Rechnunglegen,alsvorzugsweisezubelastendeSteuerod.

derten stenwerdenauchalsVermögenhatderreget Albrechtdar ,dasdieblosdefen¬
onenwarendienen,derstaatsobendeducendentalent.tionunterworten.
terdiesenUmstandensinddienotateneroberenStadtge¬
gendenbereitsineinearzeKanatoriodarungegeraten,andieSteuerungeeineweitereErholungkaummehrver¬
tragenunddieSenkungen,andereAnnamqualienaner¬
contolen,regelrechtsandenKaerstandederStaatsverwal¬tusgenottern.
tosenatoreshabendenbereitezumoderiertenwarenandieK.K.RegierungmitderBitteumalitegewendet,dohat
InsbesonderederN.deterreichtscheStaatstaginJahre1900
andask .FinanzministeriumeinepetitionfolgendenInhalts

gerettet,dieOsterrentenenStatutariatehabenvereite
aufeinerReihevonStaatetageneineHäuterungderGemeinde¬
ganzenalsnotwendigerklärt,diehabendaraufhingenlegen,
daseineSaulorunginnegederSelbstellteunterdergegen¬
wärtigenGesetzgebung,welchedieGemeindewirtschaftgrund¬
sätzlichaufZuschlagezustaatlichenSteuernbeschränkt,
unmöglichergehen,weileineErhöhungdieserZuschlage
angesteltederkönederstaationenundderdaranbereite
haftendenautorenenbesteuerungvollständigausgeschlossen
tet .AlleVorstellungenderGemeindensindaberhieherge¬
tenunbeachtetgebliebenundinfolgedessenhatvonihre
finanzielleNottagederartgesteigert,dasnunmehreine
staatlicheAltefürdieGemeindenalsnichtminderdrin¬
gendbezeichnetwerdenmus,wiedievonderRegierungnot¬
wendigbefundeneLäuterungderLandeskinanzen.InWürdigung
desUmstandes,daßdieForderungenderGemeindenaufBetrie¬
digungnurdannrechnenkönnen,wenndemStaatehiedurchdie
BesorgungdeseigenenHaushaltesnichtunterbundenwird,so¬
wiewürdigungdesInstandes,daßderEinhebungvonGemein¬
dezuschlägenzurPersonalezukommensteuerverschiedeneHinder¬
alseundBedenkenentgegenstehen ,werdenalsgeeigneteMittel
zurSanderungderGemeindestanzenfolgendeVorschlageneu¬haft gemacht :

2 )dieUebersetzungeinesgleichenBetragesausStaatsmitteln,wieerfürdieSäuterungderLandeskanzeninAussichtge¬
nommenist ,u .2 .a )ausderzuerhöhendenBrantweinsteuer,b )ausderZuckersteuer,b )ausdervoneinergantzenState

anzuerhebendenPersonaleskommensteuer ,a )auseinzuführen.
denstaationenzuschlagenzuderinAbzugswegezurAnt¬
bunggelangendenKontensteuer.DieAufteilungdiesereber¬
weisungenandieGemeindenhättenachdenverhältnisseIhrer
steuerleitungundunterbesondererberurttigungderSta¬
tatargemeindenwegendervonihnenbesorgtenpositionenGegenfoderungzuerfolge.

oder2 )dieVerordnungderstaatvonKantonirung
undstarrervorladungdieseSteuergebietesandiebo¬
wendenundnationjedenfallsdieZulassungruhigerGemein¬
derklageindenstaationenverlassenschaftgedungen,die

angewogenePatronatgungfurdieBesorgungderboshaftedes
übertragenenKruges,zummindestedavonverlassungderdamitverbundenenStoppelgebühren.
derstratetesverlohnet,ferneralseindepotderberechtig¬
tott :1 )dieheranziehungderprivatirtenationenVnter¬
gekamendesSatowzurContestamens,einege¬geneSteuerbegünstigungderprivatirtretenenUnter¬
nommenderGemeinden,3)alsbedaurendetretungderzu
monitätigenundgemeinnützigenvondenbewendenzuge¬
tationenerkentnisseundnamen,4 )dieUeberlassungder
derderAnstellungvondendebedienstetenandenStaatzu
zahlendengebuhrenan beideVer¬IhreProtonotonde.
ausdiesepositionerdienervorttungerfolgtegebito¬den .

deram2 .und4 .November1910,indenvorgemelteVII.
geterretentionestädtstaghatintegedessenmonotonendode¬
genlagegesagt:. )derstaatetasernantdesPrustatum
seineständigenausschusses,sosofortmiteinerEingabe
andieK.K.RegierungunddasParlamentumumnunmehrige
dervorschtigungderinderseinerzeitaberretentenPosition
erstattetenVorschlägezurSanderungderGemeindekinanzen
zuwenden,2 )dieK.K.Regierungwirdaufgefordert,denBe¬
strebungenderStädte,abgabenvonSteuerkräftigenKlagen
u .Immobiliargebuhren,verlassenschaftsgebührenundder
einzuführen,nichtlängerverstandentgegenzusetzenundIh¬nendieMöglichkeitzubieten,ihrenaufgabenzuentsprochen,
aufdiegeradezuunmöglicheOrdnungderAnlagen,Inde¬sondereaufdieHauszinssteuerzugreifen.
InAusführungdieserBeschlusswirdhiemitdasdringende
Ersuchengestellt ,denwohlbegründetenForderungendervotor¬
rechtschenStadtgemeindendiemöglichsteVerborstendigung
zuTeilwerdenzulassen.
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WienerRathaus- Korrespondenz
3 .Februar1911.

DieSanierungderGemeindefinanzen
AmletztenösterreichischenStädtetag,der

in Wienam3 .und 4 .Novemberdeser¬
rigenJahresstattfand ,wurdeu .a .die
FragederSanirungderGemeindes¬
nanzeneinergründlichenErörterung
unterzogenu .beschlossen,einePetition
wegenAbhilfean die Regierungzu
richten .UmdieserPetitiongrößeren
Nachdrukzuverleihen ,wurdeferner
beschlossen,daßdieselbedurchdieVer¬
tretungderLandeshauptstädteunter
derFührungdesBürgermeistersderStadtWiendeninBetrachtkommenden
Ministerien ,insbesonderederMen¬
sterpräsidentenüberreichtwerden.
ÜberEinladungdesBürgermeisters
Dr .NeumayerfindetdieÜberreichung
dieserPetitionmorgenfreitag10Uhr
vormittagsstatt .ZurTeilnahmean
der Petitionwurdeneingeladen
die StadtBaum ,Czernowitz,
Garz,Graz,Hausbruck,Klagenfurt
Krakau,Laitach,Lemberg,Linz ,Salz,
burgTriesu .TroppaudiePolition
wird morgendemMinisterrasi¬
dentenu .denMinisterndesZueren
in derEinangenüberreichtwerden.
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WILHERRATIONESTORTRAGL .NeuesRathaus Tod .Anschl .134 u .235 .Et .Herausgeberund verant .RedakteurRudolfken ,Freitag 10 .Februar1911 .22 Jahrecance avec
ALENDASTATRAG

Sitzungam10Februar1911.
vorstirendeD .HerhammerundHoh.

NacheinenBerichtedesSt .RainwirddieLagerungdes
Auslaufbrunnens8 .Bezirk,Strotzigasse36unddieAuf¬
stellungeinesProstretenventirungenvordemHause
8 .Bezirk ,Strotzigasse30genehmigt.
St .OppenbergerbeantragtdieBewilligungvon10000x
fürdiezurErweiterungdesstädtischenStrandbadesCan¬
gehäufet,insbesonderszurSchaffungeinesneuenKnaben.
strandbadeserforderlichenErdarbeiten.Aug.

nacheinenertöntedesSt .GrafwirddieSchluserschaus
überdenSchulbenlb .Bezirk,Koppstrasse75,Verbotstrande
86genehmigt.DieverangeklagtenKostenbetragen117,
verausgabtmedenohnedienochnichterrichteteetzlige

1163594 .StkkauesbeantragtdieBewilligungvon1400. -furdieaus
AnlassderErweiterungdesBaumgartnerFriedhofesnotwendigge¬

wordenenVorlegungdesdortigenDepotplatzes,angenommen.
StallbeantragtdieprinzipiellobenehmigungdesProjektes

fürdieErweiterungdesHeiligenstädterFriedhofesunteraus
schlusvonBaulichkeiten,angenommen. )
St .KnollbeantragtdieErteilungderBaukonsensesfurdie
ErrichtungeinerReinigeranlagezurtrockenenReinigungdes
GasesvonSchnokelasserstoffmittelstNaturrasoneisenoren
anstadtischenCasparLeopoldauangenommen.)
NacheinenberichtedesSt .StrasserwirddieAufstellung
vonfastsozweiDauorbrandteninCarterroganzederKnaben
born.MachenburgerschuleXX.Sagertragesmitdenkosten
von1200genehmigt.

Deutschmeister-Schutzen-Kränzchen,dasunterdemProtoktorate
desErzherzogsFugenstehendeDeutschmeister-Schützen-Korpsvor¬
anstaltetSamstag,den4 .März1911inkurationseindiesjähr¬
gesSchützenkränzchen.DieMusikbesorgtdieDeutschmeister
Schutzenkapel.unterderLeitungdesKapellet:tersTaborsky.
asPanzerrangementhatdasKorponitglied,Tanzschulinhaber
C .Zugübernommen.
ConsfonderungdesOberstadtphysikusDr .SonstderStadtrat
hatnacheinemberichtedesSt .Dr .HaasdenAnsachendesOber¬
StadphysikusDr .TheodorFrongottumVersetzungindenbeiden

dernunmehrvonKunstandfolgegegeben.
pensioniereOberstadtphysikuswurdeinJahre1883zumersten
MalmitderSuppierungstädtischerforttobetraut,lasszum

provisorischenstädtischenArzteernannt ,sobt1896Oberbozirks¬
arzt ,undAd1903zurLeitungdesStadtphysitateseindrukenun¬
kurzdaraufzumStadphysikusernannt .Erleitetedurchdasnot
JahredasStadtphysikatmitdemResponsioniertenStadtphy¬
sikusDr .LöfflerunddannbisJuni1907unterVerzichtleistung
aufsoglichenErholungsurlaubganzallein .Seit6 .Dezember190
wargeOberstadtphysikus,eineStellung,dieseitdenTodedes
RegierungsratosDr .Kammerernichtmehrbesetztwar .Dr .Son¬
gottwareingegensodermannzuvorkommendeundkonstanteNa-¬Dr Burger .

tur ,derdasVertrauendesBurgermeisterinvollerlagebefal¬
unddieindieletzteZeitderbehandelndeArztdesVorstorbe¬
vonwar ,Gleichzeitigmit der letzten tödlich vorlaufenenEr¬
krankungdeLuegerserkrankteauchDr .Songottaneinergehre
renLungenentzündung,vondererFolgener sichnichtwahrganz
erholte.Ersahsichgezwungen,inHerbsteeinenlängerenUrlaub
anzutreten,vondenernichtmehrzurückkehrte.

der
ParzellerungderSchweizinderheutigenSitzungdesStadt¬
ratesbeantragteSt .SchreinerdieAbteilungderdurch
denVertragvom11 .Februar1909mitdensogenanntenLager¬
nengrund-KonsortiumarrondiertenLegenschaftEinl .738in
15 .Bezirk(Sohnes)inDecantansmaasovon980. 605,442auf
62BauditoreimGesamtausgabevon272802,02Mk,einenun¬
parzeitertenbrundper23 .133,70Mkunddenverbleibenden
ersterplatzper440 .508 ,30n als Parzellierungzugeneh¬
nigen ,anPlätzewirdeineFlächevonSt .732 ,61mundauf
dieStrasseneineFlächevon189008,68nentfallen.St .
Braunesohervor ,daßeineununterbrocheneggeradedurch¬
führungderSchwegerstrasse,welchedurcheineQuersage
abgebrochenundihreFortsetzunginnichtgeraderkonttung
aurendieverlängerteKablebergangefindet ,wohldenBedürf¬
lagenbesserentsprochenhätte ,daßabereinegänzlicheIn¬
parzestierungdazunötigwäre,wasnichttutionerscheint.
GebrigenswerdedurchdieindenAntragaufgenommeneAbra¬
gungderBaublicke,dieandenGrenzenderSchwester-und
verlängertenKabinergassestelen ,demHebelstanddernicht

geradendurchführungderSemestertragegehtabgehol¬
ten .DieReferentenanträgewurdenangenommen.

Strassenbenennung.InStadtrateberichteteSt .Kallmann
überdieDurchführungderBenennungdes

strassenzugesanMenklubemitrechteundlinkeMen¬
le unddabenennungverschiedenerStrassenzügeausdie¬
denAnlage.NachdemAntragedesReferentenwurdenfolgen¬
deBeschlüssegefast :DiemitdenStadtratsbeschlussevon
22 .März1905,bern .8 .Juni1905angeordneteUnbenennungdes

ganzenStrassenzugeanMonclusovomHagermarkt,bezw.be¬
treidmarktbiszurMariaTheresien-BrückeWinkelmannstrasse
la rechte ,bern .UnteMenzelleist sonstdieserStras¬
genugüberhauptbereitseröffnetist unddemVerkehr,offen
stehtimJahre19durchzuführen.Nebelist diebezalen¬
nungrechterdenUnterinderRichtungdesPublautes
zunehmen.DiedermaligeMenstrageinS .BezirkvonNr .49
bis63undvonNr .10bis20ntranachdemehemaligenbe¬
meinderatHamburgermitHamburgergabederTeilder
MonstragszwischenNr36und29inRedergange,nachdem
ehemaligenGemeindevorstehervonMargaretheJosefRederun¬
benannt.JenerStrassenzustellanntenflusse,beiwelchen
die Menzellei dir zusamen ,
d .1 .obenderLängenfelduntergangein 12 .Bezirk
behältdieBezelohnungSchönbrunnerstrassebei ,sodassdie
rechteMenzellebeimHauseroteLungenkelgassemitder
Nr .209endetunderstbeimHauseroteRuckergassemit21
jederbeginnt ,zurAusgleichungdieserUnterbrechungein¬
beiderseitsvorrespondierendeNeigungstafelnanzubringen.
AlleindieMenzellesgetrageinründendenStrassentellebe¬
halten- ohneEinbeziehungindieMenzelleIhredermaligen
Namenbei ,dodieHäuser1 .Dez .Junkergasse31bis37
6 .Dez .Magdalenenstrage10bis22 ,24 .Dez .Hofenbah¬
gadesbis12und13 .Dez .Sechshauserstragte122die128
auchbeiderUnterbrechungderKanzellelaurendieStadt¬
bahnnebenden5 .und14 .BezirksindrepriseNeigungs¬
tatenanzubringen .
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N1 RATUS FRIDER 2
Freitag ,den 29 .Februar 1912 ,abends .

inan a
DieSanderungderStadtkneten.
InAusführungeinesBeschlussesdes7 .OsterreichischenStädt¬
tagesExamenin denneueBurgermeisterDr .NeumayervonWien,
BurgermeisterDr .DinghofervonEin -undVizeburgermeister ,
RegierungsratKandlervonBrunndenMinisterpräsidentensonde
denMinisternesInnernundderklageneinePetitionüberreicht,
in welcherauf die Finanznotder größerenStädte ,solchezur
nichtgeringensoll durchdiestaatlicheGesetzgebungderletz¬
ten Jahre verursacht wurde ,hingenbogenund umeheste Abhilfe
namentlichnachder Richtungersuchtwird ,daßdenBemühungen
derStädte ,sichdurchSchaftunglokalerEinnahmsquellenhel¬
ten zuwollen ,nichtimmerHindernissein derReggelegtvor¬
den .DievonderDeputationvorgebrachtenBeschwerdenkanden
vollesVorständnis ,undwurdeeine wohlwollendeErwägungder
unschederStädtezugeest ,wennauchbeiderderzeitigenEl¬
nanziellenLagedesStaateseineunmittelbareHilfeleistung
nichtin Aussichtgestelltwordenkönnte.

zumBalle der StadtWien.
dergeschäftsführendeVizepräsidentdesSontagsfürden
BallderStadtWien ,ObDr .KlotzbegssowiederBauratoren
Präsidialsekretär Bötter wurdenheute nachmittagsvonder
ErzherzoginMariaAnnunziatain derHofburgin Audienzempfan¬
gen ,undübermitteltenderErzherzogindenDankdesBallkomites
für denBesuchdesBallundüberreichteneineDamensponde.
DieErzherzogindrücktedenHerrenneuerdingsihreFreudeüberden
glänzendenVorlaufdesFestes ,insbeondereüberdenstarken
Besuchdasundüberdie geschmackelleundüberreicheBlumen¬
ausschullehungaus .Dr .KlotzbergberichtetebeidieserColo¬
genheit,erhabesichdesihmanBallabenderteiltenAuftrages,
denHominikerFriedrichkränztunddenjungenDauonundder
ren ,diedenBalleröffneten ,für dieEinstudierungdern ,für
dieexacteDurchführungdesEröffnungstanzesdieanerkennung
derErzherzoginzuüberbringen,sofortentledigt ,diedavon¬
spendemitihrenschönenBildernvonderzweitenHochzuellen¬
leitunggabderErzherzoglichVeranlassung,indereingehende¬
stenReisesichüberPrasseundBauderzweitenHochauslien¬

Leitungundihre Einrichtungenzuerkundigen.
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RIENATUSSCHRISTORTRAGRel .Anschl .134 und135 .L .NeuesRathausHerausgeberundvorante ,RedakteurRudolf ,Eg¬nen ,Samstag11 .Februar1911 .21 .Jahrs .an-

Dienstscontragung.DerStadtrathatnacheinenBerichtdes
B .IchdenAnsuchendeskationenBauratesJosefRadioner,
ausdesDienstederStadtvonzutraten,Folgegegeben.Kabi¬
odergehörtweltdenJahre1887denStadtbauamteanundhat
genderzahlreichenGrund-undRealitäten-Transactionender
GemeindekengrosseVerdiensteerworben.DerGenannteist
seit denBestandederMoneausreditatannischerberaten
diesesInstitutesunddiestarkeInanspruchnahmeindieser
stellungbewogihn,denstadtischenDienstzuverlassen.

nen
vonderZentralkriedhofektrone,derStadtrathatdasE.e.
Ordinariatersucht,diekirchlicheEinweihungderZentral¬
ErladkastroheaneinenerstzuvereinbarendenTagevorzu¬
nehmen.FernerwurdenfolgendeBeschlussegesaget:diege¬
nannteErbeist einzigundalleinfürdieAbhaltungdesröm.
katholischenGottesdienstesfuralleKostengenannt.Inden
ordernundbrüstenInnerhalbderKircheweinenvndsolchen
christlicherPersonen,wenndiedenE .e .Ordinariatenicht
beliebensollte,nursolchenvonPersonenröm.kath.Glaubens
beerdigtwerden.DieKuratorenwerdennurnachVorschrift
derKronegelautet,furdiebaulicheErhaltungdesGanzen
undfürdiewürdigeInstandhaltungundausgehaltungdortder
dieGemeinde.

ausdemRathausu .derGemeinderattritt inder
kommendenkochezueinerMonarsitzungzusammen,u .2 .an
Freitagden17 .Februarnachmittags5Uhr,aufderTagesord-¬
nungstehenbisjetzt17Rokrato,derStadtrattrittart.
galzuseinenSitzungenzusammenu .2 .anDonstag,Mittwoch
undFreitagjedesmalum10Uhrvormittags.

fürdasDr .KarlLudgardenkmalsindviajetztnie
wirhorenanBeiträgen21.Oct.eingegangen.Esbestehtin
abgebendenKraisondenVoronhonnachdieabsicht,dieAktonhinsichtleindasDenkmalesfürDr.Luegerderartzufördern,
dasan1 .TodestageDr.Luegers,d .1 .am10.tard.d .der
GrundsteinfürdasDenkmalvorderRathausegelegtworden
kann.DieFragederUntergrundbahndurfteinnächsterZeit
inAngriffgenommenworden.DerStadrathatbekanntlichden
Beschlußgefast,zumStudiumdieserFrageeineigenesKomites
einzusetzenundhatseineDelegiertendoritsgenannt.Inder
nächstenGemeinderatsitzungdurfteesauchzurWahlderhel¬
stortendieserkorporationsurdasinhodestehendemonitae
kommen,dasdannseinearbeitenunverweiltaufnehmenwird.

tebereitsberichtet,wirddasDoktorationsobjektdergroßen
JurischeinbestsaaledesneuenRathauses,ausnochvonder
EröffnungsteterderzweitenSchuellenleitungverrührt,von

oder traten die
gangdurchdasPublikumzugangessein ,underar¬
von- 12Uhrundvon- 5er ,ankochentagenvon- 5Uhrnach
mittags,keinletztenhaltederStadtdenhatsichnievon
indenletztenJahrengereizt,ausdietestiumdasneuen
RathauseseinenderartigenMassonandrangenichtstandhalten,
undenersterLindemachtsichderMangelausreichenderGarde¬
roderungempfindlichkundbar.Esbestehtnuninmaßgebenden
keitenderAbsicht,aneineVorgröhrungderGarderoberungzugeraten,odabereinegrundlichelitegeschaftenver¬
denkann,solangenochdiestädtischenSammlungenimRathause
untergebrachtsind ,ist diekrafe ,dasnuralsomiteingrund
dieInsonntagezubeschleunigen ,dasJungerenundDamente
ledesfallederstaatvonveranstaltetalsentruncken

Kuratenam23 .FebruareineJungen-Rodoute,
dieEntotoüberdieneuedauordnungfürdennachtfortschrit
te ,dienächste,g .Sitzung,Stadtauchkommendendonnerstag
von26 .Februarvormittags10Uhrinbegindarateungehal¬

statt . andenneinneinung.Dienstagden21 .Februard .d.
UndtdiesoforteneEinweihungdesneuenSchulgebäudesin
XVI.Bezirke,NorderstraßeLandstanergassestatt .

honorarstuben,diegrobenKaltenderletztenZeitnachen
sichinbesuchundinBetriebeder6TurnstubendesHono¬
furstuben-undKohltätigkeitvoreinesempfindlichuniver¬
derBesuchsteigtvonKochezukocheunddamitauchdieAusga¬
dendesVereines.InderabgelaufenennochhatderGesammtde
suchzeithalbenMoranderdesVorjahresdieerkelchlicheLit-¬
tervon846753Korsonenerreicht.Inderabgelaufenenhoche
AlleinmosendieKurvestuben65687Personenauf ,darunter
20929Männer,11 .Frauenund33 .25Kinder,dieallemit
Suppeundbrotausgespeistwurden,beiNachtwurdendiekurze
stubeninsgesamtinderletztenkochevon5729Personenaus¬
gesucht,davonhattediePolizeibesPersonenüberstellt.
Anerkennungdern .8 .Landesschulrathatdendirek¬
toranderallg .Volks-undBürgerschulefürMädchenXI.Ent¬
platz4OkAltonsBendafurseinelangjährige,erapriesliche
SonstleistunguntersehrschwierigenVerhältnissenalsLehrer
undSchubletterdieanerkennungausgesprochen.

BezirksvertretungNeubau,unterdenVorsitzedesBezirksvorste
herkais .RatesbedingerhieltdieBezirkvortretungNeubauanletztenDonnerstageineSitzungab ,inwelcherdenStras¬
undkeinunddenOkt.DrBossmannanläßlichdesTorkaufesder
RealitätdesaltenAmtshausesinderNeubaugasse25derDank
ausgesprochenwurde.WoraufnahmBezirksvorsteherkais.Rat
SoldingerdasfortzurAugustrage.Erfunctoaus ,dasder
baueinesstadtischenMuseumsbereiteinJahreesalsein
bleibendesErinnerungsreichenandasjenigeRegierungsjudi¬

umunseresgeliebtenMonarcheninsAugegesagetwordensei.
trotzderlangederZeit ,inwelchersoleneingroßartiger
bauwiediequartonochquollegleitungfertiggestelltworden
konnte,gotinderUngunstragenichtsgeschehen,injungiren.
ergabensichwohlinderRatsfrageschwierigkeiten,alseine
gedeinenFörderungdesgeplantenkorneshindertedurchdie
anregungdesStuSchwererscheintsodochdiePlatzfrageinder
einfachstenundglücklichstenbeidegelöst,dieSchnelewelchestschnorfürdiesenZweckvorschlägt,entporientwegenIn¬rergünstigenlagenichtnurdenZweckeinjederVorsehungvon
dernermöglichtderGemeindeauchfinanzielleVorteile.Tatsa-¬
ehesie ,undanindasProjektnichtnurdieBilligung
derFachleuteundderInteressiertenKreise,sondernauchein
nesgrobenLottesdesPublikumsfinde,dasselbstdaturset,
daßaucheinmalauserhalbdescontrumsvonuentaleBautenaus
geführtworden,dadurchdieselegungderPlatzfrageeinewol
tereVerzögerungdesProjektesinUnsegsausschusseunnötiger¬
scheint,stelltderRednerdenAntrag:EshatderHerrBürger
gelatorzuersuchen,ermögedemProjektederErbauungeines
statischenMuseumsaufderSchweiz,dasdievollstezustimmung
derFachleuteundinteressentenhat,seinenEinfluszuwenden,
damitdieseAngelegenheitinMuseumsausschulenichtverzögert
vordeundeinefurdieStadtvongünstigelösungfinde.bei¬
fall .Dieserantragwurdeeinstimmigangenommen.inderFragederschaftungdesPatriotensmitLebensmittein
vonHauszuHaussprachendannBezirksvorsteher-Stellvertreter
Edelingundbor.K.Hold,woraufderAntragbelingaufErlass
gungeinesVorbotesfurdasHausierenmitLebensmittelnübern
haupteinstimmigangenommenwurde.
Bez.R.Ritterfugt,daßdasHaustorenmitSchnurrienendurch
Kindergeduldetwerde.HiezusprechendieBez.R.Zulager,und
Bauer,welchederMeinungbittnerszustimmen.
Bez.R.erkandtbringtzurKenntnis,daßbeiVorgebungder
KagnerStiftungvierTadhochen,dieernamentlichankunst,ausKostenderdeutschenBevölkerungberückstetigtwurdenund
stelltdenAntrag,esdenenderStiftungsverletzungeninsofer
nenichtanderestiftbrieflicheBestimmungenbestehen,iner

ersterAnteBittstellerdeutscherRationalitätzuverlehsich
tigen.DerVorsteherStellvertreterEbelingfindetsehrson
derbar,daßgeradeaneinenstaatlichenGebäudebekoFleische
marktundLaurenzerborgtechochischeSchilderangebrachtseien.
Bez.R.danigerwünschtdasdieAufstellungderPostwagenunddieVorladungderKollideinPostautodeinderNeustiftgasseindiePoblorgasseverlegtworde.Derk .Hannerruhtdie30
schlechteBeleuchtungindenunterenFallederKirchengasse,
welcheeineGefahrdarzt,daindiesentelledesTrottoiret
nigeStufenhat .vor.ForsteherStellvertreterEhelinsverwahrt
sichdagegen,daßderBesitzerdesdurchhausesvonderNeubau
gangezurNormanngasseinseinenankündigungenderGemeindedie
SchuldanderSperrungdesDurchgangesindesSchungschoben
nomie,KaterlicherRatHoldingersprichtüberdieVerhandlun¬
son,diemitdengenanntenEigentümergepflogenwurdenundgeist
daraufhin ,daßdenselbeneineEntschlagunginFallederbe¬
stattungzugesprochenwordensei .Esseivorkwürdig,daßsolange
derEigentümerKontrahentderGemeindeNiengewesen,diejetztgeltendgemachtenwohlstandenichtbestandenhaben,während
jetztnachVerkaufeinesbeschäfteserdenDurchgangverbiete.
derR.NotaundBez.R.Schrankbeschwerensichüberdenschon
tenZustanddesTrottoireindemunterenTeilederBurgasse
desRegenwetter,sodannwirddieöffentlicheSitzunggeschlos

ger¬
Anerkennungder. k.BezirksrathatderHandarbeits¬
LehrerinwartederanderMädchenvolksschuled .Bezirk
totalefürdieHerstellungallerindenneuenLehr¬
ganzfüreidlicheHandarbeitenvorgeschriebenenArbeit¬
gegenständeunddeberlassungderselbenalsTermittelzur
degenannteSohledieAnerkennungausgesprochen .

ErnennungenimStadtbauamte,derStadtrathatnacheinem
BertontedesB.nochinStatusdesStadtbauentesernannt.
HansBertaundAntonKuchenbacherzuBaureten;AdolfReis,
MilhelmPoporteundErlartenMonitzerzuBannoposto¬
ren,ErnstBollinger,FriedrichKortundJosefSchneckezuOberIngenieuren;KarlHalter,AlbertHackenbergundJuliusHamannzuIngenieuren;hatBarner,LucasMayer
undLeopoldzalzuBauadjunkten.
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RECHERRATRAUSORRISTORDER
Samstag ,II .Februar ,abends

- ¬

zur EinfuhrdesargentinschenFleisches .
UnterdenVorsitzedes Ben .Dr .Neumayer ,bezw .P .Hof
undin AnwesenheitdesW.AlerhammerLandheuteabends
eineSitzungdesKomitesfür dieVersorgungderStadt
onmitargentinischenNotschestatt .EswurdedieAuf¬
nahmederletztenSendungargentinischenFleischesgeltend
desPublikumszur Sprachegebrachtundbeschlossen ,die
nächsteSendungnichtmehrin gefrorenenZustande,sondern
erst nacherfolgterAufbauungin denVorkehrzubringen ,um
denberechtigtenAnforderungendesPublikumsentgegenzukom¬
gen .Dain derProvinzgroßerMangelanSchlachtviehverrecht,
wurdeprinzipielldieGeneigtheitausgesprochen,andiePro¬
strate auchvondenfür dienbestimmtenQuantumerobere
Quantitätenabzugeben ,sofernhiedurchder WienerKonsumnicht
beeinträchtigtwird ,diedennächstnachMongelangendeSen¬
dungsollbeiläufigam25 .d .InPriesteintreffenundwird
zudenselbenPreisenwiebisherin denDetailverschletsge¬
brachtwerden .Eskommen450TonnenaufdemvonderAustro¬
AmerikanegehörtertenSchiffe Prania ,voneinerFixierung
derZulageundeinerFixierungdesPreisesfürFleischohne
Zusagewurdeabgesehen ,da hetur keine ausreichendeKontrolle
möglichist .Eswurdebei denFleischesport-Unternehmungen
auf EntfernungdesNierenundDeckenbettesschonbeides
Schlachtungin BuenosAyreshingewirkt .Schlieslich wurde
die nächstfolgendein Aprilfällige Sendungargentingehen
Reiches ,dasaufdennunmehrfür denFleischendungeinge¬
soltetenSchiffederAustro-AnerkanaFrancessa ,nachTri¬
est gebrachtwerdensoll ,besprochenundwerdendieinbe¬
trachtkommendenFirmendennächstihreAnbotestellen.

4
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ALENDREARAUSORRISTORTRAG
Tod .Anschl .134 und135 .ken ,I .Neues Rathaus .

herausgeberund verantwortl .RedakteurRudolfF .181 .
Montag ,13 .Februar 1911 .22 .Jahre .

an- ¬

Grundankauf,derGemeinderatausschusfürdenBauundbo¬
FriedderstrationenRektrizitätswerkehatbeschlossen,
inderGemeindeVolksbachau,BezirkSt .GalleninStator¬
mark,eineRealitätindecantanenadevon1222792um
22000f,d .1 .179Kollerpereszuerwerden.Aufdiesen
GründensolldieprojektierteZentralefürdieAusnutzung
derKasserkräftedesLancklugeserrichtetwerden.

BelohnungvonharendurchdasstatischeLagerhanebele¬
gentlichderBeschlusslassungdesGemeinderatorüberdie
ausgestaltungdesstaationenLagerhauseswurdenachstehen¬
derAntragderO.OppendorperundKlodindergenügendunter¬
stütztundandenLagerhausausschussgelegen:derGemeinde.
ratvolleineAktionunternehmen,damitdasVerbotderBeson¬
nungderinbekantlichenLagerhäuserneingelagertenwaren
aufgehobenwerde.Indengenanntenausschussereferierte
O.EkenbergervorKurzemüberalsoangelegenheitundde¬
wurdebeschlossen,demGemeinderatfolgendenAntragzuun¬
terbreiten:derGemeinderatrichtetandieRegierungdas
Ersuchen,ehestenseineAbänderungdesLagerhausgesetzes
vom23 .April1889indemSinneeinenorten,alsdasin
22ausgesprocheneVerbotderwarenbelohnungdurchdie
öffentlichenLagerhäuserbeseitigtundIhnendasRechtzur
BelehnungderMarenhäuserüberdesihneneingelagertena¬
rendortezurErteilungvonvorschlagenaufdiesewaren,
fernerdasgesetzlichePfankrechtgenus§20auonerdie
ForderungenderLagerhäuseraussolchenbeschäfteneinge¬
retwerde.

et prevenue dans
Nicht Transondern Sohne bahnen
vonBezirksratOberIngenieurHeimer.

dienegstschätzendertenRegentagederüberdieSante¬
rungderMenerStadtbahnvorkurzerZeitdurchgeführten
guete ,dievonVerlagerveranlageteenergischeStellung
nahmederInnerenStadtzuGunsteneinergroßzügigender
desMonerVerkehrsprobien,insbesondereinderRettung
derbaldigenMortifizierungderMonerStadtbahnund
derBaronguerungderInnerenStadtmittelsteinernachden
ProjekteDr .ExpergerezurVorortestationernalfortzuer¬
tzendenelektrischbetriebenenVnterpflaster-Schnellbahn,
dievomH .Dr .NeumayernachdererRückkehrvonParisde¬
kundete,kräftigeInitiative ,endlichdasenergischeEntre¬nenmeinde
tendesjüngsteingesetztenVerkehrausschusseshabendie
RadekeErbauungvonUntergrundbahneninsogreifbareMühe

rückt ,daßimInteresseeinerselbewusstenundumfassenden
LösungdesvorliegendenProblemesogarvorschadlicher
oberhaltunggewarntwerdenmo¬
wasnienbenötigt ,ist einSystemvonUnterpflaster-Schnell.
bahnen,dieelektrischbetriebenetwamit25instündlicher
FahrtendigkeitunterderinnerenStadtdurchlautend
dieNordwestlichenundmelionenPeripheriederirtealtden
tionenundseltenenVorortenundmitdensoentwortungs¬
fähigenrosenhaftnachsendenH.BezirkinVerbindungdrin¬

gen .Damit wurde oder
ahngelegteVororteundurteilte derStadtbahnbelebt
undnachdenAusführungenmassgebenderFachmänneraufder
Enquetegeniertundrentabelgemachtwerdenkönen ,sondern

wurde dann er vom No¬
politik ergehtundderkünftigberatensalsgethan.
delstadtundBrennpunktdeseuropäisonenverkehrenachden
gabenundfernenSudostenvorgestelltworden.Bodengewis
erstrebenswertengroßenZielkannabernieundnimmerdurch
dieinderatungstehendebloseFortsetzungderohnehinschon

vereitelt überlastetenelektrischenStrassenbahnoder
einernichtals Schnellato,sondernals Pranbahnbetriebe¬
vonunterpflasterbaumProjektHochenessonstwerden.
jedeVerkehrsstörungaufderzugehörigenoberträtschenStras¬
sendahnstreckewirdauchdenTunnelverkehrahmlegen.Die
AnlagedernötigenAnkartorampenwirdkeinegeringen
sehnterigkeitenbereiten ,indemdiedenStrassenverkehrbe¬
lästigen ;derVerkehrderTunneltrandawird ,daervon
deroberträtschenStreckeabhängt ,keinegrößerebeschwindig¬
keitalsstundten22 ,umaufzuneigenvermögen,während
selbstständigeTunnelschlammenleseneinesolchevon
ernanten20dto25t zuerreichenvermögen.Soverdienet.
enauchdierastlosendenungendesProtestanten ,eine
gefoderten,einheimischenBosheitereumdieAbgungderMener
verkehrstragensind ,daer schonseit Jahrenunerationfür
dieausgestaltungdesStrassenbahnnetzeseintritt ,somußdoch
festgehaltenwerden,daßgegenwärtiginersterLiniediede¬
lebungundErgänzungderWienerStadtbahngefordertwerden
ab ,dadieStrassenbahnmitihrenRegenverkehrevonjährlich
230MillionenärgstenundeinerdurchschnittitonenVorkehre.

steigungvon8bis9Jahrenbeispielweisebeieinenver¬
kehrvontution2300TagenvonderOper,wieesdieexanda¬
lösenVerkehrsstörungenbeweiden,schonlangeanEndeIhrer
telstungsfähigkeitangelangtist unddringenddertreten¬
terung ,derEntlastungdurcheinanderesVerkehrmitteund
das ist die Stadtbahnbedarf .
DasProjektkochenes,sodankenwertesauchseinmag,igno¬
tertauchmerkwürdigerweisedieErgebnissedervorberührten

guete,dermeineratorbedeutendeverkehrthatten,vor
allenderBerlinerIngenieurundVerkehrspolitikerHermann
furdieehesteErbauungvonUntergrundschnellbahnenausge¬
sprochenhaben .Letztererwarntsogarin einenhinstentlich
derBerlinerStadtbahnerstattetenGutachteneindringtonvor
demBauelektrischbetriebenerunvermahnenundfordert
Vaterpflasterschebahnen,sobestehendauchdasProfort
kochenesdurchseineverhältnismäßigebilligkeiterscheinen
was,sowurdedochdurchdergenRealisierungdereinzigempfen¬
lengertenErbauungvonSohnebahnenvorgegriffen,jadiesel¬
beaufunachbareZeit aufgehobenwerden .NiemandwirdLust
haben ,umbilligesGeldeinAntangentionzuermorden,das
stenals zuengeerweist.zurBückelegtderOeffentligkeiteininWiener
akademischeVerlagerschienenes,auchvorkurzenimInge
nieur -undrettetenvereingewürdigteProjekte
Jurgenverkehrstechnikers,desTagderHerrVerkehre¬
kommtestenFranz1811vor ,derausbrundreicherprak¬
tischerErfahrungenundvorgfaltigerStudienErdasvorlie¬
gendepronioeinegeradezuIdealeLösunggefundenhat ,die
besondersinStadtbauamteundbeidenMitgliederdesbezüg¬
LebengemeinderätlichenAusgangesLebendenderernsten
pergerochenProjektewohlwollendeundeingehendeKuratsun¬
findensollte Malmit2 Unterpflasterbahnenerbauen ,die
ohnevonderurtelstationkostbahninAugederVertaliter
Tasse ,desOperninges,derKärntertrages,desStephano¬
platzes,derKotenturmstrasse,desKate,denDonankanalunter¬
kehrendundunterderPraterstrassebienfortsetzend,zum
anschlusseandieVorabenbringenundvondaseinerzeitnach
ErbauungderprojektiertenDonabrücknachVorladortführen
Die2 .TintesovonderStationdersthofderVororteinte
vereretunterderFähringerstrasseregung,GrabenzumSte¬
phanplatzfuhrenunderstbrüterzeitsunterderLandstrasse
Hauptstrasse,teileunterderFavorisenstragezurStaat
undzumMeerdersihrefortsetzungenfinden ,dieBaukosten
wurdendieaufdurchschnitten,Monenperinbelau¬
kan ,ist erklärtdasdieRentabilitätdererstenLinieet¬
fellosdet ,dieGürtel-undvorortelintewerdenbelebt,die
mental-undDonautenanteverdengefördert,dasInterpfle¬
terbannenbahnenbeiguterAnlageundSohnedigembetriebe
denrentabelseinkönnen ,beweistdasBetriebsergebnisder

Letropolitalbahn,die 1907,83Guldendever¬Pariser
tellenkonnte .Esist alsoklar ,daswiralleUrsachehaben,
dasactuellgewordeneVerkehrsprobierin dennichtzuüber¬
stürzen,sondernsachgemäsbegonnenundaberdabeimitwar¬
derEmpfindungfürdieBedürfnisseunsererVaterstadt,die
danacheinenAusspruchderHardensberufenist ,dereinstdie

EigenschaftenvonParisundkonstantinopelineinerwegenheit
zuvertagen,zurLösungzubringen,umsomehralsauchdie
KommissionfürVerkehrsanlagendasPaqueteMaterialeifrig
stehet undstudiert undvondemnächstver¬
gehaltenzumWortegeldenwird .WirMonerundwohlgewöhnt,
undinExtremenzuPersonbetätigen,dieZeitverhältnisse
zwingenundabertrotzgutlicherLebhaftigkeitvielesgut
zubewahren .IndemSinnedieserausführungenwirdobering.Meinerin
derübermorgenMittwoch,stattfindendenSitzungderDe¬
revertretunginnereStadtberichten.
RatzerFranzJosefo-Stiftung,am21 .FebruarLandunterdem
bereitzedeserstenVizepräsidentenPaulRitterv .Schiller
undteilweisedeszweitenVizepräsidentenJoh .P .Muttereine
er - Sitzungbeneral - Versamlungder derKa¬
derFranzJosefStiftungzurUnterstützungdesHeingewerde
mensstatt .CuratorBlankverrentetenamenderRechnungere.
visorenüberdievorgenommeneSontierungderKassevorteder
GeschäftsgebahrungdesderStiftungundbeantragtedenLeiten¬
denAusschussedasAbsolutoriumzuerteilen.DieserAntrag
werdeeinstimmigangenommen.KorterPantlbrachtefernerden
vonSekretärderStiftungverfasstenRechnungsabschlussder
stiftungzurKenntniswelcherebenfallseinstimmtzurge¬
gehaltendenKenntnisgenommenwurde.Ausdenselbengehthervor,
derGesantstandderan43generblicheGenossenschaftenverteil.
tenDarlehenbetrugamSchlussdesJahres1910Xr ,177390,
derReservefond15 .469 .InBerichtjahrewurden30000kon¬
ertageverw.erhörteKreditebewilligt.AnAbzahlungener¬
folgtenvon10Genossenschaften3100f .derReingewinnder
StiftungnachAbzugdantoderSpesenbetrug28583t ,wovon
dieHälftedemStiftungsfond,dieandereHälftezugeverbit¬
denGenossenschaftenfurihreNachschulenzugelegenwurden.
dieVerteilungdiesesletzterenBetrages- 14200- andie
GenossenschaftenbesorgtseitJahrenausGefälligkeitdien .5.

Handel bemerke ,auch vor¬
getragen.AndarvorratverfügtdieStiftunggegenwärtigüber
35067,wovonsichd .604xinderContralsparkassederGe¬
meindeinbefinden,beidenvorgenommenenWahlenwurden
einstimmiggewähltundzwarfürdenleitendenAusschussdie
HerrenJosefLeitner,LudwigBach,AdolfFritz ,KarlAhorner,
JuliusbesondererundJohannMüller ,alsRechnungsrevisoren
dieHerrenRichardPlank ,VinzenzWilhelmundKarlFuder.
dieGehaltsregierungderHandarbeitslehrerinnen.Heute
vormittagsspracheineDeputationderHandarbeitslehrerinnen
bestehendausderPräsidentendesbezüglichenvereines
todtrathunddenDamenundFleischerbet23 .Dr .Neu¬
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Sitzungam24 .Februar1912.
vorsitzendeH .HerkammerundNob.aneinemBetontedesW.erkammerwerdenfurGarten¬
tungsgegenständeundKronengerateinJubiläumspitalder
gemeindeen13300f von118.
demVereineWienerbrautawirdeineSubventionvon3000x
vom18t .
nacheinemberichtedesOttoeinalwirddembrauchender
nanten Verteilung der er¬
tageimBranlagebäudeundVerbindungderselbenmitdenstädti¬
genenFeuerwelantzeFolgegegeben.
DasvonSt .BraunesvorgelegteProjektfürdenKanalund
inderKerkerstrasseinderStreckevonNr.62daszurCon¬
AngabeimI .BezirkermitdenKostenorfordernissevon
28500fgenehmigt .
aneinenBertontedesSt .RügenüberdenTabaudesHauses
12.Dezirk,KotzendorferstrassewirddieSchadloshaltung
fürdenanlaßtendiesesdauonabzutretendenStrassengrund
imAusmaßevon10053mit10permefestgesetzt.
St .vonreferiertüberdieAenderungderPaulintenanlas¬
lichderprojektiertenErbauungdesMenerSchauspielhauses
InderNiederhofstragein12 .BezirkundbeantragtdieAbän¬
derungderPaulinienderKronotarioundderneuenlasse2
denendenWeidlingerMarktplatzundeineErgänzungderPauli.
nie der Mederhofstrasse,lang
dieBesitzvertretunginnereStadthattmorgenMittwoch,
5UhrnachmittageinSitzungssaaledesaltenRathauses,
I .Bezirk,Nipplingerstrasse,2 .Stockeineöffentliche
Sitzungab ,derZugangfürdasdebitumanderdauerteer¬
folgt aberstiege Nr .2 .

Burgerhallvergarethen .DieserBallfandam9 .d .N .14
WeigeKatharinenhalteuntermassenhafterBeteiligungstatt
undnahmeinenganzunerwartetglänzendenVerlauf,vor
allzeitdiefröhlichteTanneundnurungernverliebendie
tanlustigerPaarevelvereinbrechendenmorgendenLanzboden.
denBezirksvorsteherkato .RateMonatForrer,dessenrast¬

logeBemühungendiesesBalltestinsoglänzendernochwolge
zustandekommenleben ,wurdeallgemeineAnerkennungzuteil ,
DiefröhlicheundLubertfreundschaftlicheStimmungvorei¬
DadervollkommenstenHarmonieunterdenBalignoton,auch
fehlteesnichtanLebenswürdigenkonneursseitenderDe¬

vertretungmitihrenübrigenLeutenvorsteherander
spitzeeinenWorte,obwar,wankannsagen,einfreund¬
gehaftsfestderMargarethenerBürger,dieMusikbesorgtedie
KapelledesInfanterie-RegimenterNr.t ,dasTanzarrange¬
dontlagindenberührtenfändendesSolotizerder. k.
tokoperrat .dasFundamenundJungherrenkonte
miteinemObmannEmanuelSturmeröffnetedenKanzeigenn
gradigerundvornehmerart .DesondersfreudigwurdedieAn¬
wegenheitdesBurgermeistersDr .Neumayerbegrüßt.Ferner
warenerschienen:Stadtratkalmannmitdemain,Rostorun¬
ratProf .Sturm,dieGemeinderatetato ,hatNemetz,Anton
undbonat,Bezirksvorsteuer-StellvertreterPromel,Altvor¬
tenerSchwarz,dieBezirkarteBrandstetter,Padel,Deutscher,
Salons,Kremitata,Krosse,Teller,Martinak,kannmitdeman¬
tin ,Lenz,Letz,Stooringer,MandererundBogenstein.Webers
danwaneinegrosseAnzahlvonOrtzterendesOffiziertorp
Nr .24unddesKonturaepos.Schiedlichseinochderhübschen
undsteuretenenDamenspendeErwähnunggetan,dieüberallgro¬
denBeifallfand.

Kandenkmal- Komitae.VoreinigenTagenerschieneineaus
denHerrenHofratDr .MaxHugenfurkhardt,hofredakteurJuli¬
usdavor,dramatischerDichterDr.KarlSennorr,Vater1.
HoltzundRedakteurSiefriedbeybestehendeDeputationvon
VerburgermeisterKornammer,understatteteihmbericht,dasseinKreispersönlicherfreundesichmitderabsichttrage,den
dahingegangenenSchauspielerdortkeineeinDenkmalzuerrien¬
tendieDeputationinformiertedenViceburgermeisterüberden
StandderbereitsgetrettenenVorarbeitenundunterbreiteteihm
dieBitte,derHerrViceburgermeisterwollediefreundlichkeit
haben,denkonteeintraten.UeburgermeisterKornammer
empfiengdieHerrenaufdasLebenswürdigste,undsprachihnen
seineBereitwilligkeitaus,demkungenderHerrennachzukommen
undindasDenkmalkonteeinzutreten.

50JahrtatorderAltterchenkelderPfarrkirche.IndiesenJahre
wirdeinhalbesJahrhundertvoll ,seitdiekunstgeschichtlich
bedeutsamePfarrkirchezuden7Aufluchtenintierchenkeld
besteht ,dieseKircheist derersteMonumentalen,aufmitdem
diegrosseBauariakonsinderStadtwiederunggleichsamein¬
geleitetwordenist ,dieseKirchewarinkonderersteBau¬
für den unter den architekten in denKonkur¬
rontausgeschriebenwurde.VonPreisorrangJohannGeorgMüller,
derabervorderBauführunginjungenJahrenstarb .derBauwur¬
dedannvonSitteundvonderNulldurchgeführt,diekunstvor¬
scheausgestaltungdesInnenraumeslag in denRadanJosefFun¬
tiens ,deneineKartevonMaternmitkamenundaufzurTorte

standen,darunterKuppeltevor,engert,klagelautVater,An¬
der,Schulz,Mayer,dobiaschofsky,etc .dieKirchewarursprung¬
Ichindoutonaligedachtunddasfundamentdazubereitein
ausführungbegriffen ,alsdieRevolutiondesJahres1848die
weitereAusführungunterbrach,JohannGeorgUllerhathatdes
vonsontalgedachtenkanderartangelegt,dasdiebestehenden
Fundamentobenutztwerdenkonnten,durchohnegeistvolleanfan¬
nungandenromantschenhaustihaterderMalereieinnettes
keldderBetätigunggegeben,dasauchvondenMatornvorlaut
ausgenutztwordenist ,sodaßgeradeaurenihrentementuman
BemerkenunterallenKirchenMonshervorragt.UnterdenVor¬
sitzdesBurgermeistersDr.NeumayerkonstitutortesichgesternimRathauseeinkonte,daßdasgiendieaufgabestellt ,eine
wurdigekatordieses30jährigenbestandesvorzubereiten,den
KomitegehörenanKanonikusLukasoder,k .Kroger,dasbenein¬
doratounddieVoratordes7 .unddesb .Bezirkes,undder
StrektorderstadtischenSammlungenE .Probst,inengeresho¬
nitae,bestehendausdemBurgermeister,denKleger,denRe¬
nonikusLukasoderunddenGemeinderktenSchnerundAstenberger,
denVoratonernKais.RatKaidingerundBorgangunddirektor
ProbetsollendieVorarbeitenbesorgen.Eswirdgeplant,eine
kostschrittvorauszugeben ,welchediefurdieMonorKunstge¬
schichtebedeutsameEntstehungderKircheundeineKunstorische
würdigungderselbenenthaltensoll ,dieFestschrittdurfteu.
Klegerverlassen,dersichinletzterZeitmiteinerBroschüre
UberdasDeutschmeisterdenkmalundandereWieneröffentliche
denklereinenNamengemachtundalsgrundlicherKennerder
dienerKunstgeschichtesichgezeigthat ,daskonstaghatder
dieserbelegenheitauchdenschadhaftenZustandderKircheund
vorbeidederselbenerörtertundeinegrundlichePostauto¬
rungangeregt.Gleichzeitigmitden50jährigenJubiläumderKirchebegehtauchderhochbetagtePfarrerderselben,kano
nibusjuraoderdasfastder60jährigenPriester¬
vorwandderfreiwilligenKouornehrenKons.Unterdenvorsitze
desVorbandskommandantenS .SchodikaLandgesternnachmittag-¬
dabemeinderatsitzungsaaledesNeuenRathausesdiediesjährige
Delegiertenhauptversammlungdesgenanntenvorbandesstatt ,velcherauchStkSchnor,derstudträtlicheFeuervorreferent,dann
SekretärDr.HermannurdieMagistratsabteilungI .undfoder¬
vonobeinspektorJanischfurdiestaatlicheBrussteuermehrbei¬
konnten.NachVorlegungundVorkehrungdesProtollegder
letztenVersammlungverlasVerwandschriftunterSchnobi,Haupt
mannderfreiwilligenFeuermehrNackiusdenJahresbericht,der

einigen retenta die¬
erwehrengedenkt,denverstorbenenBurgermeisterDr.Luegereinen
herzlichenRekrutplaget,undineinerverzieht,vonstatisti-

schenZusammenstellungeinanschaulichebildvonderaußeror¬
dentlichenTätigkeitderFeinilligenFeuerwehrenunserer
Stadtgibt,derJahresberichtwurdezurKenntnisgenommenund
denSchriftführerderdankausgesprochen,auchderKassabericht
desKassiersHauptmanneslistagdertrotzigenFeuermehrkon¬
zinswurdegenehmigtunddenvorbandvorstandedasabsoluto
rumerteilt ,darnachergabensichausgabenvon1002.und
einLassenstandvon233565l .zukassenrevisorenwurdendie
HerrenHanckeundWinterniedergewählt.DerJahresbeitragnur
deinderbisherigenRuhewiederfestgesetztundbeidieserbe-¬
legenheitvondemCommandantenstellvertreterKantorund
demLagerseydringendstumpunktlicheAnzahlungderBot
trageersucht,inSchreibendesBurgermeisters,indenerdendannsagtfürdieMitwirkungderreinigenvermehrenbota¬
Hochant,dasinStephansdomoanläßlichderEröffnungder11.
Hochzuverleitungstattfand ,wirdzurKenntnisgenommen.So¬
dannwirdUberAntragdesSchriftführersSchnoblBurgermeister
Dr.KosegareinstimmigzumEhrenmitglieddesVerbandesernannt,
unddaskommandomitderdehrreichesdesDipionesvortrautbin
antragderFreiligtenausmehrletzendorfwegenbeitragslei¬
tungderStadtvonzudenKostenderAnkanvorsicherungwird
dergeschäftsordnungsmäsigenBehandlungzugeführt,derdieser
belegenheiturgirternandantSchodikadieAngelegenheitder
beitragsleitungderGemeindeMonzurHafenvorsicherung,underhältvonSekretärDr.EvermanndieVersicherung,dasdiese
leideretwasverzögerteangelegenheitseitensdesMagistrates
zurwohlwollendenErledigunganempfohlenworde,konendantstel¬
vortreterkantnerbedauert,dasdiemehrals20Jahretutigen
MitgliederfreiwilligerFeuerwehrennichtmehrwiefrüherEhren¬
gebenseitensderGemeindeerhaltenundregtdieNiedereinkuhr
rungdiesesGebrauchesan ,alsOberInspektorannochteiltmit
ausvonsoltederernsteuermehrjedesderartgesuchendesur¬
nortendvorgelegtworde,dasselbegeschehenacheinerVersiche¬
rungdesSekretärsDr .ThormannvonhettederMagistratsabteil
lungIV .dochhabeinLoseangelegenheitauchdieMagistratsan¬
teilungXXII.AreinzuredenDr.ThormannversprichtsichmitdiederAbteilunginsEinvernehmenzusetzen,umeinegünstigePrio¬
digungdernochnichterledigtenbesuchezuerreichen.NachkurzenDankeswortendesVerbandskommandantenSchodika¬
wurdedanndieBeratungnachanderthalbstündigerdauorgeschlos¬

gen .
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Ernennung.DerStadtrathatnacheinemBerkontedes
W.obdenAdjunktenderstatischenSammlungenWort¬
ProzerinWegederZeitbeförderungzumGriptorernannt.
ausdemapprovisionierungsausschusse,dergemeinderatione
ApprovisionierungsausschusshieltgesternunterdenVorsitzedesBurgermeistersDr.Neumayer,derdesObmannesOR.Dr.Klotz
dereineSitzungab ,dennohtigstenPunktderTagesordnung
te die Frageder VerlegungdesRudol¬
teskon-undStrohmarkt)vondengegenwärtigenPlatzeaufdie
WasserleitungsgründeanderKutteldorferstrages.InLaufeder
Debatte,andervonauchderalsExportebeigezogeneBezirks¬
vorstehervonRudodahinbeteiligte,wurdehervorgehoben,das
derVerlegungdiesesMarktesabgesehenvondendamitverbunde¬

kostenprinzipiellkeineBedenkenentgegenstehen,daßjedoch
beiderVerwertungderTretwerdendenGrundflächenverschiedene
Interessenzuverkostetigenwären,hauptsächlichdasInteres¬
gederapprovisionierung ,dasmitdemgegenwärtigenPlätzein
Sonnendergangebeidemungemeinschnellennachsenderanliegen¬
denBezirkstelleundinsbesonderebeiderbevorstehendenPer¬
barungderSommergrundeundmöglicheneteauchwegender
durchdendandesProthaneserfolgendenBeeinträchtigung
desHagenmarkteskeineausreichendeVerborstendigungfinde.
sowärewünschenswert,wennfürdendaneinesTheater,wel¬
odernachdenIntentionenderBezirksvorstehungAuditorendortgeplantist ,einandererPlatzgewähltwurde.Diede¬
SchlusslassungwurdedemStadt-undGemeinderatevorbehalten.vondensonstzurVerhandlunggelangtenGegenständenistnoch
zuerwähnen,dasinangelegenheitdervondenBotschhauernundPetschelchengegendiestaationedevernahmstellenur
tenundRockerhobenenBeschwerdeneinetraueteunter
BeiziehungallerPastorenabzuhaltenbeschlossenwurde.
deductionderVerlegungdesHeuundstrohmarktesvom3 .14
den10 .Bezirkwurdebeschlossen,nochzuzuwarten,dadie
glichkeitdergänzlichenAuslassungdiesesMarktesbeidem¬
KontinuierlichenRückgangdesselbennichtausgeschlossenist ,dasMarktwurdebeauftragt,denAbstande,daßKanonen¬
tion sont mit die derKersten
sondernindenDetailvergeheisstellenunterVerwendungvon
gewonnenerausgehaltenundvielfacherBenutzungvonun¬
reinigtenFlaschenundbereitsinGebrauchgenedenerVerschlus¬
kapselnandasPublikumabgegebenwird,ineingehenderWeise

nachzugebenundüberdasergendergepflogenenErhebungen
Ferientzuerstatten.

nenBurger,dergemeinderätlicheausschussfurdieVer¬
leihungdesKonats-undBurgerrechtesderStadtNenhat

nachstehendenHerrendasBürgerrechtderStadtWienverlie¬
von

Leopolstadt.KarlStorck,Schneidermeister;GeorgBerger,
Prokurist;EduardSchupala,PortierBertonterstatteran.

Oppenberger.
Landstrage:KarlDiewald,Erleur,HeinrichRabad,Kauf¬
mann,JosefStoffel,EinspännerEigentümer,FranzRomann,
HeidernacherBerichterstatterOR.Ritterv .Findent.
Meden:Johannnoth,KaffeeoderBertonterstatterOk¬

Breuer .
MargarethenWenzelProndinger,vergoldermetator;Anton
Radler,Kohler,Rudolfvorlas,Zimmermaler,KarlPard,
EinspännerEigentümer,JohannErnst ,Johan¬
GeorgMoldaschl,GastwirtBerichterstatterG.Kellmann,
NoteStiper,Raehler,FranzSohleter,Heidernacher,
JohannReveteral,Schuhmacher,FranzSeltner,Drechsler,
AntonAralitzka,Zahntechniker,JosefMittata,chofKon¬ter ,GeorgRezentor,KapezierersortenterstatterO.Sturm.
Neubau.AdolfReger,Fabrikdirektor,NotarionPropa,Kaffee¬
Leder,JosefEkenberger,Schumacher,JosefSohnen,Gast¬
wirt,AlbertButtel,oderanderer,JosefHanata,entwort¬
warenverscheiderberichterstatterod .Kohler.
JosefstadtJohannSebara,SchneidermeisterBertonterstatter

Rat .Gering,JohannAnder,Gotterkeiten,Michael
Graddinger,GastwirtertenterstatterG.kurz.
Weidling,JosefNachatzek,Sententarenverkleider,Josef
Albrecht,Tochter;LeopoldBrunner,Einspänner-Eigentümer
PortonterstatterG .Götz.
Retzius,JohannHonorar,kam-undCalanterioratenPar¬kant,dortionfort ,Prior,oderMadarz,derhalter
BertonterstatterO .Loper.
kantnusHenrionvoranta,Kronearbeiter(dertoktorstatter
OR .Brenner .rata ,unterKarte,solchenzutrat ,Ma¬nerEigentherPortonterstatterc .Hotel.
Hernals,LaurenzDober,Gemeinderat,naschinenfabrikantge¬
ronterstatter G .A.MariaJosefSark,oderdertorterstatterc .Dechant,
AlfredStietat,AmmermalerberichterstatterOkt.Prental.
InderselbenSitzungwurdeeinergrößerenAnzahlvonPersonendieZuständigkeit,betr.dieZusicherungderAufnahmeinder
menerHeimatverbandverliehen.

Staneken .
Sitzungam25 .Februar1911.
VorsitzendeW.Dr .Porzer,AlerkammerundKoß.

St .Hallmannbeantragt,anläßlichderEinführungderVi¬
derung der Bezug der Ar¬
genundderRevisiondesStandesderTausendunterstützten
PersoneninS .BezirkdenObmannedesArmeninstitutesfur
diesenBezirkJohannDeckelErdeinehiebeibetätigtebe¬
sondereMühewaltungsowiedenzweitenObmannstellvertreter
FranzPlotanikfüreinebesonderewertvollenAnregungen
und eine angeordenten dieDrohung
dieserRevisiondenDankunddiebesondereAnerkennungdes
Stadtratusauszusprechen,aus
Stk.HomolabringtzurKenntnis,daßderLandesgonalratder
vondenGenossenschaftderAnstreicherundbaartererfreiwil¬
tigerrichtetenKantonenFortbildungsschuledenCharakter
einerPostschuleunddamitauchdeneineröffentlichen
schulezuerkannthat .derAnkaufdesBuch,dasBandunsererJugenditeraturvon
HeinrichWolgastfurdietotallehrerbibliothekenderVolks¬
undburgerschulenwirdgenehmigt.
St .Dr.HaagbeantragtdieSpotentierungvon5Arztenstel¬
teninder6 .KanklagefurdieBesorgungderArmenbehand¬
tungundPotenbeschauinStandedesStadtphysikates,aus.

straf beantragtdie Anbringungeinesarme
einenSchlagwerkaufderneuengroßenRockefurdieAt¬
ortenringerPfarrkirchemitdemErfordernissevon2240x
unddieelektrischeBeleuchtungdertransparentenAkerbat.
terdieserihrmitdenInstallationskostenvon500R.aus.
dasvonSt .LatzkavorgelegteProjektfürdietortur
eineJugendspielplätzeaufderstaatlichenRealität22.
bezirk,RatsorganeangehendenSengebunden12 .betr¬
Kurvergasse12und14einerseitsunddenSchulgebäudeStuprio¬
vorgange2kontedemSonntauplatzeAnglomerata23anderer¬
geltezurBenutzungderdiebenachbartensollenbesuchenden
KinderwirdmitdenKostenvon635xgenehmigt.St.Latzkabeantragtferner,dasAntonundKarolineBeken¬
Stiftungshaus23.BezirkUnterstrasseNr.36vorbehaltten
derstiftungsbehördenenbezeigungderStatthalterals
zumverkaufestehendzuerklären.aus
demProjektefürdenKanalnenbauinderKopfstragevonder
NeuenMittagbiszurLinzertrageundinderneuenMolt¬
gabevonderengagediezurKopfstrasseam13 .Dezirk
mirmitdemerfordertevon800f .gest .
Stk.ReinalbeantragtdieBewilligungvon5300flfürdie
VorlegungderKornquellenleitunginI .Bezirk,verlängerte
SternhauseundinderneuenderzeitnochunbenanntenHasse

aufdenGrundendesehemaligenLanzenhofesunentdektenAnt¬
stellungeinesFeuerhydranten,aus.
NacheinenBerichtedesSt .BraunwirddieAnwandlungeiner
halbächtigendasflammeineineganzuchtigeinI .Bezirkin
derSimmeringerHauptstrassegeneigt.
derErbauungvon77einfachenund6Doppelgraktenmiteinfachen
EinlageindenTrappenund604desMonerZentralkried¬
hofeswirdmitdenKostenvon39756zugestimmt.
InHausflurdesHausesKindergartengebäudesH.Kreisgabe
wirdeineMarmordenttafelmitfolgenderInschriftange¬
bracht:DieAnstalthatgott7 .Oktoberineinöffentli¬
oderKindergartenderGemeindeMon.DasGebäudewurdein
Sommer1910.unterdenBurgermeisterDr.JosefNeumayergründ¬
tionrenoviert.

vorsehungvonTempersonen,derStadtrathatnacheiner
dertentedesSt .HomoladieprovisorischenLehrerinnen
2 .KlageCharlotteSchutatundAnnaWallzuVolksgehalten¬
vorinnen2 .KlageandenSchulenz .Bezirk,anlasset,
bezw.20 .Bezirk,Karajangabe14befordert.- ¬
KränzchendesVereinederBeantenderStaaten.add .d.
I LandinKuratordesStadtpartedasdiesjährigePaschinge¬
festdesVereinederBettenderStadtManstatt ,dasProte¬
torathattewieindenfrüherenJahrendasGemeinderats-Prä¬
statumübernommen.DerSaalwarfürdenAbendprächtigaus¬
geschicktworden;Blumen-undPflanzenArrangementdurchden
staatsartendirektorhiermitgewohnterVetterschaft,die
ExtradenurdieEhrengästedurchdieFirmaporteteam12,dieletztendecorationsbeleuchtungdurchdiestaationen
entrizitätswerke,derTanzwurdedurchfolgendePaareer¬
öffnet :ArctoVorhanermitKarlAsmar,breteAppelmit
AugustMariaHantsch,AnnaBaumgartnermitRichardKapper,
FritzBrokmagermitHansMittel ,KarladernismitJosef
Fenzl,friederikePippimitAntonSchuret,naheromit
VinzenzBaumgartner,kannermitOttoKröger,HermineHa¬
nochmitRobertFanata,reteHeinrichmitFranzM.Plank,
angungmit Josef Muller ,kaummitden
fuhr ,ist Kostinetmithalltrost ,ArztTarnermit
NotarionFinger,HernVatermitAugustbiger,HormaMay
mitFerdinandJohan,ErnaBockmitAlexanderAbord,Alda

pitte ,in¬
genEhrenbergKalenvonSchwarzenfeld,durchRamsauermit
HeinrichKlen,AldaRamsauermitLeopoldHauser,Leopoldine
mitAdolfLoth,RosaSchadenmitHermannPhilipp,alte
SchwarzmitRudolfFerdinandJohan,denSeemannmitTheodor
Propos,CartoridotalmitFranzLobant,AngelaSpitalermit
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KarlSchadenalzeit ,pritztWagnermitKarlSonadenlast
stent,NatalieReithanermitOttoSeidl,NizzierzalmitPritzHoffmann,HansMedingermitOttoTutz,HermineZalau¬
dermitKarlMatzalt,kathlideLederbauermitOttoFlorant,
DieTanzminikbesorgtedieKapelledesInfanterieReginen¬
terNr .67 ,alsTanzarrangerefungiertendieKanzlehrer
FranzKublocksen,undjun .DieKünstlerischausgeführte
RamenspendedarstellenddasAnzengraberdenkmalinBronzeaus
demAtelierAdolfKraulitzfandallgemeinenBeifall,ander
SpitzedesPostesstandenderPräsidentdesVoreinesRech¬
nungsratVinzenzViktordeConto,dieKrepräsidentenMag¬
KomissärRudolfSchladtundDirektionsadjunktdesKonser¬
tionsantesGustavRegel,dasKränzchenausschusbestandausdem
ObmanndesRelutionsantoffizialVorinBarthvonSabart,
StellvertreterinsLudwigRottunddenSchriftführernKanz¬
toberoffizialRomanKennstundHauptkasseoffizialJulius
Moder.DiemühevollenVorarbeitenfürdasglänzendverlaufene
kostwurdenvondemObmannedesKränzchenausendesBarthvon
habernunddenVoreingekretärHauptkassadjunktJosefMittel
ausserordentienverdienstralldurchgeführt.EinegrosseAn¬
zahlvonFestgartenhattevoneingefundendaruntergebur¬
germeisterHerkammermitbemahlinundTochter,StadtratFeuerFrankun¬mitbemahlin,alsGemeinderatWagner,Landtagabgeordneter
Weger,MagistratsdirektorAppelmitbemahlinundTochter,die
OvermagistratsrätespergerundDr.Richtern,Staatbandtrektor
Spera,dieMagistratsräteDr.hattSchwarzundPhilipp,Kanz¬
etdirektorBaumwolt,HauptkassendirektorFritscher,die
HochgeräteBaumgartnerundkann,GartendirektorderGemahlin ,Margarete .
ratPhilipp,derVertreterdesVereinesnotor.Schriftstel¬
terDr.Leutenegger,GenossenschaftsvorsteherKarlaber,
HopflasterermeisterStriebel,Vertretungenstatlicherstädt.
generSachvereineundRuheetzetz.

derheutigenKorrespondenzangabelegendieDeputa¬
ratsvorlagenNr.30,32,33und31bet.



in Garten
ausgebende .

Min.NeuesRathausFol .Augl.134,135
21.Jahrg.Donnerstag16.Februar1911.
ungDienerBedeute.Unterdiesem
menveranstaltet ,dasJungmen¬
undJung.HerrenComitederallender
dieamDonnerstag23 .Februar
haben unter der de¬

der
nen ,des kei¬

der
Wien ,alsohumanitätenzwecken,
zugewendetwird.Beiträgeundzuschrif¬
einanoffizialScheiblauer,Rathaus,

ridiatur .

WirwerdenumVermittlungnachhal¬
genderNotizgebeten:DiePfarrgruppenMargarethungderKa¬
tholischenSchulvereinesfürbesterreichhielten
am5 .J .inHamburgerSaalinder
ger Jahresversammlungver¬den Vortrag er¬
Ausführungab .Diekonntenicht
abenderüberauszahlreicherschienenen
MitgliederundGästekaumbieten ,so

daßüberhundertPersoneneinen
mehrfanden.UnterdenvielenBesuchen

G .K .R .J
ObmannderOrtschulratesBezirkswarJosef
Niclaus,dieBezirksräteBude,feuchlinger

Gute ,
cher Franz ,

dieKooperatorJohannBergerFenzlu.
direktoren FranzBauer¬
undLehnervonderZentralleitung,viele
merte ,Vertretungenvielerfristlicher
Vereinu .a .m.Kais.HatJosefNemitzhabe
inseinermitlebhaftenFallaufgenom¬
menenRededieNotwendigkeitzustand
ZusammenhaltensderKatholikenbehan¬
derhervor,kreichtediepolitischenund
calischenVerhältnisseinMargaretha

in die nieder¬
beamFuss ,fürdasam6 .Maivom
Kath.Schulvereinzufeiernde25.Bestands¬

be nach er¬
dazumachen.DemRednerwurdeder
dert .NachVerlesungder¬
tokollegderletztenGeneralversamm¬
lungdurchSchriftführerAntonHorak,
Berichterstattungüberdasverlohne
VereinsjahrdurchOkanRobertHeger
undVorstehernFräuleinMariaKalater,
Vornahmeder Neuwahlder
gruppenleitungen ,hieltKooperatorJohann

die
WahrheitderBaroman,Enklikagegen¬
überdenAnwürfenderPresseander
HandgeschichtlicherWerkeeinemitGrafen
SpannungaufgenommeneRede,in
welchererdieEnglikagegenüberden
SchriftenBücherausdenJahren1524u.
1581nachalszumildegehaltenerklärte
u .dieseinerzeitigenArtikelnüberdie
ExplicaindemliberatenBlätternals
Geschichtsfälschungbezeichnete.Redner
fordert zu unterHochaltung
derKatholischenGlaubenund
unterbegeistertenZustimmungseine

fügen .
anschließendeUnterhaltungs¬

bei der Ju¬
verein¬

gab ,verschönertenbesondersdas
hatQuartettdesDienerMänner
GesangvereinesArion“bestehendaus
denHerrenRudolfDinter ,Karl
Schild,feronWerneru .KarlWil¬
mit heiterenGesangver¬
gen .HerrmitEierwirkte
anisierend,alshumorist.EinEi¬
akter ,dieFreikartevonProf .Dr.
FranzPlatzgelangteunterdie Fol¬
sei klar ,Frl .MitBauer,

hof,HerrFranzRoskopfvonSr .Majestätfol .besterKostu .Fol.
für gemeinnütziges,HumanitäresWirSchusterlistzutadellosenAuf¬
tendurchVerleihungdesRitterkreuzesführung .Alle Vortrage¬ desFranzJosefOrdensausgezeichnet.delebhafterBeifallgewollt.Fürei¬
OberverwalterRoskopfgiltalseinernen unvolle ,derge¬
dertüchtigstenKennerdesadministra¬mißvolleTopflangtenvonFrau tivenAnstaltswesens.ErwardurchGiselEdlev .Camina,Bezirksrat
2JahrzehnteimDienstderStadtWienBudeherrnu .FrauLudwigha¬ tätig ,wasimJahre1700anläßlichdergenu .schöneBaarschendenein KrönungMauer-Schlingsin denLan¬UmdasschöneGelingendesAbends
Bedienstüber ,woerzunächstinwan¬habensich außerdenvorbei . erdahing,sodannimReferatzurWohl¬tenauchdieLeitungenderbeiden
fahrtsangelegenheitenverwendetwurdegenanntenPfarrgruppenVerdiensteinigeJahredieVerwaltungderFor¬erworben. anstaltLazarettgasseleiteteundseit170

AuswanderungnachJudienerdieLa¬als OberverwalterderRiesenanstaltzuihrerArmissuchenderinJudien¬Reinhofgiert .Erwarauchvielfachals
unddemanderministeriumwird SchriftstellerunterdemPendenzenFranzgegenzugenommen.InderZeiteig¬Schauensteintätig ,publizierteunterneteessichänniger,daßunbemittelteoderanderemdieanmenschschaften,diewenigbemittelteeinsa¬ VersorgungsanstaltenderStadtWienun¬Orig .Esist nachBombaykom¬dieArmenpflegederStadtWienundumderbreitzusuchen,wiedieeige¬gabeineSammlungniedereichischerDia¬inderjärlichedesdortigenArbeits¬te gedichte .Wannnuneben¬
markteszukennen.InIndienwerdendiecheaus ,welchedurchAufnahmeindie
weisengewerbevoneingeborenenbe¬AllerhöchsteFamilien-u .Fideikomis¬wetendieaußerordentlicheinigeArti¬Bibliothekausgezeichnetwurde.
kräftedarstellen.Diewenigeneuropäi-¬
schenArbeiter,welcheeineAnstellunghin¬dieneueBauordnungdieEnqueteüberdensindsachete ,wieLokomotis¬denEntwurfnureineneueBeuordnungrer ,Mechaniker,lektrotechnikeru. inWienwurdeheutefortgesetzt,denvor¬w,dieaberaußerderBefähigungin sitzführtebeiderEröffnungdieBürger¬ihremSachenichtnurderenglischen,son¬meisterhierhammer,derbaldvonVier¬dernauchderSprachederangeborenengermeisterhof,demständigenVorsitzen¬nommenmächtigseinmüssen,insicht inabgelöstwurde.ImEinlaufbefindetsichderwenigenvorhandenenNeuen¬icheineZuschriftderBezirksVertretungdieArtwerdenzudemcritisch anirgendwelchedieAnregunggibtan ande¬ esmögeinderneuenBeuordnunginUmständenmichenderAussichtennunggenommenwerdengegendieösterreichischerStaatsangehörigerauf wider darung wer¬langungvonArbeitinJudienals Meinungdeseinenvorgeseztwer¬ungünstigebezeichnetwerden. den.InFortsetzungderDebattewirdda¬

über Nachfühle ,dacheideckungÜbersichteAuszeichnung.Siewirersch¬
ren ,wurdeder Oberverwalterdes gutenEr¬

ge¬
BaumeisterBittmannführtaus,es
esgehenichtan ,daßwennjemandan
demdurchDachstuhleseinesHauseseine
geringeÄnderungvornimmt.z .B.aus
reindecorativenGründeneinenhie¬
telherstellenwilldiesAnlaßdazu
gibt ,ihnzurHerstellungeinerneuen
Dachbedeckungzuverhalten.Erbean¬
tagedemnacheineentsprechendeAnde¬
rungderbezüglichenBestimmungdesPa¬
ragraphen.Fernerbeantragterdie
reichungdesnachfolgendenSatzes:
dieBaubehördekannbeibestehenden
Glasächern,Zwischendecken,zierliche
Berlichteru .w.diedenvorstehenden
Bestimmungennichtentsprechen,nachfol¬
träglichdieDurchführungdieserBe¬
stimmungenfordern.Erführtaus ,daß
dieseBestimmungeineRückwirkung
dieBeuordnungbedeutetwürde,die
unstatthaftwäre .

HolzimmermeisterBiberstelltfol¬
gendeÄnderung.

nachstühlemüssendemZweckeentsprechen
Fachgemäßabgebundensein .DieDachstuhl.
ConstruktionmußbeiWohngebäudende¬
1 .2 .u .3 .JonevondenHolzbestandteilen
derdendesoberstenGeschofesvollstän¬
diggetraut,undmüssendieBundträme
desDachstuhlesmindestensdemüber
demPflasterdesDachbodenraumes
gelegtsein .TraversenoderBetongu¬
denin derletztenStockwerksdecke
können,alssiegenügendimensio¬
niertundverankertesindanStelle

der Bundameverwendetwerden.
SäulenundStrebendesDachstuhleskön¬
nenunmittelbaranderTrariosbe¬
festigt sei ,jedochdarf
Bereichederobgenanntensonendas
dachholznichtinBerührungmitdemHolz¬
derDeckenkonstruktiontreten.Diedurch
dasBodenplatterreichendenhölzer,in

bisdemüberdasPlastermitPar¬
keinEisenblichzuummanteln.
Weitersbeantragter ,daßalledach¬
aufbautenunddecorativenbestan¬
leitederArchitektur,welcheausGarten
Holzesind,unverkleidetbleibenkönnen,

Reg.RathverlangtBerücksichtigung
derBetonkonstruktionu .greiftdannnoch
nachträglichauf872(Deckenkonstruk¬
tionu .Fußbodenzurück,indemer
daraufhinweist,daßgrößereSchuldich,
tigkeitdurchhöhereDeckenkonstruktionen
erzieltwerdenkönne,u .daßdemVerlan¬
gennachVergrösserungderHaushöhe
schonmitRücksichtdaraufentsprochen
werdensollte ,wennmannichtdielich¬
tenhohenverringenwill.
Prof .MaÿrederverlangtErleich¬

trungenfür Einzelohnhäuserin¬
ferne ,daßBundträmeindieDecke
desletztenGeschoßeseingelegtwerden
dürfen.ErbittetdannnichtbloßSaum,
rinnen,sondernauchdochangerinnen
zuberücksichtigenu.dieBestimmungzu

cassa
ineinembestimmtenAbstandvondem
Nachbargebäudegelegtwerdensollen.

DtorAlmann,Niederösterreichischer
gewerbeVerein,istauchgegendieKir¬
kendeBestimmungu .schließdemReichen¬
trag bittmannsan

OberbauratDr.KagetrittfürdieBeei¬wie eine
behaltungdieserBestimmungeinnotwen¬
digeHandhabeimInteressederpersönlichen
Sicherheitbietet.Prof.derGrasbergerknüpftandie
ÄußerungdesIngenieursRothwegen
ErhöhungderSchalldichtigkeitderzwischen
deckenan ;diesdürfteabernichtauf
KostenderHaushöhevorgenommenwer¬
denvielrichtigewäreesdieLichtehö¬
hezubeschränken,indieserHinsichtge¬
schähebeiunsdesGutenmanchmal
zuviel .
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ret ,dahinterliegenlaut,eszu
umgegangen ,wennmanvor¬
ung ,das WasüberSiegen
undnichtohnemichtungsfinsterbe¬
sitzenmüssen,diemindestens10die
GrundsachedesüberdachtenRaume
zubetragenhabe.

FeuerwehrKommandantMüller
trat dieseÖffnungenseienwe¬
nigerzurVentilationbestimmt,alssie
dieMöglichkeitliebensollen,Rauchab¬
zugbei VerquamungdesSegen¬
Hauseszubieten .

mannBaschdesZentralverbau¬
desderHausbesitzer,weilsichauchgegen
antwirkendeBestimmungenausundan¬
kant ,daskonstruktionendenHaus¬
besitzernvonderNeuerbehördenichtindie
haltungeingerechnetwerden.DieKon¬
nationHausbesitzerschaftemußnachMög¬
heitgeschontwerden.

Archiat.Baer,Wieneranhättehie¬
sichdemVorangenProf .Magarder,u.
ich derdie Wohnhausean .

KaiserlicherRatGlaserbeantragt.
bei IndieBautendieBenützung
der nämezur dieconduction
gatten . obenwirt

germeisterbeantragt .Die
unermeister eben in ver¬
AntragsBestimmungenwegenVerwendung

daranin dielegendenken
duktionbeiEinzelvonausiondeswe¬

nichtRücksichtgenommen,weilichim
genanntenAbsatzeausdrücklichnurvonder
undjenegesehenward,inderang¬
inAuswasBestimmungenalsoohnehinin

rege gewähretenist
BauirektorHernverzierteaufdie

nerungdesOberbauratesDr .Ka¬
kann,daßderBaurhöreindemnach¬
folgenden§115wegenpersönlicherSi¬erist genügendsamabergegebensei .
bei Siegen ,gängewären;geländerundanzeigeverzierung

nachProf.MarrenderaufeineVerhär¬
tungbezüglichderhöherenSiegengege¬
überdemEntwurfevomJahr1907aufmerk¬
am .BeitragendeRiegenauskein ,von
eine Summeeine ge¬
waffen,brachensehrleichtab,soalsoaner¬
rungengemachtwurden.Siegen,wenn
sienurzuweichemHolzhergesell,aber
statirtsindgewähreneinenunseren
Tutzalseinigendahersollteaufden
etwurfvon1907zurückgegangenwer¬
dendasHauptingenauchausidem
anzugefallen,und,wennsienachunten

an .
Baueiner Binantrageeine

tereerstimmungderWagmändedurch
EinschaltungderVorlesen.

ZimmermeisterBauernentragt ,
dasderBegünstigungdergeringerenBei¬
HauptingenauchinWahrunseregilt
derenverbauteMühenichteinerals150

t .Ferner
bezüglichderHölzernenRingen,derenVer¬änderung
wendung erbet ,geden¬

tigen Hau¬
gennurverwendetwerden,wenndieauglichenjetzungeschütz,oderLe¬
sovonunterFeuer,derderinder
ergestelltwerden.Beieinenauser¬
tigenHäuserninden2.5 .und6.Jan.180
verbautesie ,ist dieverwendungvon
weisenHolzzulässig,wenndieseliegen
vonunterFeuersicherverkleidetwerden.
hießlichbeantragter ,daßbeiKelleru.
BodenstiegendieKufennichtmehrals
et 18 .betragendar.

Bauratv .v .Schneidererwidertauf
dieAusführungendesMeder
daßdieÄnderungenanzüglichderHölzernen
RiegengegenüberdemEntwurfevon1907das gemeindtlichvorge¬
menhatdabeivonderAnsichtaus¬
gegangenn,daßwenndieunversicht.einerweichenvölligdatirt

damitnochnichtgesagtist ,daßdie
WangederSiegeauchdatirt
werdenmus.Wenndiesnichtgeschicht,
istdieFeuersicherheiteinerweichenSiege
nachnichtgeschaffen.Eskommen,wenn
dieMengeausEichenholzhergestelltist,
RingenausweichemHolzgestattet,

werden.
unghereinantragein¬

litischeÄnderungbezüglichderEigen¬
nur

datar .
R.vonFürthunterpellezurWoh¬

nun macht aus ,daß
indiesemprographeinmaldieländliche
Pourals6 .hattalss .ange¬

Zimmermeisteransagt ,daß
dieZimmersiedieBesserungweiter

wie Holz ver¬
auf die Wangemitein¬
sicherenVerkleidunggeschütztwird.

er
die

er liegenheitfolgendenAntrag:
dieselbeBegünstigunggutaußerdemfür
Wohnhäuser,der2 .3 .4 .und6 .Jan.
wennderenverbauteKirchenichtmehr

d 150 .v .10 .M .geschahnicht
mehrals4GeschehenexclusivonKellergeschäfte
trag .Weiterantragterhier¬
garinzüglichderGänge.
mandat Müller¬

der Verung
zuSiegenganzabzusehen.DieAntra¬
tirungwirdnichtangehobenu .Werner
greiftineuernichtimmervonunter
insondernauchvonobenundvonderkeine
leichliegensindgeeignet.DasFeuer
weiterzuleiten,manseidaherbeidie
genbeimGartenHolzeisen.

Prof .Borgwederentgegen,esman
zwischenStockscheHäusern,undeine
FamilienhäuserneinenUnterschiedun¬
ihmwissenkönnen,ichdahineiniger¬
dasin liter derindas

reicheRingen,wennsienachderKir¬
gungdesCuratenSchneidergeschützt
sind,ihrmitRücksichtaufdieWeltendge¬
derregierungderBeuordnungge¬
stattetseinmögen.meisterhandenenKündigedie¬
UnterbreitungeinesAntragesinSie
derAusführungenderBauratv .M.
Schneideran.Hinterbergeru .Geschaftder
ärztenachbeidieserGelegenheitaufdie
GefährlichkeitderNachelbergine,aus¬
verkam.Wennmannebeneinemnahen
nunausgleitergreiftmaninfinir¬
darnachu .siesicheineBedenkende,ant¬
unterLebensgefährlicheVerletzungzu.Dein
fallenmannmansicheinAugeu .verletzen.
dieVerletzungen,diedurchHaideratur
erzeugtwerden,gehörenindasGebiet,dergewesenen,gequetstenWenden,die
sehrleichteitern .Mandem
daßNacheidezumerstineinerHöhe
von190vonderVerkehrsfläche
gespanntwerdendürfen.aber
daßdieVerwendungvonNagelbrecht.
genin derNähevonbegangenen
WegenbiszueinergewissenHöhenach

eine Verordne¬
verboten.WenndasVerbotnichter¬
folgtwird,soistdasnichtSachederBau¬
polizei,sondernderSicherheitswache.
germeisterStrohnerüberreichtum
schriftlichenAntragbetreffenddieVerwendung
derverlegtenbeiGegenborden.

beiAllgemeineBestimmungen
derAuszüge,wittnachRatGlaser
undöfterIndustriellen ,dafürnur
dieerstendreiAbsätzestellenzulassen.
dagegendasWeitereu .die57 ,77u.

eine Per¬
undLastenaufzugeganzzuweichen,da
gnedigeineRestruktionderMagistrats¬
WeilungsundderKarthauntervor¬

wird er berührt .

H.Caroliführtaus,daßdiePersonhiezu,daßinBestimmungendeshalb
somirhingeggehen ,weilderIm¬AuszügeimAusgabenetätdesHausbesitzer
teressentenallegesetzlichfestgestellteinegroßeSummeausmachen,besondern
u .möglichstwenigherumdense , gebotbehördengegebenhabenwollen.WennwobeiderHäusergarkeinKontrolle

hat .WenneinemNamenvoner¬ Streichungenu .KürzungengewünschtinVariete,einemSängerimVigl.Langewerden,werdedemgernentsprochen
derStoffausgeht,werdenüberdieHaus¬werden .

HerrenRatengewissenu .daspflanztsich denAusmaßderWohnungs¬
arteinzudenParteien,derenAnsprücheraum vomWaschehenmeistinrechtsonderbarenFormenAus¬ger verlangthinterre
druckfinden.Erbittet,daßeinModusge¬daß in Häusernerstenfundenwird,daßdieBelastungderHaus¬Wohnungenstücheu .mich
herrnnichtimmerhöheru .sicherwird. weitere WohnungenauchOberbauratWagenampli mehrzufallensind
sichnichtindieBesordnungbestimmungBaumeister Binantragt
einzunehmenn,diedenVorschriftauf dieBestimmungenüberdieHaussicht
Schrittu .keinmeme.Diesemich zustreichen,dasienichtindieBau¬aus der enger undwe¬ nunggehörenu .imVerschlichmitin den von HerrnKais . derneuenHausbesorgerordnungsind
RatGläsergegebenenAnregungenA.g .Landessenistebenfalsfür
au.Esdürftesichempfehlen,eineReiseStreichung.u .
von Altstimmungenausdem MagistratsratDr .Majorameist
GesetzeherauszunehmenundimVer¬daraufhin ,daßdieHausbesorgeord¬ordnung wegen nungerstnachderFertigstellungdes
dergiltauchbezüglichderLeitern,Grafenbrauchesinsonsttout .Siebestim¬
her .Esgehtnichtan ,dentagmiteinermungenwerdennocheinmalrevidiert
ReisesolcherBestimmungenzubelassen. werdeDr.Martahältesfürnotwendig,daßDr .Kais .RatGlaserund

inderHausberger.WohnungauchAllmannschließensichdenAussicht
jederzeitjemandanwesendseinmüsse.rungendesVorordnersan¬

Dr .Kagerglaubt ,daßbestimmen,SekretärZippoverbreitetsich
genüberdiewohnlicheAusgestal¬überMietzinssteigerungen ,worauf
tungderHausbesorgerWohnunginObmannBaschrepliziert .
dieBau -Ordnunghineingehören.zudie70und17Personenund Aestatetd .Fabianiet an ,daßFastenaufzuge¬ eineHäuser,dieeinegewiss.Größeüber¬kein Redevorgemerkt .
schreibendieEinbauungvonRaubau¬Ausführungsbestimmungen
geranlagenvorgeschriebenwerde.Jeden¬fürAufzeigebemerktOberbauratesmüsseaberzurVermeidungderGoldmann,daßin diesenBestimmungen
RaubentwicklungaufRegenu .Gän¬imWesentlichennurdasgesagtsei ,
gendieHerstellungvonKopatorswasindemRegulatinfürAufzuge¬
u .Rechtessengefordertwerden.festgelegtist . Dr.Hinterbergerbemerkt,daßauchMagistru .Mariazeigt



dieHausborgerwohnungendaranhat
zuhaltensei ,daßeinZimmermindestens
20mBodenschedieKirche6haben

müsse.debitisrevocirt,dieAn¬
gungdesDr .Hinterbergerbezüglich
derAnzahlderMaschleichenseimitfrey¬
tenzubegriffen,dabeieinergro¬
sterenAnzahlvonWieparteien,diese
jedesmaluntereinanderu .mit
demHausbesorgerumdieBenützung
dereinzigenWaschleichediejetztauch
indengrößtenMietasernenRegel
sei ,rufenmüssen.Erwillferner
dieBeibehaltungvonBestimmungen
überSchaffungvonHausbesorger

wohnungen
Baumeisterscheintmachtdaraufauf¬

merksam,daßin deminVerhandlung
sichbefindendenParagraphengarkeine
NormenüberdieGrössederHausbe¬
wegenWohnungenthaltensind .

Beia82(AllgemeineBestimmungen
überFeuerungs-undFestungsanla¬
genKessel,dampfgefahru .Massiren
wünschtKoch.RatHaferdieStreichung
desSatzes:WerdenerstinderFolge
benderNachbarschaftderartigeVeran¬
derungeninderBenützungoderVer¬
bauungvorgenommenn,daßeinebereits
bestehendeAnlagefürdieseNachbarschaft
infolgederVeränderungentweder
eineFeuersgefahrodereinengesund
zeitlichenÜbelstandodersonsteinein
öffentlicherRücksichtunzulässigeBelästi¬
gungzurFolgehätte ,soistesSachedes
EigentümersderAnlage,dieBezeich¬
netenÜbelständeaufseineKostenzube¬

seitigen .
OberbauratnochwünschtdieAuf¬

nahmeeinerBestimmungbezüglichder
RauchverzehrungBeiF.83Feuerstatten,Heizungen
u .Leistungsanlagenbesprechend.

Hinterbergeru .Bauratu .Kummer
dieüberflüssigeVerkleidungder

heizerDr .Grasbergernichtweistauf
dieGefahrenderVerwendungvon
KautschukschlauchenbeiGasleitungen
hin¬

OberbauratDr.Kaumu .Bau¬
meisterKronesweisendaraufhin¬
daßvondemLandtageinRegulation
freiHerstellungvonGesleitungenist
gesetztwurde.Wenndich .Vorschriften
vondenInstallatinneneingehalten
werden,siederenAufnahmeindie
Beuordnungüberflüssig.

Bauratv.Kummerregtan,auchein
VerbotderRauchklappenindieBestim¬
mungenaufzunehmen .zu134u .Rauchhänge,selben
Dr.Hinterberger,BaumeisterBittmann
u .BaumeisterSchmidtu .Kais.RatGla¬
sermehrereAntragenebensächlicher

Natur
OberbauratDr .Kaumkommtbei

dieserGelegenheitaufdenStreichungs¬
antragdesKais.RatesGlaserbei
891zurücku .meint,hierkönneman
sehenn,daßdieBestimmung,derenStrei¬
chungbeantragtwurde,geradeim
teressederIndustriegelegensei.
Anderkurzendebatte,dieüberdiese

Angelegenheitnocheinmalaufgewolltwird,beteiligensichoberhateram
K.Rat.Glaser,Dr.Allmann,Prof.
Grasbergeru .BaumeisterKrones

Auchdie 80bis 90dampfes
et n .891AllgemeineVorschriften
überdieAusführung,Erhaltungu.
BenützungderBautenwerdenohne
wesentlicheDebatteerledigt.

EinebesondernlangeDebattenicht
derzweiteAbschnittder592(Bauführer,
geprüftesolierehervor,welcherlautet.
BeiAusführungsolcherBauarbeiten,dienichtmitderHerstellungseliger

konnenodermit Gefahrenver¬
bundensind ,diekeinegrößeroder
besonderenKenntnisseoderErfahrungen
erheischenunddienichtunterschwierigen
Verhältnissenvorgenommenwerden,
kannmitGenehmigungderBaubehörde
vonderBestellungeinverantwortlichen
Bauführungabgesehenwerden.

AberwegendieBaumeisterBitt¬
gibt mit Mar¬
gendeaufklärendeErläuterung:
NachParagraph2desGesetzesvom26.

Dezember1893istnurderBaumeister
berechtigt,HochautenmitVereinigung
derArbeitenderverschiedenenBange
werbedurchzuführen,wobeiessich
allerdingsanausgenommenenOr¬
tenzudenenauchWiengehört,beiAr¬
beiten,dieindasnachderZimmer¬
Semmelu .Brunnenmeistereinschla¬
gen,fernerbeiTischler,Schlosser¬
Glaserarbeiten. . w.derbetreffen¬
denberechtigtenGewerbenhaberzu
bedienenhat ,denBaumeisternsie
durch815desGesetzesjenenKonzesse
anertenMaurerngleichgestellt,die
ihreKonzessionbereitsvorGeltung
desGesetzeserhaltenhaben,diesoge¬
nanntenMaurermeisterallenSti¬
lesodermitallerKonzession.
NurbeidiesenbeidenGruppenkon¬
manimeigentlichenSinnedaswer¬
tesvonBauführensprechen,da
derSprachgebrauchdaruntereinen
Sachverständigenversteht,derfürdie
ganzeAusführungdesBauszuhof¬
tenhat .Wiemirscheint ,ganzin
ÜbereinstimmungmitdenBestimmun¬
gendesBaugewerbesetzeswirddie
BestellungeinessolchenBauschver¬
d .h .einesBaumeisters,einesMaurer¬
meistersmitallerKonzessionoder
einesdieserbeidenselbstverständ¬
lichgleichwertigebehördlichau¬

Baungenieurs,derRegelnachei¬
allehalbwegsnamhaftenBauten
vorgeschrieben.Dortaber,woessich
umganzkleineHerstellungenoder
Baubänderungenhandelt ,mußmit
derAusführungnichteinBaumeister
oderMaurermeistermitallerKon¬
session ,sonderneskannauchein
Maurermeistermitderneuennach§2
desBaugewerbegesetzesaufblosseMänner
arbeitenbeschränkteKonzessionverwendet
werdenu .kannsichderBauherrinsol¬
gedessendenetwanocherforderlichen
Zimmermann,Spängler,GieserAntrei¬
cheru .s .w.selbstbestelten,sodaßein
VereinigungallerdieserArbeiten
uihreBestellunginderPersoneines
Bauschersenthalt.Hieristbeson¬
dersanderBedarfderländlichenGe¬
vielseitegedacht,indenenjasolcheunter¬
geordnetevorAllemdemVerschaftsbe¬
triebedienendeBaulichkeitenhäufigvor¬
kommen.EineBesorgnis,alsobdurchdiese
BestimmungunbefügteBauführungen
oderÜberschreibungenvonGewerbe.
rechtenbegünstigtwerdensollten,
istdurchausnichtzuhegen,dader
3 .Absatzdes892imEntwurfaus¬
drücklicheVorschriftenenthält.

AnderBebattebeteiligtsichau¬
meisterBismann,derdieBeseitigung
derzitiertenBestimmungu .allerdarauf
bezüglichenWellenverlangt,u .derAn¬
schauungAusdruckgibt ,daßdieGren¬zen,wodieschwierigeConstruktionbe¬
sinntu.aufhört,wiesicheru.festgezoge¬
werdenkönnen .UnterdemBeckman¬

trungen
in

gemachtwerden.Diesevorgeschlagene
Bestimmungder Beuordnungver¬
trete denganzentgegengesetzten

der
vomJahr1893unddieVerordnung

einnehmen.der denvorgän¬
ze ,daßdasGesetzauchdemZimmer¬meister gestatet ,selbige
aufzutreten,wenndasGebäudehaupt¬
sächlichausHolzbestehe.AnderweiterenDebattebeteiligen
sich .AlleinGewerbeverein,Bau¬
meisterKronen,dereinenWider¬
mitdemReichsgesetzindieserBesuch
erblicktunddieWeglassungdar¬
genverlangtdirektorHern
u .Baumeistermit ,welcheeine
BeeinträchtigungderRechtder
Baumeisterdarinerblicken ,und
arranger an der
deutschenVerbändenderBautechnitter
Osterei undder Wieneran¬
tervereins ,welcherauchden§93
VerantwortlichkeitderbeiderBaufüh¬
rungbeteiligtenindenKreisseinerverzieht undnacheiner
BegründungdenvorletztenErsatzeiner
ragraph,wiefolgtabgeändertwissen
will,daßderBauführerverhindert,seinen
invorstehendenangeführtenVerpflichtun¬
et persönlicherÜberwach¬
desverungnachzukommen,sohater

eine Stellver¬
Bauwerkührer,damitzubetrauen.
Dieserist derBehördenamhaftzuma¬
gen.dieersteGerichtnach
mehrmaligenAufklärungendenRefe¬
tenMagistratsratesu .Maria,daßdie
angefochteneBestimmunginAus¬
nochmalsgenauübergehtwerden
wird
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tenerRathaus-Korrespondenz
donnerstagden26Februar1912,abende.

den an

ImZeichenderMarquerte,oderganzmensollvoneinean

entätigkeits-Veranstaltungerstrecken ,die in Zeichender
MargretendiumstehenwirundfurdiediebereitseinKon¬
bildet ,denVertreterderArtotokratie,desMenerMagistrates
undder . k.Folizeiangehörenworden,dasReinerträgt
dieserVeranstaltungsollverlassenenundObdachlosenKindern
zuflegen.DamenausAdels-undKunstvertretenwerdender
dieserVeranstaltungindenRumenverkaufen.

ausdemBürgeru .VaterdemvoritzodesSzepräsidentenam
Reg .Rat Prof .Schmiede GemeindeBe¬
heuteabendseineSitzungab ,indereingangsDankschreiben
derPfarrgeistlichkeitkonterchenfeld,derFamilieSchack
undder MenerGastwirtenzurVerlesungen
tenderVorsitzendbrachtesodanneinenbemerkenswertenan
tragan ,dahingehend,abeschäftsordnungdesMeermein
gerateswegederartgeändertwerden,daßdieInterpellationen
undanträgezum50MuederSitzungvergegenwerden.
wirdsodanndieDebatteüberdenKantoterinhandelanden
borgenzurLandwirtschaftlicheProduktefortgesetztundvon
det .AnderDebattebeteiligteninderFerienterstatterOt¬
Mutter,danndieOtoLeitner,Oppenberger,Ekenberger,Priester
undDr .Stich .ZumSchlussewurdederBeschlußgefaßt ,inde¬
meinderateihrnachstehendenAntrageinentreten:erbemeinde
ratderStadtvonsprichtdeninbevereinstimmungmitdeiner
behorigenHaltunggegenüberdenbetreideterminhandelgegendie
EinführungeinessogenanntenHandelorentionenLieferunge
schäftesaufdasEntschiedensteausundfordertdiek .k .Re¬
gierungneuerlichauf ,beiderKönigl.ungarischenLeserung
aufdiesofortigeAufhebungdesGetreidelandeterminhandelsgensderinAusgleicheübernommenenVerpflichtungzudringen.
sofolgtedanndieinterungderKandidatenfürdiemahlder
DelegiertendesGemeinderatesindasKomiterzumStudiumder
ragederErrichtungeinerUntergrundlageinWien.Essollen
vonSeitedesGemeinderatesindiesesKomiteentwendetwerden.
diegemann,JosefGruber ,HerrenSenat ,Eigner,
Steiner,Philip,undBezirksvorstenerrat .RatMeninger.
sogelangtedannderAntragderOheObriet,RektorundPa-¬
denwegenAnsetzungeinesAusschusseszurBratungaller
diestädtischenStrassenbahnenbetreffendenFragenzurErört
terung ,anderDebattebeteiligtenstenderAntragsteller
Obrist,Peterundvonfindens,dannderVorsitzendeReg.
RatNotarienSchmid,Schreiner,Angell,Leitner,treuer,der¬

ordre ,wirkörper,Hotel,Wagner,HiltyundKontor.
demAntragewurdeangestimmtundüberAntragdesObristde
geklagten,dasderAusschusausMitgliedernund4Ervatam
nernzubestehenhabe,dieNominierungderKandidatenfürdie
denAusschuswirdindernächstenBürgereitzungvorgenom¬
menwerden.DerEinladungdesdeutendsterretentionenbenen
dobundesentsprechensollderGemeinderatdieobLangenund
vonfindens,derStaateMitgliedertrafundOppenberger
zurLeipzigerMengeentwenden.JedereineInterpellationdes
Leitner,obdieZentralsparkassederStadtmenmitder
ZentralbankvonischerSparkassenLombardgeschäftegemacht
habe,erklärendieanwesendenkuratorenkannundPutty ,das
demCuratoriumvoneinemderartigenbeschäftenichtsbekannt
od .Rom.Dr .Neumayerteilt mit ,dasderStadtratdendes
geringgehabthabe,am20 .MärzalsamerstenTodestageDr.
Zuegerin derStephanteneinenfeierlichenBedenkzottes
dienstabzuhaltenunddarnachinderKraftinZentralkriedio
te einenkranznamensderGemeindeniederzulegen.DerBürgerten
u beschlos ,auchgeendeteeinenFranz
verengtenBurgermeisterzuwarenunddurchdasPrästatum
niederlegenzulassen.
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VORTRAGTELER RATRAG toHerausgeberu .verant .Redakteur Rudolf ,18Tal .Anschl .134 und135 .Wien ,I .NeuesRathaus .Freitag ,17 .Februar1911 .22 .Jahrs =
an TELER STATRAT .

Sitzungam27 .Februar1911.
vorsitzendedieVizeden.Hierkammerundob¬str .HermannbeantragtdieErrichtungvon16neuenhalb-und

8neuenganznächtigendasflammenindenzwischenderRaden¬undPetraggasseam3 .BezirkgelegenenneuenStrassenkosten
3700unddieErrichtungeinerneuenhalbächtigenLassan¬
mein der kurtzlergangein 3 .Bezirkan .St .KellmannbeantragtdieAufstellungeinesfür10Personen
vergönnetenAgentschenPribbrunnennachdemSystemdes
GeringensersJohannMeyerinDresdenaufdenSpielplätzeder
GnadenvolksschuleininS .Bezirk,Margarethenstrage103rt
denKostenvon800Rtlang .
DanneinenertöntedesSt .KeinalwirdderAnwandlungeiner
halbächtigenhaskammeineineganzmächtigeinderHimmel¬
pfortgangein L .Bezirk ,zugestimmt,
W.KerkammerbeantragtdieVbertragungderHerstellung
einerKohlensäureKuhlmaschinenanlagemitElserzeugunggant¬
DampfanlagemitEinrichtungzurWarmasserbereitunginneuen
SpitalderGemeindeMonandieFirmaJ .A.Kedinger,Ma¬
Schinen-undBronzewarenFabrikA.A.lang.
NacheinenBerichtedesStk .SchneiderwirdderKostenanschlag
fürdieLieferungvon300MetrigenMannemannröhrenzum
PlandesWasserleitungsrohrstrangesfürdieKaiserFranz
Todes-StrombrückemitdemErfordernissevon20000fgeneh¬

ist . eine
HotelaufdenSchwarzenbersplatz.InStadtrateberichteteheute
St .KeinalüberdasvorgelegteProjektzurErbauungeinesNo¬
telserstenRangesaufdemSchwarzenbersplatzinI .Bezirk,die
InFragestehendeRealitätbestehtausdenHungernSchwarzen¬
vorplatz18und19,wedenenachdenPlänenvoratioerbautwar¬
dendieAusgestaltungdesPlatzesisteinesoschöneundhar¬
monische,daßdieserPlatzmitRechtalsderschönstePlatz
vonWienverlohnetwerdenmuß.Esmußdaherbedauertwerden,
daßdieseBaumerte,trotzdemsiekaum40Jahrebestehen,ver¬
gewindensollen.AndererseitsunsaberauchdieErbauungei¬
nedenmodernenAnsprüchengenügendenneuenHotelersten
RangesinWienalsNotwendigkeitbezeichnetwerden.Dasvor¬
gelegteProjektkonnteabernichtalsErsatzfürdasgehönste
Bauwerkfertiganerkanntwerden.NachdenAnträgendesRe¬
ferentenSt .KeinalsprachderStadtratinseinerheutigen
SitzungdeinBedauernaus ,daßdiegenanntenschönenLänder
nachkaum40jährigenBestandederDevollerungzugeführtwer¬
densollenunddasstehdieGemeindeken,obwohl,dieesmit
Freudenbegrübenwurde,wennindeneinallenanforderungen

denmodernenLebensentsprechenderHotelvanaufgeführtwerden
würde,gegendievorgelegtenProjektskizzenfürdenbeabsich¬
tigtenHoteldanaufdenSchwarzenbergplatzausspricht.

- ¬

Vagabundierendeströne.InderheutigenStadtratssitzung
berichteteSt .GrafaberdieVornahmevonUntersuchungen
desUntergrundesaufdasVorhandenseinvonErdströmendes
vagabundierendenStrömen.EssollderUntergrunddesge¬
gantenGemeindegebietesaufdasVorhandenseindieserErdströ¬
muntertundVorschlägezurBehebungvorhandenerPraströ¬

erstattetwerden.NacheingehenderDebatte,wobeiderBeratung1
ObermagistratsratDr .Reis ,OberbauratGoldemand,Baurat
Klage,dieDirektorenderstädtischenUnternehmungenWenzel,
Spängler,SauerundKarelbeigezogenwurden,beschloßder
StadtratnachdemAntragedesRekentendieVornahmederobi¬
genUntersuchungen.

Armenlotterie.DerStadtrathatnacheinemberichtedes
Stk .Akadigenehmigt,daßdiediesjährigeZiehungder
ArmenlotterieanFaschingdienstagden28 .d .M.um10Uhr
abendsinVolkskellersdesRathauskellervorgenommenwird.
NeueGassenbelohnung.NacheinemberichtedesSt .Knoll
wurdedievongrauerPlatzeanderneuerbautenBürgerschu¬
teinRaganvorüberziehendenachNordenfuhrendeCassenach
demPädagogenDr.LorenzKellnermitTorturKellnergasso¬

benannt .
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2 .1den
Samstag,den18 .Mai1891

ausdemHermans,inderNormanneswirdderEntre¬vonSitzungnovationderKettemitindemgrassierenad1 .2 .angabeeinundesgesamtan ,ihrvorlag ,ummorgenam23.soalszurBeratungesmirvorwegenvon mir nun sonst dergen dero notitiaederdaesihrgewaltigesdas ,diesogarder
unordenungen.Dienstag,den22Jahrevor¬jenesontleseeinendasmansagtevorsche Vortrages anherodermagesdernotitioratavonsogenanntederistderLassanteszungenkan,diewarvonderseinesunterderzartendeckmanndasonvorantewordenkannge von350

immerwarja in soge¬
sowieindesleitungdesBanusdiepotiorumvorangescheihreunddesvater
MagistratorenderKostenwoerja gegensamtdenansagt ,ersienondergenenmorgenderundsoodernoton ,oder er inder formatvom

senensein anderenauch denon a 10 x teab .Dervon oratorund in der sonenso von den er somannorar von 73060.den Sr 100vondes neue gegen
der

derendaureinson¬
gne¬ inabgeborensofortdie dender
er denender Er

dieveran¬
die
10

In

F .a 8
18 . den2 . ab u gar nur25ger an mir morgen .deralsergeordanihmaberdarnegstenunderimReitenammonts,erwoesnureine diese wie er des

nereignerunterin demerstenamsieingerneinderundgegennominemitvortetdemvoninkeineunwesendenGesamtevorantindender den London ver¬testatoresmorgenwegensotaneMomentenerderden
ananderenvorsionennition,zufolgedavonerdenam
geraumenkannundkontevondengewendenmo-¬aberinerror,daserindramatorinderlaret ,von
tation wesen .

deres amwar .a .p .203.
derVormunterten,dienantedertratenSchooszumminovondenenjenen ,denendieprobationdesArgentor.Kammeram11Dero1720

germeisterdenDoctorundBohnen.
seinedenen,eswegeneinereinderesgenCapitalsunterjedenmus,ordentenmanmittagsne leidern ,und
einen gestande dandesdulden ,denFebruard .J .vom

an

vonne 1 .er
1genderForma¬30 f der darlegenoder

andereder seine soan¬1es denenwerdeervon derso

dergerade de aber erden davon10 vomMeerist genannte tenergab .erdasnotersothanenvorderdieda¬sorderzusammensoredetemireinenderordneten 6Sonder¬der ernante vor ,da erden an dererlegeundwarzuerthervergebungderandernnur ge ersummen,dengrosengenenjener10denalsnebenhervorderGegengewanten sagte dervater ,der dengernedannwurdedasderKantonen,die oderse ,gegen der es nurderMorgenessendavonwurdeeser¬rite intra 8grande vorworten in forodes lege ,es denenbegerte manund minusdas Hand istweredannundzarioan ,esdernationisvonervondenenderAusGnadeder terdageswiederzueinunddessendasmitSegersgesagtederer ,ArzenbergerdieTorteudieanderder 10undabergiengevortraitexconieinconende,einetenesden alten in proadin soangeordentenammorgengetran:1 .Manvordergutuntenderer¬ oderunddasser wagen,unddadermit der OrganisierenderFor¬ mitdereram3 .Februaru .alsoebenfalsdieadvor . )in zusagezu sorgenzu denenvorstatet,soertrage,siederBerenddasdenenrigens warsonst wieje neme dieandererstenverrettungederdenjene80.woranderinnernsogarvondarange Lorenzen,undjedengeborenendieseineGattineinestandeindavonwederanheroerkand, derosiesogardererstergeerbet,das28 .November1859erster ,anderdarvon1838.denzwares umsonstenetcent .wegeergebend,wanauffwasdesBaurenvndgetragennon an ,wodieneueu .etwasgestamenvon1000rtundganzendennebendaserdenundeinerestevon10mundtmatoaufden2Jahresten. 6folgenderund2Sommertagenausderantragentore genanntendesals niewar ,wegenvondenkonnenoder rat war der heiratetewaren nun zu dennman non an das denendenenter der hat des dan vonden wenner denzwareinder¬spontanedesDegenerwennerdemgegen dermonstrationwoer an dender selbenzu der gegenderaber von denen dege¬ genanntenconteerdenleer von denen der wobei der amad 1 .u .2 .angehangen . seine denen
re m a t e der

den 30 Mann
20da mandenra¬
tragenaliter der den Sorata gerade ausder dergeradeunddesertor ,vondem denHerrenBergen .2 .10 .davonKennt¬serer vor denender vondenaber es war vom12 ten ,vondendenen degen ,den Meer von den

des so er am
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bekantnus sonst
Herausgeberundvorante RedakteurRudolfIg¬

Pet .Angekl .134 und135 .nen ,I .Heuer Rathaus .
Montag ,20 .Februar 1911 .2 .Jahr¬

NeuesSchulgebände,derSenatderathatmitbeschlussvon
4 .März1908vonderKaiserJosefTubaumstiftungzur
VelohnungenundWohlfahrtterleitungenBaugrundeinPrei¬
tendeimAusmassevon2153 ,80mum5162für einDoppel¬
vorschulgebäudeerworben.NachderGenehmigungdesPro¬
tesdurchdenGemeinderatwurdemitdembauinSeptember1805
begonnen;dasSchulhauswurdeam7 .November2doderBen¬
tzungübergeben.DieneueSchuleist eineDoppelvolksschule
zurKnabenundMädchen,befindetsichinderHerbststrasse
135,Landsteinergasse4undwurdeunterderBauleitungdes
DauinspektorsTagdasPredigernachdenEntwürfendesÜber¬
wachendenIngenieursArchitektendieStockausgekehrtund
enthalt31Jahrter ,2Parole ,2Kartorum,1Schulver-¬
stätte ,2 AusspeiserungmitHoch -undStichen ,2Kanzlei.
en ,2Konferenzimmer,2Schuldtenerwohnungenundeinengeräu¬
nigenSonner-undSpielplatz ,welcherinWinterzueinenPla¬
ausplatzungestaltetwerdenkann .DieLagendeist zumTeilin
satz ,zumTeilinKunststeinausgefuhrt,wirdieHeizungent¬
oder Räume wurden 2 oder er¬
tet ,dieTückungderherausgeschiehtdurcheineZentral¬
anlagean Dachbodenin Verbindungmitder FrauHelenund
die auft wirddurchdie bahresterins Fresetest .St .
LonRäumewerdenelektrischbeleuchtetbisaufdiemitdas
beleuchtetenorte ,diemitfreistehendenSturzklosettenein¬
gertortetsind,dasSchulhausentsprichtinjederBeziehung
allenhygienischenundmodernenAnspruchen,MorgenDienstag,
findetdiefeierlicheAnweihungdesSchulgebäudestatt.
desterreichischeKunsttopographie ,vonderZentralkommtesten
fürKunst -undnotorischeDenkmaleist alsFortsetzungder
OesterreichischenKunsttopographiederhand17 .Politischer
derPospitalimit1Karte ,10tentamentatenund301Ab¬
bildungenin fort zurAusgabegelangt.

stiftungen.IndersonstenZeitkommenzurVerteilung:Dr.
BauardundAloisiaAngerscheStiftungfürMitteninBetra¬

so vom29x 3 gesonenvonbetrugen ,verreichungs¬
termin31 .März.KatharinaRatzenbergscheStiftungErarme
burgertraueninderHöhevon120f .Termin31 .März.David
SchwatzmanneineStiftungfureinearmefaite ,derimLau¬
tedesletztenJahreseinInstuorfallwiderfahrentat ,einbo¬
tragvonS .K .Martner-Marschofvonstiftungfurschula¬
deverarmtedeverbetreibendein derAbtevon500f .Termin

28 .Februar.IgnazSupersoneSenatorierungderStipendien
zuje 2000)fürLehrerundLehrerinnen2 .KlageinMon.
korn ,15 .März .Josefv .KantzowarterscheRetratsan¬
stattungstiftunginderAdhevon550f fürnachnienzustän¬
dige davon von 15 .April statui¬
tung15krbeträgezuje 800 )fürindenheimatberechtigte
Angaben.Pet .24 .März.GeorgSchradtscheStiftungfür
Lehrerund11 .KlageHernn410 .verteiltworden
10 .Protherrv .SpringervonStiftungfurRadolo¬
seinerAltsbedürftigein10Fallbeträgenvonso500R .For¬
anl .A .Jodler v .Schrift ver¬
te MonerBürgerin derAbtevon600f in 2betragen.Verein
15 .März .JohannProbe von Stiten verabre¬
ter ,verteiltwerden1500f inbetragenvonmindestens1002.
Termin28 .Februar.
vonderVolksoper.AmDonnerstagden23 .d .N .25x
nachmittagfindeteineSitzungdesausschussesdesKaiser¬
Jubiläums-Stadttheatervereinesstatt ,in welcherüberdie
VergebungderVorkooperBogenuggelangtwordendurfte.
DasLeithatderForrerinnen,VaterderFahrungdesab.
PlyerschienheuteeineDeputationder jüngerenLeh¬
vorinnenbestehendausdendavonAldaBrunner,TriaProt¬
gel ,Karolinesofort ,MathildeAnbauer ,ErfoderteSolik ,
MarieBeonora,Mariev .Marczell,angelaSolarek,Olga
SamstagundSophieanolbeimBurgermeisterDr .Konnayer,
umdenselbenzubitten ,ermögeveranlagen,dasvonConclu¬
deratoeinePetitionandenLandtagwegenaufhebungdesOb¬
datogerichtetwerde.RotenzeitigwurdeanihmdasAnsu¬
onengestellt ,sowieineinerEigenschaftalsLandmar-¬
gehalt-StellvertreterfürdiegünstigeErledigungderLe¬
titioneintreten,derBurgermeistererklärterderDeputation,
dasderGemeinderatindieserFragevonjederaufderPotte
derLehrerinnengestandendet .ErwerdeauchimLandtagevon5
mitallenKräftendafureinsetzen,dasdenmundenenderFen¬
rerinnenentsprochenwerde.

gelobteLehrpersonen,derdistrathatdenBurger¬
hullehrern JohannReschert ,12 .Bezirk ,Snerenergasse
19undMoritzSchwarz12 .Bezirk ,Neunallgasse20 ,ferner
der BürgerschullehrerinFridahof undderVor¬
rerenBertaHortier ,12 .Bezirk,Rackergasse40 ,diebele¬
bendezuerkennung,denVolksschullehrerMaximilianProbst,
10 .Bezirk,Lagerstrasse274denDankunddieanerkennung,
denOberlehrerJuliusSohnes,28 .Dezirk ,Antonigasse4und
derVolksschullehrerindaselbstHedwigBolhornersowiedem
vorgekehreru .KlagehatBild ,20 .Bezirk ,Laturator 3.

10



Responsen¬ARAU Redaktor RudolfgHerausgeberundvorante. Kal Anschl .und 135 .ken ,E .ForesRathaus. Donstag21 .Februar1911 .21 .Jahrg .
.- ¬

tener Stadtrat
Sitzungam2 .Februar.

vorsitzendedieGeogr.Kophammerundob¬
kanneinemderentedesSt .Sowolwird.
AnerkennungdesDoktentioniertestenandietentione
FortbildungderHeuerSchumacherGenossen

erteilt .
ten antragtdie DepolterdesStattder¬
Marthaleu .derKornplatzesowiedievorlobung
derdarunterbefindlionenfallenellermitdemerforderte
von13700lang .kanneinenverlobtedasDr.Strasserwirddiekurzeitterung
derHagenschaftb .2 .30in20Dezirk,Stumpergen,vor¬
LängerteBurgharatsageauf9Baustellenund3Baustellentelle

genehmigtSt .Konalbeantragt,diederzeitinbeitungstehendenBau¬
AntonfurdieRaubensteingabeinI .BezirkunterRational
tungdergenehmigtenStrassenbreitevon150r ,fernerdie
PauliniefürdieHungers,unddsowol,8 ,10und12Kar¬
nerstesabzuändernlang.maneinemvortetedesSt .Braunerwirddervorgelegte
EntwurffürdieAnführungderKrätzbeleuchtunginder
Sechshauser-undSimannstrassein23. ,1 .und15 .Bezirk

mit den Jahren davon vongeist .
MandiesemEntwurfwolleninderSechshauserstrasseesein¬
facto ratinnerte mit hal -und23ganzenDo¬
flammenundinderAlmannstrageineinfachebrüttungste
mithalb -undgarnichtigenDoppelkammenerrichtet

worden.aneinemberichtederArt.KaumwirddieSchadloshaltung
furdenzurStrasseabzutretendenbrandbeiderRealität
gerirtKopagage,inausmale10325Mmit15per
festgesetzt.denHermanbeantragtdenAnkaufderRedlichhater¬
22 ,24undLast ,fernerBedin3 .fertigaustrasse
redergetragein anmalvonanderenab ,nurden
teneralpreis von 3000s
nacheinendortetedesStromolawirdan
wanderungenundKulturbildernvonBerthakeitenfürdie
vortretenenbibliothekenunddasAuchwaswirinderSchule
Belohnenvon. . .MittagundderenfurdieConraditio¬
thetenderWienerVorkehrtenangekauft.
dasvonSt .HomolavorgelegteProjektfürdenLananenbau

er seidenen trage von

1818 .rt .ada .detestesguete
demVerkaufeinesfehlenderKat .part .1um10 .Horn,
dergeszuernantevon100rt indenmehresvon
1573wirdzugestimmt.
war einen jenen ,wie ermir

aber
on gelegenensachenKostend .d .13 .
standsetzungderanlagenvordenSchlosseKobenesortedestenwir sonderen dagegen ware .
tin sich an sei der am
derertzeugenklee ,undderBesorgnisgezogenenstrecken
derKopenhagenundMinistrassewirdzusetzen.

dendieFristvertretungunentishattanDonnerstagden23.
Februarl .J .in seinesin dererlingstraße
um5 Uhrnachmittagin tantzenSitzungab.
Benehmungvollgrabenzu16rt ,inunmittelbarer
wandersogenanntenPublikumsauer,fandheuteeineSenat
einweihungstattinderArchitekturdasforteinesJungen
architektendasStadtbenantenrepräsentiertsichdasHaus
dieeingeschmackmoller,selbigeangroßenSenator
undentschopvndvndtkanntestamentesversparvonOtte
kranznateunterneglesenderkanattentattalsvota
vorden3 .HomeyerzubegleitungdesErstaatvorstandes
Magistratoratsvorganck,LandesschusInspektor
betrat ,Proklager,MokratDr .MarschinVertretungderKaiser¬
Fran-SagetJustizangestiftungzurVornemmungenundvon
fahrteinrichtungen,Bezirksvorsteherdoktoraltzahlreichen
teritoraten,Stadtrater ,sobesondertesetzet ,aus
Conrader,KollatorisationPolizeitatergab,beregistrats
ratRohl,dervorstandderSehnsabteilungwashatschaute
derLeiterdesregistrationbezirksanteswaschatdenen,
vondortschultetderadministrativenotorenscha¬
mitseinenStellvertretervorkommtan ,unddemBetra¬
gentinspektorSenat,denLandtrakterSynora,Bauratdeutsch,
ventualiterobigerundrenitentstecken,Fabrikant
te hochvondergeholethettewelchedieuner¬
schonEisenbetonenholtenVorortsbaumeistervonde¬
könntendarveterbeiderLectorderGenossen¬
guinesbegrüßtedenBurgermeisterundkunteanninden
praemieerschauertenFurnal,voraufdiekircheneKorn¬
niebegann,nachderAnnothanesororierteKanonikusdereine
holtzevondenrotenerdieSchulkinderdasvotavon
VorlagenganzenganzendarnachintentortendieBeethoven.
turbottesnachdiesenerkennigenLedervortragfolgtendie
den sprachen kanntnus da oderdie

so gar denender waserist .wegen der
vortretungunddesOrtsgutatos,dannderLektorderKunden¬einergroben,ruhmtenvergangenheit ,welchedenvortdie
vortsschulevorkumpt,woraufdieKlegerzuwortevondrei destreuesterabendedoppelterachtederreichetausend

knabenundtratnach,darinererstenkassaankommen. bei anzeigenvoneinesundder derzeit deran¬
ne der vorsteher des gueten votum der gnaden vnd in so

in zu den
in dem er das in es traten die vondenParameter,Martinakansuche. ungeinesBedienstjahresanInstitutturallgemeineunder¬die erste a n .10 . geladenen der kamals er an den Gang gnerundbekanter,dervoranteunterProfessorDr.Streberwasanerkennungforte ,allendankte,nebenbeidemselbenunddortunternotaterhiehergetautsichvorzeigte.genirte des nahegelegenenaus seineder¬ denheitmehrgeizigeBursche.angingenzunghatunddeneinendringendenAppellan¬
eurerundtornveter ,imEinvernehmenvorzugehen,die denenJustitz,derStadtratwecklosenachetwasdertrogenerhat ,nichtzuzerstören,wasLehrerund ertöntedesHermannen,die antzenvorsehungder

parochenenindasintentionevondenKindergelegtdenndenenSpitalderGemeindemitKaiserJustizspitaldermiteinerpatriotenenvormugein eineroffene in die ersteren .DieKammeran derKam¬
kochenddesKaiseraus ,dasbegeistertenHernalfand ,mit FagnadedieVerwaltungsgebäudehatdievorieVaterJust.dergiengderVornehmeunddervorstellungdervorden spital ,ohneBeisatzzuenthalten,dagegentorindiekandereinstenandieFeierihrenschluss dedaswegenderStadtvonanzubringen.
aber es were der an ,ist der

presentant,derStadt,ethaenachetwasvortetedersen.serungdesSokrateswerdendieKoloniederKatzenan
indemvorgelegtenAntwortnurdasNominaausdemMa¬sonst der Feuerungzu vorkomendenste¬
vortrag des JohannKnaster ,dotaliter ,ent¬rungunterzogen,anderselbennahmenauchtestatdelieger,
teneinerProterLandsturm-Komparato,aufden10.erwogenenvorlagen ,diePastoratortevormals ,unter
traten siewusste .undgenauerbetin derkonntewurdeninsbesondere

vorstaunterwortungen,dasrationeanderen genderstaatenin maneineMengedesvor einige kabinettees unverneinen ,dem
den aus der Stattgattung desgemeinenundsetzetunddiearbeitercontestirtendenen Carl Johann die bedroht ,Johander ,
get war ,wenn der ,eine Feder2 . . . . .
get were ,u es ja zu lesentrag des ja dass er an derkann er neben er¬gewoneram18Februarinpersonalederfurgebrachteer¬ C .stubenbartederderantretenengedrohtestattenwurde

2 . engen ,die ersten desMeeren.vondenendorten verlesen oderanstal¬
denundvortätigkeitsvereinenwurdeninderWochevon10nen geworten an der Aus¬1

1 Februarder dasvondesungern ,dasFrauenundrer gendengelehret ,derworinnendennwurdeder aufgegenwolnacht wurdendiese legteinvoneiner neuenererbendenendenen gern zu von Georg von derden morgen fort ,wenn er den derwurdenin vorigenmater ,a .1 .et 13 .NovemberFrau mit zur engeretteten Da¬ diefernerzuegesagtderdasdieIhr ,derMannver¬Ihrerhandenenzauderhaftenfrant ,iureunterhalten
denmotiongeendert,unddieeigenenzuverziertendenenantrageindenkommendenundwerdendervorzu¬

zutrouverkennetenverratenderenAnverwandvoranten
vorgenantundeinerBrockenerdigungin vorsenenan¬

get werden wir davon von
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12ARAU rausderundverantwortt ,RedakteurRudolf18
Pet .Anschl .134und135 .Neues Rathard .men .

Mittwoch ,22 .Februar 1911 .22 .Jahre

Bezirksratssitzung .DieVortretungdesBezirkesHenring
hatamFreitagden21 .2 .u .5Uhrnachmittageeinebekant¬
hohe Sitzung ad

am
WILHERSTATRAG

Sitzung am22 .Februar1912 .
vorsitzendedieProburgermeisterDr .Forrerundtod.

ster Haasbringt einenStatthalterenErlagzurKennt¬
13 ,auswelchenvervorgeht,dasdieZentralukunftsstelle
derfreieSpitalvettenamheutigenLageihrePütigkeitauf¬
nimmtwirdzur Kenntnisgenommen. )
dieerledigteStelleeinesSekundararztesL .KlasseinStatus
derMeerstaatlichenHumanitätsanstaltenwirddenDr .Fordt¬
andBrunner,derzeitdonendarztinWildendürnbach,N .. ,

verliehen.
demprovisorischenSekundarztu .KlasseDr .KarlKlein¬
sentatinStatusderAerztederstaatlichenAnmanitätsan¬
anstaltenwirddasdefinitivumverliehen.
InStatusderAerztederstatischenHumanitätsanstaltener¬
dieStelleeinesPrimarius2 .Klagein derS .Rangklagteder
städtischenBeantenfernereineSekundarartensstelle2 .Hasse
in der7 .LangklasseostentiertunddenManerVersorgungs¬
keinein 10ArztzurDienstleistungzugewesen.
I .obbringteinenErlagedesEisenbahnministeriums ,womit
derBankonenfür dieStrassenbahnliniedurchdiePraxer¬
frage in 21 .Bezirkerteilt wurde ,zur Kenntnis .Nachdem
AntragedesReferentenwirdderErlagzurKenntnisgenommen
undderMagistratermächtigt,einEisenbahnministeriumumdie
bewilligunganzusuchen,dasmitdemdandieserLiniedurchdie
Pragertragevorder Konzessionverteilungbegonnenwerden
dürfeundvonderBewilligungdannsofortbebrauchzuwachen.
aneinemberichtedesSt .NormannwirddieSchadloshaltung
fürdenzurStrandeabzutretendenbrudvonHanded .Bezirk
Angedorferstrasse82inausmalevon192,362mit10per12
festgesetzt.
dasvomSt .DochvorgelegteProjektfürdenKanalneubauin
derverlängertenLottendorferstragevonderMonerbergetragen
diezurunbenanntendasin23 .Bezirkwirdmitdemerforder¬

lage von8000geneigt ,
SteegelbeantragtdieantwortungderinSchlacht¬
Kammerin SchlachthausSt .Marzsichbefindendenhölzernen
NotarionengegensolcheausKoenmitdenKostenvon
2625f zugenehmigen,er

st .PeterverwenterüberdieAusdehnungderStrassenbahn¬
verkehrszumLusthaus,inwelcherangelegenheitod .Kettenge
inderletztenGemeinderatssitzunginterpellierte,St .Oxpen¬
bergerstellt denAntrag,denletztenStrassenbahnwagenvon
derSchlachthausbrückeum11Uhrnachtsabgebenzulassen.
ReferentStk .SchreinerschließtsichdiesenAntragean ,de¬
antragtjedochdie Modifikation,dasdie Intervallead9Uhr
abendsvon30auf600Minutenausgedehntworden,sodaßStras¬

senbahnwagenund ,10und11derabendsabzugehenhaben.
str .Schreinerreferiertfernerüberdieausgestaltungver¬
schiedenerStrassenbahngesanlagenin1 .2 .und22 .Bezirt
undbeantragt:. )Verstellungeinerdoppelgesetzenverbin¬
dungvonderUniversitätstrassezurLastenstrageinI .Vor¬
mitdenKostenvon14300f :2 .Herstellungeinerbotan.
legedurchdieverlängerteLangegangeunddurchdieLauden¬
gandoinS .ber ,zumAnschlusseeinerseitsandieGleiseder
SpitalgasseundandererseitsderKon -undFederergassemit
denKostenvon148000t .Fernerhat vonderMoorstrasse
indieverlängerteangesageebenfallseineBeteinbindung
vorzustellen ;3 )ausgestaltungderGesanlageanNotarin
derBahnhofein12 .Dez.durchdenBauvonSchlatkonsleisen
inderAuslingergaben,Hofmeistergange,dorfelgasseund
SteinebergassemitdenKostenvon192000.Aug.
St .BraunesverlohtetüberdieVerlegungdesRudolfsheimer
Tan -undStrohmarktesundstelltfolgendeAntrage:. )die
VerlegungdesNeu-undStrohmarktevonZentralmarktin14.
BezirkaufdenKonquellenwasserleitungsgrundanderKuttel.
dorferstrassewirdnachdenvorgelegtengenerellenProjekt
des Stadtbauamtesmit demKostenerfordernissevon238x
genehmigt.. )vonderdurchdieseVerlegungfreinerdenden
PächezwischenKredit ,LinzertrageundZollernebergasse
Ist eineFlächevon4000Mkfür denGrosmarktzuverwenden,
währendderDetailmarktinderSohnendergasse,woerjetzt
tot ,zuverbleibenhat ,denAnträgenwurdezugestimmt.

ihnenfurStadt -undLandgemeindeamter.InVerlagekowsky12
151Okt .Landdesvon1 adtrateDr .FriedrichHofmannin
OratherausgegebenenkanzubesfürStadt -undLandgemeinde¬
unterin denin RotonoratevertretenenKönigreichenundfän¬
dernerschienen .DiesesNork ,welcheres leichteundaus¬
reschendeOrientierungüberdenStandderHrGemeindeverwal¬
tungennöhtigenGesetzeundüberdiebeideneinzelnenMa¬
torteninBetrachtkommendeJudicaturerwägen,dürftedie
alseinpraktischerbehaltfürpolitischebehörden,beworde¬
unterundderenOrganeerwegen



einerRationsulue kunstundhistorischeDenkman,
aber in der R . lineadiesesParagraphenaufdas
21Jahrg .Donnerstag23 .Februar1911. se ,in welche Bau¬

Bausihrerverpflichtetwirdbeifundenes meister rich¬ vonkünstlerischeroderhistorischerBedin¬
MargaretendieMinderwerdengeretenn,sichtungdieBaubehördezuverständigenu.indemamSamstagden25Februarl .J .umstelltnachstehendenZusatzAntrag,die3Uhrnachmittag,stirendentagen,ganz

Baubehördehatvondemgemachtenin¬nen Vorstandsmitglie¬ dedieZentralCommissionfürKunstu.desGemeinderatbauernichtzah¬ historischeDenkmaleunverzüglichzuer¬zubringenZusammenkunft ,5 .Gr.
ständigen,vonwelchererforderlichenfallssieledigergasse. einewissenschaftlicheundbildlicheAufnah¬
mederundstelleundderaufgedeckteninnurBeuordnungfürdenUnter¬
GegenständezuveranlassenunddiedemVorsitzedesdieBürgermeisterHasse,
definitiveAufbewahrungletztereren¬teheutedieInquetezurBeratungdesGut¬
zuleitenseinwird .AndemZustandederwurdeer neuenbeuordnungfürun¬undstelleu .deraufgedecktenGegenstän¬ihreTätigkeitimGemeinderats-Sitzungshau¬

invorbundbeendigtesieauchinderendaistbiszurUntersuchungdurchdievon
derentralkommissionfürKunstu .histo¬tigen10 .Sitzungheutewarauchdie

AdvokatenKammerzugezogen,welcheals rischeDenkmälerentsendetenOrgane
VertreterdenVize-PräsidentenDr .Emanu¬durchachtundvierzigStundenvomZeit
elKrop,Dr.JosefJerusalemunddr .JuliuspunktedererstattetenAnzeigekeiner,
Allmannentsendethat ,vondenenjetztererlei Änderungvorzunehmen.
alsVertreterdesniederösterreichischenGewer¬Absatzdes394lautet,zurHindanhal¬
bereinsseitBeginnbereitsanderInquetetungeinerGefahrfürdenBestandeinesNah¬
teilnimmt.DerVorsitzendeteiltmit ,daßBargebäudesmußmitderAbtragung,
Architekt.Lotzdiebereitsvonihmangekün¬deraushebungoderBauführungbiszu
digtenSerienPlänevorgelegthatund SicherungdesNachbargebäudes ,fürdie
richt ,ihmdenDankaus .EswirdsodanndemEigentümereinezugemesseneFrist
dieBeratungfortgesetzt. zusetzenist innegehaltenwerdenundzu43Verantwortlichkeit,der,beider essinddieaufderBaustelle(Abbruchsstelle
BauführungbeteiligtenstellenamensdernotwendigenSicherungenvonBauführer,
GenossenschaftderBauu .Rentmeisterbezw.denbetreffendenGewerbetreibenden
GenossenschaftssekretärWuchtinKon¬untergleichzeitigerAnzeigeandieBau¬
sequenzderinderletztenSitzungabge¬behördeunverzüglichauszuführen.Über
nirtenDebatteüberdieBauführereineRei¬dieFrage,werdieaussolchenMaßnahme
le formerAbänderungs-Anträge.E. entstehendenKostenzutragenhat ,entschei¬sostellt er eineReise ,mirAnträg¬detdaszuständigeGericht .Vonderenzu594AnzeigePflichtbeifunden,besei¬ Zentralverbandder
tigungfremdeLeitungenBenützungHausbesitzerVerifindetindieserBe¬

desTagbarrgrundesbeiBauführungen,stimmungeinenWiderspruchmitdemSchutzderNachbarbestände 36,340 ,341und342desBürgerlichenHofratProf .Dr .Neuwirchbegrüßtin Gesetz-Buchesundbeantragtdiehinweg¬
VertretungderCentralkommissionfür lassungderangestrichenenStellen.

Baudirektorvonschließtsichdie¬dervonFürthundOberbauratder¬
semAntragean ,währenddr .Stroß, Laganesprechensichaberdagegenaus
ankame ,für die Be¬ undtreten wärmstensfür dieWieder¬
haltungeintritt . aufnahmediesesAbsatzesein .Ebenso
Bei395Raubentwicklung,HauptenProf .Grasbergerundhinterberger

ken ,LagerPlätze,Sicherheitsverkehrun¬dagegenäußernsichfürdieStreichung
genwirdverlangt,daßdieTürederBau¬BaudirektorHernundDr .Sonderheid,so¬
glankenichtnachaußenaufgehendarf. wiesowiederVertreterderMieterschaft

SekretärWuchteGenossenschaftder Tode der Meinungaus¬
Bauu .Steinmetzmeisterbeantragt druck ,dieMieterschafthatimIn¬
dieStreichungdieserBestimmungund teressedaran ,daßdieBauftigkeitge¬Wohnungen .diereichungnachstehenderAbsätze. fördertundmöglichstvielraschge¬
EbensokanndieBaubehörde ,fallses bautwerden.

derHinterbergergabseinemErstau¬Verkehrs,odersonstigeöffentlicheRück¬
nenAusdrucküberdieHaltungdessichtenerfordern,dieobenangegebenen
Verordners,woraufdieserseineStel¬Abständeverringern ,oderauchjedevor¬
ungnahmezurechtfertigensucht.rungüberdie GrundgegebenBau¬

Dr .derReferentMag.RatDr .Maje¬linienuntersagen.
ragabüberdieStreichungdiesesAbsatzesEinRekursgegendieinDurchführung
dahingehendAufklärung,daßdieeigent¬dieserAnordnungenerlassenenBaute¬
licheTätigkeitderBaubehördemitderhördlichenAufträgehatkeineaufschieben,
ErteilungdesBenützungsKonsensesdeWirkung.
abgeschlossensei unddaßsichmitDr .Hinterbergertritt dafürein,
eventuellenweiterenMängelndiedaßdieBestimung,dieTürederBau¬
Sanitäts-Behördezubefassenhat.glankedürfenichtnachaußeraufgehen,

AuchStadtPhisikusOberSanitäts¬beibehaltenwirdundführtdafürsicher,
ratDr .BöhmhatteGelegenheitindieheits -undVerkehrsgründeninsTreffen¬
debatteeinzugreifeninAufklärung.396gerüchte,Leitern,Laustreppen.
genzugeben.597Lagerungu .Forderungder 510BenützungundErhaltungBaustoffe98ArbeitennachVollen.
der BautenundRäumebeantragtdungdesBaueswerdenohnewesent¬
HofratProf.Dr.Neuworth,anstatt,anGebäu¬licheDebatteerledigt.
denvonorts ,oderKunstgeschichtlichembei3Wohnungs-u .Benützungs¬

regt Wortezusetzen,anGebäuden,dieinbewilligungerhalteSekretärWuchteim
desDenkmalerzeichnisaufgenommengeErleichterungenan

sind .EineBemerkungdeskais .RatGlaser
SekretärMusterwünschtwirbestim¬richteinelängereDebattehervor,in

mung ,daßderAnrainerverhalteneinemfrüherenEntwurfwarnämlich
werdenkann ,dieZustimmungzubeidiesem8einSchlußabsatz ,derdie
deninF .a .8gefordertenHerstellun¬Möglichkeitbot ,daßeinebereitserteil.
genzuerteilen.teBenützungs-Bewilligungauchzurück¬ beantragt die¬genommenwerdenkann .Kais .RatGla¬
StreichungderAbsätze3667sersprichtnunfürdieStreichungdieses

Obmannesbemerkt,derHausbesitzerAbsatzesseinenDankaus¬

seinichtimmerimLande,denfoderen,
genderl .2 .nachzukommen.Soz .B.
könnedieEinwanderungvonRaten,
dievomNachbarhausegesundheitsgeführ¬
licheHoffeeinschleppen,schwerhin,
gehaltenwerden.IndemselbenAbsatz
befindetsichaucheineBestimmung,daß
deWohnungenausreichendzueinigen
sein .SolangeeinWohnungsinspection
nichteingesezetwerde,seidiesschien
zu wogen .Es werdenvonneuen
ParteienoftManzenmitgebracht.
manchmalauchanderehier .Sohabe
eineseinerParteieninihrerWoh¬
nungGänseu .Hühnergehaltenu.
habesichdasauchnichtverbietenlassen.
ErstmitderKündigungu .demAus¬
ziehenderParteisindauchdieVier¬
ausdemHausegekommen.

ArchitekterleggibtdieAn¬
gung,daßbeiBautensofortnach
VollendungdesParterreseindurch¬
gangzwischendemGerichteu .der
Bauflächehergestelltwerde.Dieser
DurchgangwerdebeidemWeiterbauen
auchgarnichtmehrfürdenBaube¬
nötigt .Auchwäreaufmehrkein¬
lichkeitzuachten.AuchdieMaterial,
zusehenwäresozuregeln ,daßdie
Passantenwenigerbelästigtwerden.

Sekretärvonwünscht ,daßim
huerendesHausesdieLichthöfeetc.
mitlichterhabebestrichenwerden.

zurBeratunggelangtdendes
dritteu .letzteHauptstück.Vonden
zur DurchführungderBanordnung
berufenenBehördenhandelt
vomWirkungskreisdesGemeinde¬
rates ,Stadtatesu .Magistrates.

Dr .Allmannistdagegen,daßdieend¬
dieEntscheidungüberRekursgegen
dieBemessungderGebührenfürKonser¬
Herstellungenu .s .f .demNatrateobliegt.
dieserPassuswärezustreichen.

Kais.Rat.Glaserschließtsichan.
GA.Goldwünscht,daßdieKompe¬

tendesGemeinderatesnichtüberall
durchdenStadtratersetztwerde.Es
sollendeshalbdieHerstellungvon
Privatsrasten ,Abweichungenvon
dengenehmigenBaulinenGrund
abteilungenetc .derGenehmigung
desGemeinderates,desStadt .
ratesbedürfen.

OberBauratv .Wirglaubt,daßdie
BeuordnungohneExpropriations-Gesetz
nichtvielausrichtenwerde.Erwünscht,
daßebensowiebezüglichderrechtzeitigen
fertigstellungdesGeneralregulierungs¬
planesaucheineZusagebezüglichder
SchaffungeinesEreignungsgesetzes
gemachtwerde.
OberbaursDr .Kaumwünschteinen
kleinenzusetz,derinallenneuen
beuordnungenvorkommt,inwelcherdie
AntonomiederGemeindebekomensoll.
eineAbsetze,esnämlichheißen:
dieHandhabungderBeuordnunger¬
folgt ,namensdesGemeinderates
durchdenMagistrat

Sekretärmachtewünscht,daßnach
beendigungderVerordnungsengut
währendderBeratungimAusschiffe
einEnqueteübereinEnteignungs¬
gesetzabgehaltenwerde.Dieseshabeeinen
AnhangderBauordnungzubilden.

MagistratsratDr .Maderabetont,
daßderGemeinderatderRegierung
bereitseinEneignungsgesetzvor¬
gelegtu .dieErledigungdesselben
wiederholtdurchPetitionenurgirt

habe .
Direktordermeint ,daßein

solchesGesetzebensowiedieBauord¬
durch den Landen

werdenkönne .
MagistratsratDr .Majora.Wir

senaufdemStandpunkte,daßein
sondersEreignungsgesetznicht



notwendigistdiejetztre¬
vorschrifteneinenaus ,undpro¬
jorationem drei¬

vorsitzenderRingenposterkandt.
erwerdedieseAngangeseitvorden
gemeinderatlichenAusschußbringen.

Lippoist ebenfallsfürei¬
ligungsgesetz .

102wirdohneDebatteerledigt.
bei318Erhebungenu .Überwachung

tigkeit der Behörden ,ohn
BeschaubeantragtderAllmanndie
EichhaltungeinesPassus,daßdieFort¬
setzungnichtsoohneweiteresuntersagt
werdensoll ,wenndie in demange¬
führtenVerfehlungenvorkommen.

OberbauratderRaumbeantragt
wieetwasgrössereFassungjenes
Absatzes,welchervonderÜberwachungs¬
tätigkeitdesStadtBauamtesspricht.

SekretärKramlinger,beantragt
eine Einschaltung ,nachBe¬
führteebensowiePotionberücksich¬
tigtwerden.

Bei31Strafverfahrenverlangt
do .Allmannnamensderwirtschaft
lichenCorporationeninProvisierung
AufwelchePersonensichdasStrafrecht

der Behördesoll und2 .ein¬
differierendeSpezifizie¬

tungderGeldstrafenundbeantragt,
daßdieBestimmungüberRekursegege¬
Haferkenntnisseausdem3106zudie¬
demgestelltwerde.

Dr .GroßAdvokatenkammerfindet
inBestimmungenüberdasStrafverfah¬

enzuallgemeinundzuweitgehend.
dr .vonderheitschließtsichdenAus¬

FührungenderbeidenVorordneran¬
zu § 105 ,arbeitsprin¬

AlmannDr .Straß Obmann
das DirektorHern
die Rekursmassender

Allmannu .Fr .Sonderheitdaß

fürdieErledigungdesRekrosein¬
bestimteer geseztwurde

Leib.10 .Raubes,odererleiche
sicheineLagergebett .Act.
mannerklärt ,dieandeputation
müssesozusammengesetztsein ,
daßdieentscheidungenvorobjektion
Rechtsstandpunktgefälltwerden.
EslebealsowederderLandesaus
schußnochdieHausbesitzerschaft
einVertretungzubeanspruchen,
Indiebeideputationgehörenbloß
inerstenEinTechnikeru .Juristen¬

dannregierter u .Kunster
dasVerfahrensieeinöffentliches
u .mündliches.WennderMagistrat
eineberatendeSummehabe,müsseauch
derPrivatgarteneineVerteilung
eingeräumtwerden.UmanGestalt¬
gangzubeschleunigen,einekeine
Senatezusammenzustelen.DieErhebung
dieserPositatekonnteninBern.
hentensogar auf eine 3 .am
gerahten .DieKompendesPer¬
gegenbeinatürlicherWeise

gewalt
Prof .Hardererkan ,esim

in Anregungendes Vorrerssehr
sympathischseinensollendieselben
nichtdieZustimmungfinden,sobean¬

wege ,daßderBaumständige
Baukunster mit vomGemeinder
zu wersondernvomgenen
einen gern ,es ge vonder
nistenHotelin derAkademie
endeeinezuentendensind .
pro Minister in derBar¬

verhöreauchda zeigungeines
Wieerderfachlichorganisier.
ten Denkmalehörde( jetztden¬
Kalkommissionfürnichtehisten

schenDenkmaleD.Vorderhanderklärt,daßdie
VerteilungderHausbesitzerschaftin

vorfordeeinvollkommen
signirteVerlangenfürdie
Hausbesitzerschaftwünschejedoch
2Mandateu .dieselbennicht
durchWahlausdemGemeinderat
sonderndurchdesigniren,von
derOrganisation
Oberbauratu .Dusprichtsich

gegeneinVertretungderHaus¬
sitzen wünschtfernerdie
Abänderungdes Absatzesder
daslaufensoll ausvomMi¬
nerGemeinderataufdieDauer
einessohngemahleninVor¬
wohnhaftenBaukunstern.
Dr .SosiehtsichdenAussich¬

rungen Allmann hier¬
datsichgegendieBestimmungdes
einVertreterdesStadtoressowie
einverstündigeru .Technischer
drunterderBehördeI .Instanz
denBeratungenderOberbehörde
ich mit beratenderinbeige¬
ziehenist wärenddiePrivat¬
sie oder derenVertreten
der hier wartenmuß

Mag .Rat derMadern
tirt ,dieseBestimmungseikei¬

torum ,wieeiner derHerren
sichausdrückte,sondernschonin
der altenBanordnung.
docherlegistebenfallssiedenAn¬
tragAllmannKünstlerischeCon¬
gengehörenvoreinenSenat ,in
demdieKünstlerschichtgenügend
vertretenist .Esistungemein
notwendig,in WiendasNiveau
derBaukunstzuheben.
D.Grasbergernit ,derObriste

tödlicheBeamteeinGesundheits¬
wesengehöreebenfallsindie

Bubeforde¬
Sondernbegrundtin

längererRededieBerechtigung

desHeinschätzen,inderOber¬
hörtevertretenzusein.

der her wünscht ,daß
einBaumeisterderegulation
anzugehörenhabe
318MinisterialAckers

tantdefurthfürdenFall ,alsdie
Vorschläge,dieheuteDr .Allmannbege¬
lichderBauDeputationgemachtnicht
angenommenwerdensollten ,könneauf
hin
eine3Instanzunmöglichverzichtetwer¬

den Hofratv.GrabinderSonderheitih¬
selbenmender Landpunktam10 .Mit

willenStrafe ,sollnacheinemAntrag
derAllmanns,demsichdieStroßan¬
schließt ,überhauptgestrichenwer¬

die 11 - 14werdenohnede¬
erledigt .de15rückwirkendeKraft¬

dieBeuordnungsverhältnissezuPri¬
rat .RechtenundzurLokalPolizei¬
sprechensichd .Stocku .Almanagegen
jede wirkendeKraft aus u .ver¬
langenderStroß ,Kais .Rat .Glaseru.
G.MelchereinschränkendePräpisie¬

sierungen .
H.LohnerbittetzumSchlußeine

besondereAufmerksamkeitdendach¬
bodenzuzuwenden.

H.Melcherkonstatirt,daßan¬
se Enqueteunumgänglichnotwen¬
dig warunddaßmanbeieiner
neuenBauordnungunterallen
UmständendaraufRücksichtnehmen
muß,daßdieBautennichtinei¬
nenterWeiseverteuertwerden.

EsfolgennundieSchlußreden.
BautvonStummerspricht
namensderwirtschaftlichenFor¬
perationem alle burgemester
fürbeiEinberufungderCavel,
denGesamtenfürdieBevollende

undausgezeichneteRechteLeitung
der BeeilungenunddenBeamten,
sendendemMag.Rat .DerMa¬
berührtenOberbauratGelde.
ment de denen dank aus¬
mal ritt ,ob es nicht möglich
ware ,der MitgliederndesCurator
das auchGrundderBeratungen

vomStadtrat konnteausge¬
ConstandeElaborezueinernoch¬
maligenBesprechungvorzulegen.

oft Prof .Dr .Manwirtdavon
in schrungvoller Redenamens
der ubrigezu lesen derStat
voll besonderdenRedaktorendes

Baugenwiese ,indem
vorsitzendenhast ,Wortewuste
Anerkennungfort ,diefest¬
volleLeitungdesletzterenhabe
moglich gemacht ,oder
großenVerschiedenheitderIntenten

nie ein sächlicheAussprüche
stattgefunde hat ,undbit¬

derVerschiedenheitdesStandzinses
dieInsofernesichdochinsorten
senktenein Einvernehmenge¬
fundenhaben.DasgebedieHoffung,
esgelungeneinGedächtigeszu
schatten .

nunmehrführenv .B .hat
aus .

WirsindamEndeunsern
tungen bey demFeuerungs¬
Entwurfangelangt .Esistmir

nun eine angenehmePflicht
zu diesem Anlass werde
immer Peines Lan¬
fur der AusdauesunsHen¬
limitzugedenken,nachderPen¬
meinesehrfestenHerrnaber
beruhigender habitumer¬
diglichenErdeAbschlußegebracht
patet .Ich gestehees offen :Es
zweifferangeben,diesichvon
denArbeitenderSittebe¬

mereifachlicheForderungder
beuordnungfragesondernnur
eineVerzögerungihreLösung

erwartet haten ,wiediesen
diesenzweiterngegenüber
mitzufriedlichungfastsollen ,
da die Cantatesehr vielewer¬
volleanregungenundGedanken
andenTaggebracht,ist siedieBe¬
stierungendesEntriefesvonden
verschiedenstenGesichtspunkten
aus bald nichts ist siebe¬
durchauchdie Teilnahmeeben
Streitigkeitfür dierichtigen ,
im RahmeneinerBanordung
zu EhrenProblemegeweckt
undbelebthat .Ichglaubenicht
et nur ,cum haupt ,so
nun wohl kaummehrvon

irgend einen selbergsboht
samenliebt desFeuerung
Entwurfes ,etwaswesentlicheines
als Interlanten reisenzu
Sprachegehretwerdenkönnten.

Wirwiedermehrwohlhoffen
derGemeindetzudurchdieEr¬
HegnissederAckerin denStand
gesetzt ,sicheinvollkomen
weiss sie über dieBe¬
ziehungenzubilden,indenendieein

jenen Bestimmgdes neueszu
denWünschenderverschiedenenInteressen¬
tenkreisestehenu .sichsonachklardarü¬
ber zu worden ,welcheAn¬
sublickaufdasallgemeineWohlder
vorzugzugebensei .Wennesgelungen
ist ,auchdieseArtwertvollenHofffür
dieWeiterberatungderanordnungzu¬
samenzutragen,soistdiesIhrverdienst,
meineHerren,dieSieunterAus¬
tungeineshohenMaßesvonTagkeit
nis in heimligkeitihreKräfte

den da¬
gutenTagezurVerfügunggestellt

haben.Gestaltendiemir,dasich
IhnenfürdieseIhreMühewaltung
denwärmstenDankderGemeinde¬
ertretungaussageindenWunschbe¬
sige ,esmögeunseregemeinsam
Arbeit,die ,wieichglaube,auchuns
diegegenseitiggeforderthat ,dazu
beitragen,einGesetzeswerkzuLande
zubringen,daswohltätigeNeuerun¬
genzuGunstenderAllgemeinheit
bringt,ohneberechtigteInteressenein
unbillig zu verletzen .Sollte
diesderFallsein ,dannwerdenauch
SiemeinHerren ,Ihrenwohlverdien¬
in AnteilandemDankhaben.
denunsnichtnurunsereZeit ,
sondernauchdieZukunftabhaltenmir .

daranfestenochA.E .hofsei¬
nen gewordenu .denDank
derBeamtenfürdievondenVor¬
dengewollteAnerkennunggut
dasVersprechen,erwerde,wenner
auchbezüglicheinerweiterenha¬
te keinbindendeZusagegeben
könne,weilja derBeschlussedes

GemeinderateüberdieEntet¬
mitdemheutigenTagerfüllt
sind ,dochdaraufhinarbeiten,
daß ,wennmöglich,demWunscheder
HerrennacheinernochmaligenBeschre¬
tungderEntwurfesdesPatrati¬
denKanterRechnunggetragenwird.



ALENDREARAUS ORRISTORTRAG
Donnerstag,am23 .Februar1911,abends.

an an ohne

DieVerpachtungderVolkerungVaterdemVorsitzedesObma¬
nesBezirksvorstehersBaumannLandheutenachmittaginAus¬
hauseWahringeineSitzungdesAusschussesdesKaiserdubita
umStadttheaterVereinesstatt ,anderauchHn.Dr .Neu¬
wagerteilnahm .DerAusschusbekantesichmitderrageder
VerpachtungderVolkoper .Erlegendrei Offertevor ,einge
brachtvondenbisherigenPächterdirektorKainerSimons,
denDirektordesAugsburgerStadtheatersKarlHäuslerunddem
DirektordesBesitzerStadttheaters,Hofratranz .Nachlan¬

Ausger ,fastdreiStundenandauernderDebattegelegteder¬kommenden

onuszudemBeschluße ,sämtlicheBewerberfürkamstagvor¬
mittagderzueinerBesprechungeinzuladen,woraufderAus¬
denwiedereineSitzungabhält ,in dervorangentiondie
Entscheidungfallendürfte ,dieSitzungdesAusschußesfindet

nach den Verhandlung der
bern ,alsonochSamstagvormittagestatt .



aus Respon¬
HerausgeberundverantwortlicherRedakterRudolfnen ,Freitag 24 .Februar 1911 .2 .Jahrg .

in

3 .StuarischesMaisenhaus.MorgenSamstagfindetdas
Lageringstedergingedes3 .staationennatenman¬
desd .Bezirk,alttelgassestatt ,aufdenProgramme
stolen2 höre ,einMalzerPotpourrte,vorgetragenvonden
ZöglingsororectorundeingebohtentlichesSchauspielKreu¬
zerfahrtnachHeldenartfürdieJugendvonMathildeNous.
Anfanghalb6 Uhrabende.

Verlohnung ,BürgervatterDr .NeumayerhatandenBaurat
desMienerStadtbauentesu .Dr .MartinPaul.eineZuschrift
gertöntet,inwelchererinvorständigt,daßderKalberdas
vonDr .PaulredigierteWerk,LondonerFührerdurchMen¬
fürdiek .u .k .Familien-Edel-Kommisitioneange¬
nommenundbefohlenhat ,daßdenbenanntenderDankausge¬
sprochenwird .

dasVermittlungsagtJosefstadtwirdinMonateMärzan,
So,20 ,22 .und29 .von9Uhrfrühbis12Uhrmittage

antieren .

tener Stadtrat .
Sitzungam24 .Februar1911.
VorsitzendeR .D .Porzer ,Verhammerundob¬

St .Normannbeantragt,zurArrondierungderRealitätEin¬
225in 3 .Bezirk ,Erbergerstrasse ,vondenstaatlichen
RealitätenEinl .2 .2000 ,2002 ,2003Teilein Ausmaßevon
69 .86 ,6998,26 ,47 ,68 ,61 ,192 ,und232mabzugebenund
einenFellvon928rt indasVerzeichnisfürdasöffentli¬
obehatzuübertragen,wogegenandieGemeindevonein
Pauschalbetragvon23. 000f geleistetwird.lang. )
NacheinenBerichtedesStk .AlswirddervonHause19.
BezirkKobenzlasse,2bern .Langackergasseabzweigende,
invordöstlicherRichtungzumKollegenstädterFriedhofsAu¬
rendeWegmitPrinzingerStetsbenannt.DasvonS .SchreinervorgelegteVorprojekteinerzusehen
denHalterbachundderKutteldorferKirchegelegenenSchlet
tenanlagederstädtischenStrassenbahnenbeiderEndstation
RütteldorfwirderindentlichgenehmigtunddieRealität
Einl .C .2 .daselbstinAusmaßevon4273MumdenPreis
von130,000Kauftionerworben.

aneinenweiterenBertontedesSt .Schreinerwerdennach¬
tehendeRatsanlagengenehmigt,die ErneuerungderGeo¬

anlageanderEinwendungSchottenningFranzJosefRat
untergleichzeitigemdamalsverleitungsanlage,dieEr¬
neuerungderinderInterenaugartenstragegelegenenAb¬
zweigungUntereAugartenstrasseObereAugartenstrage ;
dieErneuerungderGeleiseinderAusdorferstrassevonder
AbneigungwähringertragebisAbneigungAlberbachstrasse,
dieErneuerungderKreuzungaustrageLaxenburgstrasse
undderinderAndrunstrassegelegenenAbweisungzuerun¬
trage Taxenburgstrande ;die Erneuerungvon5Ankahrte
solchenzurMagenhalleimBahnhofevorten ;dieErnen¬
erungvon3MotorenindenAusfahrtgeleisenderNagenhalle
des Bahnhofesergabe ;die Erneuerungder Geleisein
derSteinbauergangevonMargarethenurtelbiszurAnmayer¬
gabe ;dieErneuerungderGeleisein derWinkelmanngassevon
lebenschengagebis Sohnendergasse;die ErneuerungderAd¬
zweigungUnterstrassezurSchönbrunnerAllee ,dieErneuerung
desGeleisesII in derKarlahllkerstrassevomGürtelbisAr¬
14 )undvonWürfelgassebis zurAbfolgungLinzerstrasse;
die Erneuerungder Geleisean KartalitergürtelvonNr .37
die Martaliterstrage ;die Erneuerungder Geldigenab¬
LengasseNeumayergasseundNeumayergasseHerbststrasse,
die Erneuerungder KreuzunghaltastrasseLerchenkelder¬
furtel ,dieErneuerungderGlosobögenanStillerieplatz ,
dieErneuerungderGeleisein derKreuzgangevonVinzenz¬
gebedieLachergassedieGesammtkostenbetragen437500R.
NacheinenBerichtedesStretrafwirddiebeiderResidie¬
tungerfolgteErstehungvon2300fl antellender
RealitätAnl .2 .Tod ,Henkeldergassein16 .Bezirk ,um
denBetragvon6000genehmigendzurKenntnisgenommen.
DasProjektfürdenKanalbauinderFriedrichKaiserfasse
unddaderBolllnergassein16 .BezirkwirdmitdenErfor¬
derlagevon43000genehmigt.

3



2a¬
ad verante .

232Con¬Jaurg vonSamstag25
nendieVerpachtungderVolksper,unterdenvorsitzedesPräsidentenBezirksvorsteherBaumannhieltderAusschussdesKaiser¬

JubiläumsStadtteter,vereinsheutevormittagum8Uhr
taatshausevonnahrungeineSitzungab,zuanfangwohnteaus¬
burgermeisterDr.NeumayerfurkurzeZeitderSitzungbot .Zuer¬
wurdendie3BewerberundzwarzuerstDirektorKatzerStronsdan
NotratFranzundzumSchlussedir .KustereinzelnindasSt.
Lungeringereingeladenundmitinnenverhandlungengepflogen,
diebis11Uhrdauerten.DannsetztederausschussseineBe¬
ratungenfort .In341derwurdedasResultatbekannt,dass
DirektorKainerStronsdieVolksporfurweitere6Jahre,das
tet biszum31 .Augustinachterhält.

oderdieSitzungwurdenachstehendeskommunikevonvereine
ausschussausgegebenderAsmusdesKatorFabianstattabervortraghat

konteinmehralsgreistündigerSitzungüberdieKoster
verpachtungderVorkooperberaten,entlicheantworderver¬
einenangehörtundsodannnacheingehendeterErwägungaller
untergehunggottlosenMotivemit4gegen7Stimmenden
logoniusgehabt,dieVorkooperturweitereaJahre,d .2diezum31.AugustHafendenbisherigenPächtereiner
Simonweiterzuverpachten,nachdemdendieserdenvorgeles
tenaufgestelltenallgemeinenLachtbedingungenvorbehaltlos
unterworfenhat .dergefortvondererkaltenVergebungverständigteFanter
danktefürdasVertrauen,ernanteetwaaufgetauchteWasser
ernanteszuvergebenundversprachalleszutun,umdieoderaufderbisherigenAnozuerhaltenundmitdemver¬
einausschusdasbesteEinvernehmenzupflegen.
ausdemRethenederSeniorathatinderkommenden
nochamFreitagden3 März5 rt dieSitzung
abaufderTagesordnunggehendiejetzt23beschaftester,
unter die Verlegung des die Stra¬
SteilungsahmederGemeindekenzurEinfuhrungderhandel
regationenLieferungsgeschikteandenFörgenfürLandt
donationeProdukte,etderStadtrattrittindergunsten
WocheamDienstag,DonnerstagundFreitagzusetzungenzugen
vondonnerstagnachtstagederArgentiusdesGemeinde
rateseineSitzungab .Donnerstagden2 .März,oderabends
meraniuersitätsProfessorDr .Heinrichvon

kathologieundPropulariaderLastimGemeinderate
SeeleeinenVertraghattendergemeinderat

tritt amMontagzueinerSitzungaus.
tendonnerstaginnächstenMonate

1807Heger. .
langen weren .
RomansundinderFeiervom24seiner
Sitzungvom29JännerdenBeschlussgefasstdasanläß¬
lichderVereinbarungwegentungeinesKonzerthausesin
verbindungmiteinerMusikakademiebestensdesStadternet
terungsfondesderectorenvondenangegeben
wirddasdieGemeindeaufdembenachbartenbedrohe,den
kontederHerautvereinbenutzt,derzeiteineIndustrie¬
halteerbauenkönne,oderdieseAngelegenheitverdeutete.
VerhammerinderletztenSitzungdesStadtratesundver¬
antragte,vondenJustinentschenKonzerthausundIndustrie¬
hatteabzusehennacheinenAntragedesHr.Dr.ForrerwurdefolgenderBeschlussgesaget:derStadtratbeauftragtdenMagistrat,derStadterweiterungs¬
kommissionfolgendesmitzuteilenderstaatratnimmtdieErkla¬
rungdesSektionscheteRittervonHorn,PräsidentendesStadt¬
erweiterungsfonde,dassinFalleeineVerbauungdesgegenwärtig
zulautnockenbenutztenGrundeseinerzeitinAussichtge¬
morgenwerdensolte,danaufdasöffentlicheInteressege¬
richtetennachenderGemeindejederzeitdasvertestgehende
EntgegenkommenwerdezuTeilwerden,zurbefriedigendenkennt¬nis ,derStadtratistbereit,dieandieZaubertigungvorus
lichdasKonzerthausesundderunstakademiegenannteBedingun¬
dasderGemeindekenvonStadterweiterungsfondeingrund
furdieErbauungeinerIndustrie-undausstellungshalteüberlassen
wird,derzeitfallenzulassenunddieErbauungeinersolchen
datoaufeinenspäterenZeitpunktzuverschleben,nemdurch
dasEntgegenkommendesStadterweiterungsfondsunddesUn¬
stortungesderGemeindevonerleichtwird,schonjetztpro¬
rigorischeineAusstellungs-undIndustriehalteinderLetz¬
warnthaltezugehalten,wennsonstvonStadterweiterungstand
diebindendeErklärungabgegebenwird ,dieauslassungder
aufdesverglichengrundehattentenverpflichtung,diesenPlatzfürMarktzweckehatgonstigerligkeiteinesBetrages
von330.Okronenzutagen,derderzustündigenStellezubetur¬
wortenundauchdasarbeitsministeriumdieseBewilligungerteilt
bleichzeitigbeschliesstderStadtrat,alshalleinderRedlitz.
gasse,sobalddieAuslassungderobigenRednungerfolgtist ,
dendeutschbesterreichischenbevorbedundunternochzuvoroga¬
werendenBedingungenzuweckederErrichtungeinerprovo¬
rischenIndustrie-undausstellungshaltenotweisezuüberlas¬
don,anderenStellesohinnachErlangungdesPlatzesnicht
denkonzerthausediedortselbstzuerrichtendedefinitiveEnde
strie -undausstellungshaltezutretenhathievonhatauch

ministeriumfurhaltusundunterstantwortungso

in neuen der
envorstündigen .Frere der am3 .n .10 .
gentagenfandineinemmitderPlatedesProtoktoreErzherzog
KainerköstlichgegenwicktenLehrsäulederSchuleber,Obero
Amtshausgasse37,dieVerleihungderkeinerRentaandie
praestirtenabsolvantenundabsolventinnendesGutjahrs1805statt ,zudieserVaterwarenersehenen.InVertretungdes
ertragesdessenerachteterv .d .1 .dasdembesonders
invorstatungdesMinisteriumszurkultusundunterstentan¬
desLandsschultatesLandesschulinspektorOttelundalsVertre¬tordesBurgermeisterederNeumanntestamentderatorkornedassorDr .KratzalsVertretervordenenbe¬
vordem,derartdeutscherin demderDeichver¬
tungvergarethen,dieMitgliederdesBaukostensderEr¬

verzogener bunal an .
kein,hathabenichtundbemeinderatkeinhathegete,berichte
Roman.Dortderdefector ,derjetzoder¬
nor-Plakateu .v .a .dielastewurdenvonObmanndesKurato¬
anderernominationwagerbrudern,denVortreterdesentrationdirektorsderSemloHaker,worandenke
retorumjedertroci ,gunstundProfessorvon
empfangen.WanabererstewareinvonProfessorkeitarretirtenschwierigensdieerschienenenbesteund
vorgenteszuseinervortragevordiemirdasmatorder
präsidiumderMagisterNahmengebendenBank¬
gabeerscheitenbeidesunddernochmuste
dasderhendenvoratiozunachtorderanderenderFa¬

antwortete Ihrer kais .Hoheit
vorgebenwerdenkönne,undwieerdamalsverlastungder2
portenvorhandenegationdreispracherdiesienerjenigenvorstateninalgemeinenundsegnetedieEntziehungderErzherzog-Rator-und
IngleichenSinnesprachenHandelskammersekretäreraber¬
gemeinderatmennern,Bezirksratdeutscherundhathatda¬nichtnacheinerdenkrededesKuratoriumoderProf.
RectorandiedonnerderSchuleschlossdieRotatmireinen
areinigenkochaufdenKaiserunddenErzherzogProtektor
undmitder singungdervor¬neneueRectoremdergethanenBenten1vonderLeitungdesVereinesderBeamtenderStadtmenwer¬
denwirersuchtzukonstatieren,dasderFriedensdieses
VereinesRectoratnotorietentiawederinMagistrats
remumnonsonstvonirgendwelcherbelegenheitdiean

gebenwert,dersiedenenderStattdenzurgenauen
mandenortern ,wanihrervorderungener¬tages nachgetragen

Magistratediges genommenn,daseinepersonenunddererst ,umbestenannogemachtoderwe¬nerwennderentwandieBeamtenverlageanausanverwandandenzueben ,fanddieundergebenmiterausarbeitungimmerdenennoncon¬
morden,vor,esdelandesvortraggetanwerden,dadiede

es ebenausanatomiaeetmorgen
anpeaneinenoderes weiteran

undwusstesichsofortnachderSitzungdesPeter-Vereine
gewesenzudortsageten,erkonntederwoherdenLeichen
begangnensdesvorgeborensondersResident,nochei¬eigenmentretungen,derdenenerseinprocheneninet¬
dersnichtgestelltnetto ,vernommen

demneuenKinderwartenam18 .DerderStattethatnach
einenverlohredesStrafeinenhettderstatischenBa¬R .12 .dergegen3 rt .33 ,Meinen32839 .I .adin derKindernnachder
aufdiesenGrundewieeinKindergartengesundemit2solver¬
tannienKinderteunddendazugehörigenGartenanlagenundersteneinenTortenfordernissevon3000rt .
getwerdendererinseratenwirdgegen
geraten wo er amzuge¬nalefür800Kinderbieten,vorlaufigdervonder
eineKinderstenBandvorantiscorrigierte,unddie
alsAugustderDeutungergebenwerden,vonderge¬reten werden nochKameraden ,

ernsind

nenderStatiretweitdaeinerletzten36
rungbeschlossen,diedirektionderschatzschenStrassenbahnenzubeantragen,werdievorangirungderStrassentation
unterdertdurchdieLinzertragesdiezurkostoratore,oder
summarissenenmitderscheitevonderdiekostender
totalgeschafteschondenKaltenbachundderMutter

nen oder
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gerade vonx
Samstag,den25 .Februar1912,abende. nenainBaumann
GemeinderatJosefKolbauert,Vateraußerordentlichstarker
BeteiligungvonTrauergästenwurdenheutenachmittagedie
sterblichendevorrectedesannochvorstorbenenMarga¬
rotherJosefHagenbauerzuRathgetragen.AnImposanter
tractusbenestevonvomTrauerhauseinderGrüngangezur
MargartnerPfarrkirche ,woPfarrerMittrionunterKosten¬
derPfarrgottlichkeitdierationeEingehungvernahm.Die
rentragreichenTrauerschenck,anderLeichenfeierveter¬

stenvondemDr.NeumayermitdenPrästatalvorstandMag.RatRomanek,oh ,dieAbg.Anderto,Brauer,ungehat,
Leitner,Monder,Oppenderger,Kanonen,habet,klip ,Reg.Rat
Schmid,Log .Sturmundwarenon ,dieGemeinderkteden
korn,Bühler,Braun,Dr.Deutschmann,odes,keiner,betont,
Grundier,Hallmann,Kornal,Klocker,Artzel,Hans,Keiner,
Dr.Lotzberg,Konowsky,Lauber,tur ,Nemetz,Obrist,kaner,
Rektor,an ,Henninger,Klagenes,Hi ,soholz,Sonstat,
Segneth,Stangelberger,Strasser,RosselsundHinterger,die
BezirksvertretungMargarethenmitdenvorsteheralstatpro
wasForreranderSpitze,derOrtschulratmitdemObmanKalen¬
PfarrerRechter,BezirkvorsteherVergauer,Bezirksvorsteher
tellvertreterOtto ,derObmanndesArmeninstitutesInnere
StadtKornisch,derehemaligeGemeinderatMutter,antretene
BerufsgenosserdesVerstorbenen,derGenossenschausen
mitdenVorsteherstellvertreterd .Lenz,Obermagistratorat
Dr.MaxReis,dieMagistratsräteDr.SpäthundHantsch,Mag.
SekretärDr .J .Muller,anerkadirektorMenzel,Stadtbuch
haltungsdirektorSieber,vonderstädtischenTeichenbestät
tungdirektor ,DrRauscherundInspektorKaraktat,vonden
statischenBraunausOberkommerDr .Schlosser,Conzipiet
deLanik,undOberrevidentdort,Feuerwerkommandantunter,
StaatsartendirektorAdler,RatorellermeisterRoth,der
triedeleiterfürdenthätigenenStraßenbänderungsbetriebdie
demeyer,SteindruckereibesitzerFranzHernauerden,undt
verlagshandlerAlbertMoulins,LostauraturKopfner,der
GesellschafterdesRathauskellerdesHerrMich,Bezirk
vonSchrank,BuchhalterB .Priz ,OrtsschulratBilly ,eto ,etc.
ImAugebekandensollauchzahlreicheVereine,vielemitihrer
kannen,u .a .derVereinderantendesStationenKammer
tes ,dieOrtsgruppeu .desVereinesderLehrerundSohnfreun
de ,dieBürgervereinigung,derHausherrenvereinMargarethen
mitdemObmanneRoth,derchristlicheMienerFrauenverein,
Actoratenvereine ,u .v .a .kannderdirektionenEingegnung
wurdederSargaufdenKentralkriedhofgebrachtunddortin
Familiengradebeigesetzt.

in offenenhabeer ess .r .ver¬
JosefHalbauer sodubisthingegangenzurewigenRuhe,zuent¬
nurdeineFamilienangehörigen ,nichtnurdeine
reunde,auchdiezahlreichenKörperschaftendenendualsei¬
einigemitgliedangehörtest,ganzbesondereebener
GemeinderatbetrauertaustiefsterSeeledeinenHergang,do¬
deneinerKollegenwarstdueintreuerMitarbeiter,rele¬
einwahrerFreund,einMannvonenterdeutscherSinnes-und
nungsart,denjedernochgeschätzthat ,derowerParteier

er an ,oder
stättegewebtmirinmeinerErinnerungeinBildaussturm
bewegterZeitvorAugen,alswirfurleSacheundereObrist
sonenvollesmitJusLuegeranderSpitzemitfortundTat
eingetretensinddiewirnachlangenhingendenBestrebungen
ungeresrationenvolkebeitungverschaffthaben.abe
Dankwackererameradefuralles ,wasgeleistet ,wirwerden
deinernievergegenSchlafewohldieaufMedergehen
unmehrergriffder2 .ObmannStellvertreterdesBürgerstube
LeitnerdasWort:Scherzerfülltebendiegliederdes
BürgerstubeinMenerGemeinderateandeinerletztenAnstät
te ,umDirzulieberFreundundguterKameraddenletzten
Scheidegrubzuentbieten.AltstdudochzudenaltenFreunden
undmitdirineinStuckalterParteitroneindenkunten
genoßderErde,nahezuzweiJahrzehntegehörtestduungeren
Undan ,undgegeneratorevieleArbeithastindemDiensteDeinerVaterstadtgeleistet ,undhieranDeinerletztenRuhe
stättebeiDirimNamendesBürgerklubsdesMennerbeweinde
ratesherzlicherdankdafürgesagt.WirsagenderAufModer
gehendieBademögedirsofortgenSchlafewohlinFrieden¬
DarnachsprachRegierungsratProfessorSturm.
LederteurerFreund!
EineherMachthatdenabgeratenvondieserweit,undwir
stamennunhieranDeinesGradesRand,trauerndvndbeklagend,
dasDiondergrandigeTodundentrigenhat .Duwarstdaeiner
jeneraltenKämpfer,unterderwackerenJohardervereinigten
CurateninI .Bezirkegewogen,welcheuneigennützigundopter
gnaderemunvergolten,seligenführervonLoginnedes
nerpolitionsTaufbahntreuzurSeitegestandensindunddas
riationevonschuldetDirdafürtiefstenDank,duwarst
todevonPontroueerfüllt ,undprinzipientesthastduun¬
erschrockenmitgewirktzumAusbauundzurGrößejenerPartes
derDusovieleJahreundbiszuDeinemTodetreuangehörtest.
deineKollegeninhiervereinedervereinigtenJuristenin
V.fertigdiegendenderLederfreunddurchnoninden
rundesbrauihreletztendrubenach.IntiefeTrauerdanten

8diedieindenfrohundwerdendiemit
denkenimmerdarbewahrenaufniedergehen
zumSchlussesprachennochworteinnigenabschiedesundtreu
enbedenkensnamensderBerufsgenossenderObmannstellver
reterderSodanasserfabrikderGastwirte,derenGründerund
ObmannderForstorbenewar,HerrMutter,unddanndervorate
neratorvertreterderGastwirtegenossenschaftd .Lenz,beide
Herrengedachtendergrossenvoratente,alsetenverbauer
umdieBernhagenossenerworben.

dieGrabstatteDr .Tiegersleutenachmittagbestetigtean.
Dr .NeuwagerinBegleitungderGemeinderateLeitnerundPhy¬
unddesPrästatalvorstandesvormanekdieBegräbntastronoin
streittenhofeunddanninderUnterkirchedennunmehrder
tiggestelltennonumentalenSteinbartopha,derüberderbrust
Dr.ZuegersdionerhebtunddasimposantekünstlerischeGrad
malfürdentotenBürgermeisterbildet ,dasKunstwerkwachte
aufdesherreneinentiefenEindruck,dentonvonkeindes
hanerwirdentziehenkönnen.

an



7
LIBER RATUS ORRespon¬

Konrad 27 .Todruar vormittags
den

zurAutomobisterungdesStellwagenboeriores ,besonderden
WaldungenmehrererblätterüberdieVerhandlungenbetreffsder
AutomobilisterungdesStollagenverkehrewirdunsausdenRet¬
hausemitgeteilt ,dasderStadtratdenMagistratersettigt
et verhandlungenwegenErrichtungeinerProdeliniemitAuto¬
obi - Stellungendurch ,da wurdedenvorsch¬
denenKonsortion,diebereitsfrüheroffertefurdieAutomo¬
VaterungdesStollegenverkehrüberredenthatten ,vonMe¬
gistrateeinVorschlagmitgeteilt ,aufwelcherdassdieVor¬
StellungundderBetriebderVersuchsliniestattfindenkönnte.
NunmehrverdendieGegenvorschlägederKonsortionerwartet.
voneinerFeststellungderBedingungen ,unterdenenderProdu¬
betriebstattfindensoll ,kannderzeitnochnichtdieRedesein.



tenen auraisonnesver¬
Montagden27 .Februar1911
ausdenRathause,BurgermeisterPr .Neumayerwirdannachsten
Donnerstagden2 .Märzd .J .nachstehendeauszeichnungenaber
reichendieEhrennedaillefur2Jurisverdienstvolleratis
kostaufdendebitedesKonormehr-undottungswesensan
tenInspektionsartderhievoreinigenNottungsgesellschaft
Dr .MaxKein,diegoldeneSalvatoriodailleandenHotelbesitzer
PaulKopfner,andieArmentatodesH.orirtesJohannAlbrecht,
RudolfRoor ,IgnazPuttenbuck ,JohannDein ,ErwartenErban,
LeopoldFabriet ,kranzfinster ,GeorgPodort ,sodannanzusen
antonBaugesch,AntonHofbauer,MathiasKirchmauer,prake,Pan¬
gast ,KarlSchrott ,doitSteinfelderundJohannNessingerund
sogarkurtinger,denArmenratdesXIII .BezirkesJosefRose,
atogrosegoldeneSalvatornodaleandiek .k .Protographische
Lepellschaftinkon ,PrälatErnstLukasder ,PfarrervonRitter
onenfeld,denderdevoindoratantrettenseinesdiamantenenprie
storjubiläumsdastaxiretbürgerrechtverliehenhat ,wirdanden
selbenVormittagdenBurgeroldindiekundedesBurgermeistersab¬

logen .

Gemeindevermittlungsantdarin ,vordemGemeinde¬
actoLanzingfindenam2 .d .16. ,23. ,und30 .Märzlaufenden
JahresinderZeitvon - 11UhrvormittageVerhandlungenstatt .

menerverstuben.SeitlangenJahrenstaddiesverstuben
desdienerstubenundMohltätigkeitsvoronesnichtstark
inanspruchgenommenwordenwieindiesenWinterunddieletzten
tagemitmildererRitterunghabenhinsichtlichedesIntention
besuchesderstubennochwenigverringerunggebracht,wie

derletztehohenaugnetezeigt ,eswurden15Personenmit
SuppeundbrotbeteiltundindenKarnestubenbeherbergt,und
für520Personenwarendieernstubenauchdesnachtsgenutzen
dasObdach.Imganzenhatoderereininderlautendensetzen
gott28 .NovemberdesvorigenJahres30 .352Personenbevorborgt
davon1758dasPachts .dieenergeschrittendererbationenbenommenn,dader
letztenSitzungdesStadtratorverleiteteu .Dr .Forrer
überdieAbänderungderDienstevorschriftenfürdiethats¬
geneFeuerwehr,vondengeneigtenänderungenda¬
tonendebesondersbemerkennert:demBurgermeisterstehtes
zuInspizierungenderMannschaftvorzunehmen.Einesolche
spielerungwird8 TagevorIhrervornahmedemFeuer¬
mandoangekündigtundtet2TagevorihrerVornahmedurchra¬
gepetenderverschaftzurReparatozuvertagen,vondenta¬

gierungistesdernamhaftgestatter,bittenundhervor,mitdemblosengetrockendavonundkonntenofteinevndtsento
rietationausnapponiertworden,dieZentralederStadtischenden einer oder er der
bensteuermehrentsendeteeinenMitstrain,deraberkeinebo¬dessonstvorgeschriebenenDienstwegenvorzubringen.Jeden
legenheitzumEingreifenfand,derBetriebvitofureineLottMitgliededesMannschaftsstandes ,dasbereitseinemindestens
unterbrochenundeswurdesofortdiepeinlichsteuntersuchungeinjährigeDienstzeitzurückgelegthat ,stehtdasRechtan,

gegeneinstraferkenntnisdespourronskommandos,dasaufdo¬ desauszugeseingeleitet.
gradierung,strateteKündigungoderEntlassunglautet ,die todesfall,besternisthier . k.Oberlandesgerichtsrati .p.JegenwerdeandieBerufungskommissionzuergreifen.Diesebe¬ JosefRoutlachuldinfolgeHerrschlagesprotzengestorben.stenausdenBürgermeisterodereinenvonihmbestimmten¬ derselbewarmehrereJahrehindurchMitglieddesObersthof¬roburgermeisteralsVorsitzenden ,aus2vonArgermeisterbei¬ gehellantesundObmanndesOrtsschulratesinD .Lor .SeingezogenenMitgliederndesStadtrates,auseinemvonderMast¬Sohnistk .k .LandesportektoratinKorneuburg,dasLeichenbe¬stratsdirektionbestimmtenObernagistratundausdemMagistrato¬

gängnisfindetmorgenDonstagum1UhrnachmittagevomreferenteninverhinderungsfalleausdenenStellvertreter,
dingerbrachteausstatt .der auch das Referat zu erstatten hatder

oderin vorhinderungsfalleeinStellvertreterderFor¬porterewegengenere,unterderWehrungdererbesonderertungmitberatendenStimmebetrogen,derbestrafteoderein
sprachenheutevormittagsderObmannderDeutschenbonaaca¬vonin namhaftgemachterVortreterausdemStandederFeuer¬

mehrwirdzurVerhandlungebenfallseingeladen.Fürdieneu¬ denenIntroritateProfessorDr .Viktormitundernann¬
onBestimmungenwarlediglichdieErwegungabgebend,dasde Stellvortratorunvorsitäts- ProfessorDr .Robertnachbeim
onvonStandpunkteeinerdauerndenKontagioerheitundvomBurgermeisterDr .NeumayerundbeidenVerburgermeisternMor¬ner id

StandpunktemodernerAnschauungenexponirte,derMann¬hanerundLogvor ,undbatenumeineausreichendeSubventio¬angehe .80gehafteinernantenbefühldesKutschatzeszugewähren,in¬ nerungdiesesVereines,derdieAufgabehat ,deutschenkochetptodere ,er¬ genernohneVnterschiedderPartestellungeinbilligesbit¬
odereingreifendenStrafeneinverungsrechtaneineausser¬tag -undAbendessenzuverabreichendieBurgermeisteraner¬
ad des vernommenean einer mir . kanntendashumanitärwirkendesVereines,Dr .Neumayertratvon
SontationwurdederMagistratbeauftragt,erhebungenzupfle¬demvereinealsunterstützendesMitgliedbet.
genundzuverleuten,obderFeuermehrmannschaftnichtnach
zurücklegungeinerbestimmtenWahlvonSonstsahendiean¬ vondenLandarbeitslehrerinnen.Ausschauersprachheutemit
gungdesdefinitirunggewährleistetwerdenkunte. derPräsidentindesVoreinesderHandarbeitslehrerinnen,pri¬in 46- ¬ todtratvondenDr.Bouratorundp .habvor ,umzumBitten,beimGemeindevermittlungsamtevorhanfindenimvonateMärzd. dasdiebekanntenforderungendieserLektorinnenvomGemeinde¬sodieVorhandlungenanjedemMittwochdenam20 . . ,150 ,22.tatonochvorBeginnderLandtagssessionerledigtworden,dieund23 .Jodogmatad9Uhrstatt . davongehenvorderhandeinPensionsgesetzundeineRegelung

derQuartiergeldtrage ,dagegengottdieRegelungderbehalts¬direktortitelterunterstentaministerhatdemOberlehrerandervorten erst nachder RegelungderLeitun¬allgemeinenVolkschulefurKnabenI .Brunstorgasse1Rudoltgeführtworden,beideHerrenvorsprachen,siefurdieFor¬boot,inAnerkennungseinermehrals10jährigenpetentirtenderungennachKräfteneinzusetzen.underfolgreichenTätigkeitalsLehrerundSchuldoktorinoffent
denenSchuldienstedenDirektortitelvortronen¬
lernteil,botdemgrobenvorsenonantusinneuenKathauseer
eignetedenheutemittagseinkleinerAnfall,derglücklicher
kelsoohnejedeschlimmefolgenablief ,ausdienernochunbekann
tenGrundenvoregteplötzlichderaufzugvonauferstanten
inderAnnodesMessantesundfuhrrascheinekurzeStreckeso
vondasPastorizurück,dieSpervorrichtungfunktionierteta¬
derlos,unddiePapastorederantzuewarvortgesetztwaren

argentotterte,dieZiehungdertrektorderaratottortefindet
heuteanFaschingsdienstagden20 .Feber1911um10Uhrabends
aVolkskellerdesNeuenRathausesunterInterventioneines
vertreterderMagistratsabteilung2furFinanzangelegenheiten.
statt .AlsVertreterdergemeindewurdenzudieserZiehungge¬
tonedesHerrnBurgermeistersdieStadtratebraunetsundpras
delegiert,bezogenworden300losmummernHaupttrektor,aufJo¬
denHaupttretterenthalteninarithmetischerKochentligevor¬
und3Rosentrektor.800vorontrakter,dervortdeutscher§ .230
trakterbeträgtzusammen100000R .derersteHaupttretterbe¬
tragt ,20000. ,fernergelangenzurVorlegungdasvonKaiser

gespendetesilbernevatalverrier,2gelatrektorzu102000
22 " 2000

" 200
22200

sonoalsRektoratroster,sentienbestrakterworden
indortohnejedenabzugausvorant,dieausgabederZiehungs¬
tatenerfolgtamNachmittwochden2 .Märzvon10Uhrvor¬
mittagsabfürdievorscheiderdes2 .und2 .besitzesinatten¬
Lottertesbureau,u .her .HansRathaus,parterre ,Eingang
vonderFelderstrassefurdieubrigenbezirkeindenmagistra¬
kochenbestellterndurchdiestadtischenHauptkassen-Hotel

tungen .
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mener Haus von 50002Montag ,27 Februar abendsvonan
Das StadtSchose

aufderSchmerz.
dergemeinderatlicheausschussfurdieErbauungeinessta¬
atischenMuseumshieltheuteunterdenVorsitzedesOR.Ro¬
gierungsratesSturminAnwesenheitdesBurgermeistersDr.
NeumayerundderKornammerundobeinefastdreistun-¬
digeSitzungab ,inwelchernachlangerundeingehenderDo¬
bettemitüberlegenderMajoritätfolgendeBeschlussegefasst

wurden :
. )esgetdemGemeinderatozuempfehlen,denseinerzeitge¬

tagstenBeschluss ,wonachdasstädtischeMuseumaufdenKarle¬
platzezuerrichtenist ,zureassumieren.

. )dasstädtischeMuseumsolaufdenderbeneindeniengehö¬
rigenGrundenzwischenderverlängertenKutteldorferstrasse,
verl .Kirchstattern,Radions-undderAbringgassemitde¬
sondererBerücksichtigungdesdurchdieAuslassungdesSchnei¬
derFriedhofesgewonnenenArealeszuerbauen.
. )zurErlangungvonPlanonfurdasaufderSchmolzzuerbau¬

ondestatischeMuseumsoeineöffentlichKonkurrenz,trat
fur deutsch-OsterreichischeArchitektenohneRücksichtauf
ihrenWohnsitz,auszuschreiben .IndieAusschreibungzurEr¬
langungvonPlänenist auchdieSitutorungeinzuversehen .



IN PHILOSORTRAG
Herausgeber und verantwortlicher Redakteur R .15

sen ,Dienster ,28 .Februar1911 .22 .Jahrs - ¬

derSterbetagDr.Lagersam10.MärzfuhrsichderTodes¬dasdesHn.Dr .Luzer,ausdiesenalswirdandiesen
TagJacobProdischofCoadjutorDr.Magum9Uhrvormittageinder
NotropolitanischezuSt .StephaneinvaterlichesRequionco¬
torioran,wonacheineDeputationdesGemeinderatos,dasfur
vorklungunddesMagistrates,bestehendausdemBurgermeister
Dr.Neumayer,vonViroburgermeisternDr.Forrer,vorhammer

und an ,den¬
rates,leiter ,Christ,PhilipundStangelberger,denObmanne
desBürgertusOverkuratorsteinerunddenMagistratsdirektor
AppelatennachdenKontraerlangtebegabt,umdortinder
veraintenirenanderKraftderZuegersFranznotor.

gen¬

ausdemRathause,danachstenMontag,den6 .Märzwirddie
eintrettetenXVII.fürbenerangelegenheiten,sag¬
hatlangthaler,unddieStadtbauamtsabteilungI .furstra¬
kenpflege,staationsSteinundSenatterbrüchebaurat
NotarienSchneider),ausdemRathauseindasStatischeHaus
VIII .SchlagassefertigerKraftdesoderder¬
rectionderstaatlichenAuswerke)I .Stockversiedeln.Die
inRathauseLaderenProtordendenLokalitätenvordenzurTer¬
EroberungvonAnträgenverwendetwerden.

an
oder staatrat

Sitzungam28 .Februar1911.
vorsitzendeV .Fr .Forrerundtod .

dasvomSt .KeinevorgelegteProjektfürdieAusführungder
AdaptirungsarbeitenindenfürdieZentralpartarederGemein¬
denenbestimmtenRäumenin ernstdesaltenRathause
mirmitdenErforderlagevon26300genehmigt.
andemActoratedesSt .KellmannhatderStadtratmitden
Beschlussevon9 .FebruardenanlockenNr .49und63Regenden
kollderaltenMontragenachdenverstorbenenb .derKam¬
burgermitHamburgergassebenannt .NachdenAntragdesSt .
an der Besold abgeändert ,daß diese Be¬
Besinnungin Hamburgerstrasseungewandeltwird.
St .KnollbeantragtdieBewilligungvon2478f fürnotwendige

VorarbeitenbeiderVorstellungdesGehnegenLängedesNord-¬
Westbahndammesin 21 .Bezirt .Aug.
DieSchlugerechnungfürdenSchulbauA .Bezirk ,Kahlgast8
wirdzurKenntnißgenommen.GegenüberdergenehmigtenGesamt¬
Kostensummevon224,750f ergabsicheinKindererfordertevon

22768x
dasvonSt .AdamvorgelegteProjektfürdieInansetzungder
bewegeindebitedesGutesHohenet,dendieerstattung
neuerbewegedaselbstwirdmitdemErfordernissevon5000x

pert .
aneinemBerichtedesSt .NormannwirddieZahlderarmen
ratastellendes3 .porirtenam20vermehrt,sonstart .170

aestimiert .
die vom3 .AppenbergervorgelegtenPresentanten
inderFerdinandustragevonNr .7biszurTempelgatoam2 .Dez.

staatenlese ,in derKantonauersagtevonderRobert.
die zur Geringeundin der rungvonderer¬
mingassebiszurunterenDonaustrassein2 .Dez.kosten
1000 . )in derWeintrauben- undKovaragassein 2 .Fer¬
kosten23500)wordengenehmigt.
voneinemdertentedesSt .ratwirddassofortnurdie
ErweiterungdesetastertenPferdestallesinsordesstaationen
Fuhrwerkdepote .DerArnethode2 und29ettortur
einerWagneretwirdmitdenErfordernissevon3000fgenannt.

eisernenKlageredieArtentungeinesdreistendigen
aufdenKofferplatzin16 .Dez .inderGartenanlagewirdmit
demKostenorfordernissevon145geneigt .

an
gemeinderatsausschungfürdiestaatigenenStrassenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesbeantragteSthSchreinerdieHin¬
setzungeinesGemeinderatsausgangesfürdiestaatlichenStras¬
nahmenunddieGenehmigungdervorgelegtenBestimmungenüber
dieZusammensetzung,dieGeschäftsordnungunddenwirkungskrete
diesesausschusses,derausschusswirdausdemBurgermeister,den
gebürgermeistern ,dannaus8Mitgliedernund4Ersatzmännern,
dieausderAlttedesGemeinderatesaufdieDauorIhresGemeinde.
ratsmandatesgewähltwerden,bestehen.Demausschussesindmir
beratenderStimmebeizustehen:derMagistrats- Direktor,der
vermagistratsrat,indessenGruppediestädtischenStrassenden
nengehoren,derStadtbaudirektor ,derDirektorderStadtbuch
haltungundderDirektorderstädtischenStrassenbahnen.InDob¬
rigengeltendenanderenausschüssenanalogeBestimmungen.Die
Referentenanträgewurdengenehmigt.

Berufsvormundschaft,derStadtratbeschlossnacheinenBericht
desW.Dr .Perger,dieerstkürzlichgenehmsteBerufsrer
mundschaftprovisorischinjenenRäumendessog.Fischer
Pavillons,I .Bezirk,EckederFelder- undEbendorferstrasse
unterzubringen,inwelchenderzeitdieZentralsektionzur
DurchführungderVolkszählunguntergebrachtistundwelchemit
itteApril1 .fürdiesenMecknichtmehrbenötigten.

diefrüheralsprovisorischeAnträumeindiehervor¬
schaftdienerinAussichtgenommenenWohnungeninstatischen

Haused .Bezirk,Sonntagageeinwiederzuvermieten.
gunnte ,unten die Jungen
DamenunddiejungenHerrenvonkontedesFallesderStadt
tenamLegatendonnerstagden23 .FebruarunterdemProtok
toratedesBallpräsidianinkuratorderStadtNeninStadt
wartihrdiesjährigesKantonenab .dieLade ,dieFran¬
denalsRedontezuveranstalten,benantestenvorzustehet,
derdenenwareingeradernglänzenderundvorderDomarterung
verrichteindenretenmitunengewohntenundpraktisde¬
leuchtetenSaaleinerzogderunge,inquotiesredenherren.
to ,geschaftvollelastenalterartwarenzugehenundfrontener
RoberttriebunterdenjungenLeutendenSpiel,wovonauch
valddieälterenalleinerangesteltwurden.Vaterden
rengarteneinezunennen,burgermeisterDr.forterund
genannte ,burgermeisterHof ,dieverordentendes
vollkomites.Dr .Rotzbergundk .Rat .Ratdavon,Baurat
A .Grunde,FrauProf .JuliaBrennersaber ,Oberbaurat
Post ,KoellenvonDumont,MajorMohanvonhanden,die
BaunternehmerKraftundHühner,PrästatalvorstandMagistrate
ratvormanen,deruneraltenereferentMagistratssekretär
Bötter,OnfredakteurSeelig,BaumeisterRoth,Solonwarenab¬
trat RotterdiePartenkocherKeller ,Dreger,Boronat¬
taliener ,Herman,Vester,NotarHartmann,Gottesvon
Heldenborg,vonMänneretz .dasTanzarrangementdasindenKan¬
dendesHofackersPrivationkränzl,derdenRotationmitrat
obenundLustigenFigurenangstattete.Siedenegierungbrannte
manfröhlicheUeberraschung,dasdiejungenPaaredenzur
ansterten,beweist,daßerstmithereinbrechendenMorgendie
abhinger ihr notoruenn ,daeinen
desPeteristinersterLiniedemObmanndesTanzkunstesHerrn
JosefH.Patzzuzuschreiben,vondenauchdieIdee,eineMasken¬
redentezuveranstalten,ausgang.IhmzurbottestandOffizial
heblauer ,derdengeschäftlichenTeildurchführte .Daskonte
mitglied Fabrikant hat in gesand
InFormeinerelegantenVettereinuneigennützigerReisezur
Verfügunggestellt .

ausdemRathause,ErzherzogKarlStephanRefertheutedeine
borneHochzeit.AusdiesenAnlagehatBürgermeisterEr¬
NeumayeraufnamensderGemeindenonanIhneingratula-¬
tionsschreibengerichtet.
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